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Mit dem offiziellen Veranstaltungsprogramm der Stadt Bad Griesbach

Rottaler
Volksmarathon

am 6. Mai



 Wir sind einfach für Sie da…
Herzlich willkommen in der ALDI SÜD Filiale in 

94086 Bad Griesbach, Weghofstraße 2.
Filialleiterin Manuela Salatmeier und ihr Team freuen sich auf Ihren Besuch.

 Frische, Qualität und ein ausge-
zeichnetes Preis-Leistungs-Verhält-
nis – dafür steht ALDI SÜD auch 
in Bad Griesbach. Hier fi nden Sie 
ca. 1650 Basisartikel (mehr als 90% 
Anteil Eigenmarken am Sortiment) 
des täglichen Bedarfs und dreimal 
wöchentlich montags, donnerstags 
und samstags wechselnde Ak-
tionsartikel. Pro Woche bieten wir 
Ihnen ca. 130 Aktionsartikel von 
Heimwerker- und Gartenbedarf 
über Textilien aller Art bis hin zu 
hochwertigen technischen Geräten. 
Dazu kommen verschiedene Ser-
viceangebote wie ALDI TALK, ALDI 
Reisen oder ALDI Blumen. Der 
übersichtliche Warenaufb au und 
der freundliche Service garantieren 
einen rundum bequemen und ein-
fachen Einkauf.

Regionale Produkte
Für eine abwechslungsreiche und 
gesunde Ernährung gibt es bei ALDI 
SÜD täglich frisches Obst und Ge-

müse, aber auch Lebensmittel aus 
kontrolliert ökologischem Anbau so-
wie fair gehandelte, laktosefreie und 
vegetarische Produkte. Liebhaber 
von regionalen Produkten kommen 
bei ALDI SÜD in Bad Griesbach 
und Umgebung auf ihre Kosten. So 
bieten wir unseren Kundinnen und 

Kunden zum Beispiel Milfi na „meine 
bayrische Bauernmilch“. Sie steht 
für Qualität, tierartgerechte Hal-
tungsbedingungen, gentechnikfreie 
Fütterung sowie kurze Transport-
wege und Nähe zu den Erzeugern. 
Angeboten werden außerdem 

Wurstspezialitäten wie Münchener 
Weißwurst und Krustenschinken 
oder nach Verfügbarkeit regionale 
Obst- und Gemüseerzeugnisse.

Verantwortlich handeln
Ein verantwortungsbewusster Um-
gang mit der Umwelt und den natür-

lichen Ressourcen der Erde ist für 
ALDI SÜD selbstverständlich. Dazu 
gehört zum Beispiel der Einsatz von 
energiesparenden Kühlmöbeln und 
klimaverträglichen Kältemitteln 
sowie die Verwendung von Mehr-
wegtransportkisten im Obst- und 

Gemüsebereich. Bei Fotovoltaik-
anlagen auf Gebäuden gehört ALDI 
SÜD mit zu den größten privaten 
Betreibern in Deutschland.

Verstärkung gesucht
Mit insgesamt mehr als 50.600 
Mitarbeitern – davon mehr als 
4.350 Auszubildende – betreibt 
ALDI SÜD in Deutschland rund 
2.000 Filialen. Die ALDI SÜD 
Regionalgesellschaft Regenstauf 
versorgt die Regionen Niederbay-
ern und Oberpfalz und ist damit 
auch für die Filiale in Bad Gries-
bach zuständig. Als bedeutender 
Arbeitgeber in der Region sucht die 
Regionalgesellschaft Regenstauf 
regelmäßig neue Mitarbeiter in 
den unterschiedlichsten Bereichen. 
Schulabsolventen bietet ALDI 
SÜD übertarifl ich vergütete Aus-
bildungen in den Filialen und der 
Verwaltung an. Stellenangebote, 
Bewerbungen und weitere Infos 
unter karriere.aldi-sued.de.

WIR SIND EINFACH
FÜR DICH DA.
Zuverlässig, schnell und unkompliziert.

Einfach einkaufen.
Das kannst du bei ALDI SÜD –
dem zuverlässigen Partner auch in deiner Nähe.
Wir konzentrieren uns auf das Wesentliche,
damit du keinen Stress hast.

Frische, Qualität und ein ausgezeichnetes Preis-
Leistungs-Verhältnis sind dabei selbstverständlich.
Finde stets das Richtige für jeden Anlass und lass
dich von laufend tollen Angeboten inspirieren.

Wir freuen uns auf deinen Besuch!

Weghofstr. 2,
94086 

Bad Griesbach

Gutes für alle.
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Liebe Leserinnen und Leser,
ein Eingeborenenstamm beginnt irgend­
wann im Frühjahr mit einem seltsamen al­
ten Brauch: Die Stammesmitglieder treffen 
sich in der Mitte der Siedlung, beginnen 
monotone Lieder und Texte zu beten und 
zu summen und ziehen gemächlich durch 
die Wiesen, Felder und Wälder in der Nähe 
des Dorfes. Ein paar wenige Reisende und 
manchmal auch Touristen schauen ver­
wundert zu.

Wir sind schon manchmal seltsam, wir, die 
Eingeborenen vom Rottal: Da finden wieder 
an diesen Tagen „Felderumgänge“ statt: 
Nach einem Gottesdienst ziehen Leute ei­
ner Pfarrgemeinde durch die Natur, beten, 
singen manchmal auch, und ein Priester 
segnet die Felder.

Mir tut dabei vor allem immer gut, dass 
Natur „live“ erlebt wird bei diesen Felder­
umgängen: ein Hund beginnt verwirrt zu 
bellen, wenn wir an „seinem“ Haus vorü­
ber ziehen, eine Katze hetzt über die Stra­
ße, manchmal höre ich einen Vogel laut 
schimpfen über die Störung.

Felder, Wälder, Wiesen… alles Orte, die ich 
als Geschenke Gottes ansehe.

Ihr Klaus Huber
Stadtmagazin Bad Griesbach im Rottaler Bäderdreieck
Herausgeber, Gestaltung, Inserate und Druck:  
Druckerei Mühlberger
Telefon: 08532/1001, E-Mail: stadtmagazin@druckerei-muehlberger.de
Ständige redaktionelle Mitarbeiter:
Birgit Auer, Gudrun Wimmer, 
Peter Müller, Maria Reischl, Nikolaus Mühlberger.

Anschrift Verlag und Redaktion:
Druckerei Mühlberger
Haagstraße 40, 94086 Bad Griesbach
Telefon: 08532/1001

Das Stadtmagazin erscheint monatlich.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte keine Haftung.  
Namentlich gekennzeichnete Artikel stellen die Meinung des Autors,  
nicht aber in jedem Fall die der Redaktion dar.

Titelbild: Pedagrafie

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag 9.30 – 18.00 Uhr

Samstag, Sonntag und Feiertag 10.00 – 13.00 Uhr

Adresse: 
Kurallee 1, 94086 Bad Griesbach

Telefon 08532/795586

Chervo outlet 
Mode und WohnACCessoires

94086 Bad Griesbach | Tel. 0 85 32 / 13 31
www.baumschuleschleich.de 
info@baumschuleschleich.de

Ziersträucher

Blütenstauden 
und Gräser

Solitärsträucher

Bodendecker 
in Sorten

Gartenbäume
Heckenpflanzen

Rosen 
in Sorten

Koniferen und 
Rhododendren

Obstgehölze 
und Beeren - 

sträucher

Kletterpflanzen
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Auf die Strecke, fertig, los
20. Rottaler Volksmarathon am 6. Mai

Nudelparty und „Mega Walk 50“ zum Geburtstag: So beschenken die Organisatoren die Teilnehmer des Rottaler Volksma-
rathons, der am 6. Mai bereits zum 20. Mal stattfindet. Dazu gibt es Bewährtes wie die Auswahl zwischen 5, 12, 21 oder 42 
Kilometern, eine umfangreiche Streckenverpflegung oder die beliebte Erholung in der Wohlfühl-Therme nach dem Sport.

Fertig zum Jubiläumsstart: Am 6. Mail findet der „Rottaler Volksmara-
thon“ statt und feiert 20. Geburtstag. Als Geschenk gibt’s für die Teil-
nehmer eine Nudelparty und mit dem „Mega Walk 50“ noch eine weitere 
Strecke zur Auswahl.

Sonne, Regen, Kälte oder 
angenehme Temperaturen – 
wettermäßig war bei den ver­
gangenen 19 Veranstaltungen 
alles drin. Gemeinsam hatten 
sie auch eines: Begeisterte 
Sportler, die allein oder in der 
Gruppe durch die idyllische 
Rottaler Landschaft gewalkt, 
gelaufen oder gewandert sind. 
„Tausende Teilnehmer, kisten­
weise Starterpakete und un­
heimliche Mengen an Äpfeln, 
Bananen, Müsliriegeln und 
Getränken – Wahnsinn, wenn 
man sich das alles auf einmal 
vorstellt“, lacht Ruth Stidl. Als 
Leiterin der Bad Griesbacher 
Gesundheitsabteilung organi­
siert sie mit ihrem Team den 
jährlichen Marathon. Vor drei 
Jahren hat sie diese Aufgabe 
von ihrem Vorgänger Peter Un­
terreiter übernommen.
Groß verändert wurde der 
Ablauf über die Jahre nicht. 
„Das hat sich alles als gut und 
erfolgreich erwiesen“, erklärt 
Ruth Stidl. Die Besonderheit 
des Rottaler Volksmarathons 
sei es, dass es bei den ver­
schieden langen Rundkursen 
und nicht einmal bei der Mara­
thonstrecke nach wie vor  kei­
ne Wiederholungen gibt. „Man 
muss also nichts mehrmals 

absolvieren und marschiert 
ständig durch neues Terrain.“
Nur der Name der Veranstal­
tung wurde angepasst. Vom 
„Rottaler Nordic Walking 
Volksmarathon“ zum „Rotta­
ler Volksmarathon“. Der Grund 
dafür: Alle Strecken können 
mittlerweile nicht nur mit 
Nordic Walking Technik und 
Stöcken bewältigt werden, die 
Teilnehmer können auch lau­
fen, walken oder wandern.
Um die Jubiläumsausgabe 
herauszuheben, gibt es in die­
sem Jahr zum ersten Mal den 
„Mega Walk 50“: Wem der Ma­
rathon mit den 42 Kilometern 
nicht reicht, bekommt noch 
einmal acht Kilometer drauf 
gepackt. Die Nachfrage sei da 
und nur wenige Veranstalter 
könnten das auch anbieten, 
berichtet Thomas Hinterhol­
zer, Europameister im Nordic 
Walking Halbmarathon von 
2018, der den Rottaler Volks­
marathon seit vielen Jahren 
mit Rat und Tat unterstützt.
Zum Geburtstag gibt es außer­
dem eine Neuauflage der Nu­
delparty. Am Vorabend treffen 
sich die Teilnehmer ab 18 Uhr 
im Kursaal und bereiten sich 
bei Pasta und guten Gesprä­
chen auf den nächsten Tag 

vor. Die Teilnehmer sind zum 
Essen eingeladen, der Geträn­
keverkauf läuft zu Gunsten der 
Leukämiehilfe Passau.
Ruth Stidl kann auf ein großes 
Team zurückgreifen: Neben 
ihren Kolleginnen aus der Ge­
sundheitsabteilung sind das 
auch der Gäste- und Kurser­
vice, Mitarbeiter von Bauhof 
und Kurgärtnerei sowie die 
AH-Turner und der Skiclub 
Bad Griesbach. „Die Wohl­
fühl-Therme, der Passauer 
Wolf, unsere Sponsoren und 
natürlich alle Helfer vor Ort 
machen es möglich, dass wir 
den Marathon jedes Jahr wie­
der auf die Beine stellen kön­
nen“, bedankt sie sich.
Und am 6. Mai heißt es für alle 
bald aufstehen: Bereits um 6 
Uhr startet der Mega-Walk 50, 
eine Stunde später folgen die 
Marathoner. Der Startschuss 
für den Halbmarathon fällt um 
9.30 Uhr beim Waldkindergar­
ten und um 10.30 Uhr für die 
12-km-Strecke auf dem Kur­
platz. Um 11 Uhr heißt es dann 
auch noch für die 5-km-Runde: 
„Auf die Strecke, fertig, los.“
Die Teilnehmer erhalten ein 
ganzes Paket an Leistungen: 
In der Startgebühr von 8 Euro 
sind Streckenverpflegung, 
Startgeschenk, Zeitnahme, 
Urkunde und die anschlie­

ßende Erholung in der Wohl­
fühl-Therme Bad Griesbach 
enthalten. Auf der Strecke 
stehen Getränke, Müsliriegel, 
Obst und Traubenzucker zur 
Stärkung bereit. Außerdem 
werden am Kurplatz – und für 
die Halb- und Marathoner zu­
sätzlich in Reutern – Pils sowie 
Leberkäse- und Käsesemmeln 
verkauft. Die Einnahmen ge­
hen zu 100 Prozent ebenfalls 
an die Kinderleukämiehilfe 
Passau.
Seit Jahren am Start ist der 
Behinderten- und Rehabili­
tationssportverband (BVS). 
Eigens geschaffene Kurzstre­
cken machen es möglich, dass 
auch Anfänger oder körper­
lich eingeschränkte Sportler 
beim Marathon mitmachen 
können. Diese Zusammen­
arbeit wird vom Bayerischen 
Staatsministerium für Arbeit- 
und Sozialordnung, Familie 
und Frauen unterstützt. Der 
Rottaler Volksmarathon ist 
als IVV-Veranstaltung gelistet, 
den begehrten Stempel gibt’s 
beim Zieleinlauf.� BB

Infos und Anmeldemög-
lichkeiten gibt es unter 
www.bad-griesbach.de/
rottaler-volksmarathon 
oder telefonisch unter 
08532/792-53.

 

KFZ - Prüfstelle

Hutsteiner
Ingenieurbüro im Einsatz
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WELLNESSGENUSS

Wir sind immer auf der Suche nach engagierten Teamplayern 
und freuen uns auf Deine individuelle Bewerbung!

Lust auf eine 
4-tage-Woche im  

4*-WeLLnesshoteL?

Wellnesshotel  
ZUM KoCh e.K.
inhaber stefan meyerhofer
Vorderhainberg 8, 94496 ortenburg
tel. +49(0)8542/167-0 
www.zumkoch.de
bewerbung@zumkoch.de

Restaurant/Bar

Rezeption

Küche

Reinigungsservice

haustechnik

hotelfach

Restaurantfach

Koch

BeReiche:

4- oder 5-tage-Woche

sonn-/feiertagszuschläge

fahrgeldzuschuss

heiligabend & 1. Weihnachtstag fix frei

WiR Bieten diR:

ausBiLdung:
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Zwei Millionen Liter Wasser, 
eine Wasserfläche von 1500 
Quadratmetern, ein 25 000 
Quadratmeter großes Areal, 
eine 82 Meter lange Rutsche 
mit 8,60 Metern Höhenunter­
schied und dazu noch Regner 
und Wasserfall, die stündlich 
um die 100 Kubikmeter Was­

Riesige Auswahl an Bademoden  
und exclusiver Bademode für Sie&Ihn,  

sowie Kinderbademode

Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.00 – 12.30 Uhr + 14.00 – 18.00 Uhr
Sa 9.00 – 12.30 Uhr

www.bademoden.com

direkt vor  

der therme in  

Bad GriesBach 

Brunnenplatzl 3

neu neu neu neu neu

neu neu neu neu neu

Kollektion 

22/23 

eingetroffen

ser fördern – das sind die Zah­
len, die sommerlichen Was­
serspaß versprechen.
Für eine Generalsanierung hat­
te die Stadt im Vorfeld eine Ab­
sage für eine entsprechende 
Förderung bekommen. „Den­
noch tun wir alles dafür, dass 
wir in Bad Griesbach unser 

Freibad halten, solange das 
irgendwie geht“, verspricht 
Bürgermeister Jürgen Fund­
ke. So wurden vor der Eröff­
nung in diesem Jahr wieder 
über 32.000 Euro investiert, 
vor allem um die Becken in 
Schuss zu halten und um für 
die entsprechende Sicherheit 

zu sorgen. Außerdem wurden 
Bäume und Sträucher ge­
schnitten, das Wasser, das 
über den Winter in den Be­
cken war, wurde in die Kläran­
lage geleitet, die Mitarbeiter 
haben die Becken geputzt, 
kleinere Renovierungsarbei­
ten wurden erledigt und ein 
neues Geländer zum Bach hin 
wurde angebracht. Pflaster, 
Beachvolleyball-Platz, Grün­
flächen, alles wurde in den 
vergangenen Wochen und 
Tagen auf Vordermann ge­
bracht. Bis Mitte Mai soll alles 
fertig sein. Wenn die Witte­
rung mitspielt, kann das Al­
bert-Steger-Bad am 18. Mai zu 
Christi Himmelfahrt öffnen.
� BB/Fotos: Johann Dirschl

Sonnige Liegewiesen und fröhliche Abkühlung verspricht das Bad Griesbacher Freibad in der Jahnstraße. Mit Schwim-
mer-, Erlebnis- und Kinderbecken, einer spaßversprechenden Wasserrutsche, Wasserfall, Beach-Volleyballplatz, 
einem weiten sonnigen Gelände und Kiosk ist das Freibad ein beliebter Treffpunkt.

Bald kann es wieder losgehen

Freibad Bad Griesbach
Jahnstraße 21
94086 Bad Griesbach
Tel. +49 8532 7805

Wasserspaß
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im Albert-Steger-Bad
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beim Tag der offenen Tür an der Realschule
Großer Andrang in Bad Griesbach

Schon am frühen Morgen fanden sich viele Besucher ein 
und sie belohnten damit das eifrige Bemühen der Schul-
familie, lehrreich und unterhaltsam zugleich über das 
Schulleben zu informieren.

Zusammenarbeit für einen gelungenen „Tag der offenen Tür“ an der Real-
schule Bad Griesbach: (v.l.) stellv. Schulleiterin Sabine Mayerhofer, Bür-
germeister Jürgen Fundke, Schulleiterin Christine Graf sowie Wolfgang 
Stöckl, Jürgen Weinfurtner und Verena Silbereisen vom Elternbeirat.

Das gesamte Team hat sich viel Mühe gemacht, damit der „Tag der offe-
nen Tür“ ein voller Erfolg wird.

Gleich zu Beginn wurden die 
Besucher von der Tanzgruppe 
von Sportlehrerin Birgit Thal­
ler überrascht, die mit bunten 
Pompons und flotter spani­
scher Musik Stimmung machte. 
Schulleiterin Christine Graf lud 
anschließend ein, sich auf Ent­
deckungsreise durchs Schul­
haus zu begeben, die Vielfalt 
des schulischen Angebots ken­
nenzulernen und unterschied­
lichste Aufführungen, Demons­
trationen und Ausstellungen zu 
besuchen. 
Grundschul- und Geschwis­
terkinder, ehemalige Schüler 
und interessierte Besucher 
streiften interessiert durchs 
Schulhaus und konnten beim 
Golfen das „Putten und Chip­
pen“ ausprobieren, mit den 
VR-Brillen der Fachschaft Ge­
schichte in die Vergangenheit 
reisen, bei vielbewunderten 
Versuchsvorführungen und 
Mitmachversuchen der Fach­
schaften Chemie und Physik 
staunen, im Biologiesaal säen 
und pflanzen, der Schulband 
beim Rocken zusehen, sich in 
der Turnhalle beim Parcours 
austoben, den 3D-Drucker in 
den IT-Räumen bewundern 
oder in den einzelnen Klas­
senräumen an verschiedenen 
Aktionen teilnehmen. Auch an 
die Allerkleinsten hatte man 
gedacht. In der Schülerbüche­
rei durften sie sich ausruhen, 

mit den Tutoren Spiele spielen 
oder sich von künstlerisch be­
gabten Schülerinnen schmin­
ken lassen. Und damit auch im­
mer für gute Stimmung gesorgt 
war, marschierte Neuntklässler 
Michael Hochwimmer immer 
wieder mal mit dem Akkor­
deon aufspielend durch Aula 
und Schulhausgänge. 
Der Elternbeirat versorgte eif­
rig und engagiert alle Besu­
cher mit Kaffee und Kuchen, 
während Lehrkräfte und Schü­
ler Kartoffelsuppe, Würstel, 
die vielbeliebten Crêpes (wie 
immer von Französischlehre­
rin Sandra Menzel und „ihren 
Französischkindern“ zuberei­
tet) und andere Köstlichkeiten 
verkauften. Nebst der Möglich­
keit zur Beratung zu Übertritt, 
Ganztagsbetreuung, bilingua­
lem Unterricht, Förderverein 
und Busverbindungen, stand 
auch Schulhund Edda zum 
Streicheln bereit und ließ den 
Trubel wie immer gelassen und 
geduldig über sich ergehen.
Auch viele Ehemalige hatten 
sich wieder eingefunden und 
die Gelegenheit zu Ratsch mit 
den Lehrern, Schulhausentde­
ckung und Wiederfinden auf 
den Fotopostern genutzt. Neu 
war dieses Jahr, dass nach der 
offiziellen Veranstaltung noch 
ein exklusives Treffen aller 
Ehemaligen der letzten fünf 
Jahrgänge anberaumt war. Bei 

Feiern Sie mit uns  
unser Jubiläumsjahr.

Ihr Partner für Sport und Freizeit seit 1973!
Adidas – Nike – Salomon – Puma – Hummel – Lowa – Lacoste – Fire & Ice 

McKinley – Nakamura – ProTouch – Odlo – Icepeak – Schiesser – Aqualung  
Pioneer – S.Oliver – Mustang – Champion – Ellesse – CMP ...

auf 660 m2 inmitten des Bäderdreiecks!

Schuhe

Mode
Sport

Running – Nordic-Walking  
 Swim – Ski – Langlauf 

Rad – Tennis – Mode & Jeans

Sport & Mode50  
JAHRE

Rabatt auf einen 
LiebLingsaRtikeL

20%

einem Schulhausrundgang un­
ter Führung von Schulleiterin 
Christine Graf und Konrektorin 
Sabine Mayerhofer erfuhren sie 
die neuesten Schulentwicklun­

gen und Wissenswertes rund 
um ihre ehemalige Schule und 
konnten untereinander ausgie­
big Erinnerungen und Tratsch 
austauschen.� C. Feuerer



Anita Pripisni stellt im KUSS aus

Wenn 
Gedichte 
Bilder 
werden
Neue Künstler, neuer Schwung, neue Tatkraft: Im „KUSS“ 
tut sich derzeit so einiges. Aktuell gibt es neben den Wer-
ken der hausinternen Künstler auch die Bilder der Bad 
Griesbacherin Anita Pripisni zu sehen. Als „Intuitions- und 
Gefühlsgestalterin“ würde sie sich selbst bezeichnen und 
sie stellt das mit einer Kombination aus Gedichten und 
Acryl-Malerei eindrucksvoll unter Beweis. Ihre Ausstel-
lung ist bis zum 3. Juni im KUSS zu sehen.
„Haut – Nah – Tief II“ so heißt 
Anita Pripisnis zweiter Ge­
dichtband. Mit einer Lesung 
daraus hat sie Ende April ihre 
Bilderausstellung im Künst­
lerzentrum KUnst im SchloSS, 
kurz „KUSS“, eröffnet. 
Die gebürtige Fränkin kam 
zur Malerei über ihre Gedich­
te, die sie in der Mitte ihres 
Lebens geschrieben hat, um 
einem großen Druck in ihrem 
Inneren Raum zu geben. Eine 
Neuorientierung in ihrem Le­
ben führte sie vor 14 Jahren 
nach Bad Griesbach und hier 
meldete sich ihre innere Stim­
me, die sie aufforderte, ihre 
Leidenschaft fürs Malen zu 
vertiefen. Die Bilder der Auto­
didaktin sind ungetrübt und 
klar, aus der Tiefe ihrer Seele 
und der Wahrnehmung von 
Gefühlen, Schwingungen und 
Energie auf verschiedenen 
Frequenzen und Ebenen.

Vorfreude auf die neue Ausstellung im KUSS: (v.l.) Simon Graw, Bürger-
meister Jürgen Fundke, Anita Pripisni, Katharina Lezuo und Künstler-
sprecher Peter Siebeneichler.

So entstanden im Laufe der 
Jahre verschiedene Bilder, die 
ihre Gefühle und Emotionen 
ausdrücken und gleich einer 
Reise zu ihr selbst verschiede­
ne Veränderungen im Leben 
widerspiegeln. So kann man 
ihren Bildern die Kraft des 
Seins, die Leichtigkeit und 
Lebensfreude, den Schleier 
des Vergessens bis hin zum 
Schneckenhaus der Verletz­
lichkeit finden. � BB

Die Ausstellung ist bis  
3. Juni im KUSS zu sehen.  

Jeden Donnerstag und 
Samstag ist Anita Pripisni 

zu den Öffnungszeiten von  
10 bis 15 Uhr persönlich vor 

Ort und lädt die Besucher 
 in ihren Ausstellungs- 

räumen zu individuellen  
kleinen Lesungen ein. weben

Zeitlos
Ist die Liebe nur

Sie hinterlässt ganz zarte Spuren

des Unvergesslichen im Leben

Anita Pripisni
aus ihrem Gedichtband 

„Haut – Nah – Tief“ II
lasst uns gemeinsam Liebe
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Schon 2019 war die smarte Bad 
Griesbacherin Favoritin bei der 
Deutschen Meisterschaft, ein 
Sturz im Rennen verhinderte 
aber damals noch den Titel. 
Dann gab es erst mal drei Jahre 
keine Deutsche Meisterschaft 
und die junge Mountainbike­
rin war „heiß“ auf das Rennen. 
„Ich hab gewusst, dass ich phy­
sisch in der Lage bin, den Titel 
zu holen und auch die Vorbe­
reitung war sehr gut.“ Dennoch 
galt es erst einmal, die Nervo­
sität zu überwinden und dem 
Druck stand zu halten. „Es ist 
nicht einfach, wenn du weißt, 
jeder erwartet von dir, dass du 
gewinnst. Und wenn du dann 
nur einmal in der Kurve aus­
rutschst, ist es gelaufen.“
Aber so weit kam es nicht, die 
22-Jährige holte sich diesmal 
den Titel unfallfrei und souve­
rän vor der Bayreutherin Lia 
Schrievers. Marion Fromberger 
ist dreimalige Weltcupsiegerin 
und Zweite im Gesamtweltcup. 
Die Deutsche Meisterschaft zu 
gewinnen, ist nun ein weite­

Marion Fromberger ist
Deutsche Mountainbike-Meisterin

Die Bad Griesbacherin Marion Fromberger ist deutsche Mountainbike-Meisterin. Sie hat sich Mitte April den ersehnten Titel 
in Hausach im Schwarzwald geholt und damit auch große Freude in ihren Heimatort gebracht. „Wir sind unendlich stolz auf 
Dich“, gratulierten Bürgermeister Jürgen Fundke und Tourismusdirektor Dieter Weinzierl zu diesem tollen Erfolg.

rer wichtiger Schritt und be­
sonderer Glanzpunkt in ihrer 
Karriere. „Ich werde das Meis­
tertrikot das kommende Jahr 
voller Stolz tragen“, zeigte sie 
ihre Freude bei ihrem Besuch 
im Rathaus, wo sie sich auch 
erneut ins Goldene Buch der 
Stadt Bad Griesbach eintrug.
Die Profisportlerin fährt für das 
Aalener Mountainbike Racing 
Team, ist Mountainbike-Mana­
gerin bei der Stadt Aalen und 
studiert seit 2020 auch noch 
gleichzeitig Wirtschaftsingeni­
eurwesen. Die sympathische 
junge Sportlerin hat gelernt, 
mit Erfolg und Niederlagen, 
mit Öffentlichkeit und eigenen 
hohen Ansprüche umzugehen, 
und ist auch daran gewachsen. 
Und dennoch ist sie geerdet 
geblieben: „Natürlich steht für 
mich der Profisport an erster 
Stelle. Aber ich habe auch noch 
ein anderes Leben. Ich genieße 
es, Freunde zu treffen und ganz 
normale Dinge zu tun. Wenn 
ich irgendwann mal nicht mehr 
Radfahren kann – und das geht 

manchmal sehr schnell– muss 
es ja auch weiter gehen.“
Dass es aber erst einmal wei­
ter steil nach oben mit der 
Karriere geht, das wünschten 
ihr Jürgen Fundke und Dieter 

Weinzierl und versprachen, 
für die Rennen bei der Welt­
cup-Serie und bei der Welt­
meisterschaft die Daumen 
zu halten: „Bad Griesbach ist 
stolz auf dich!“� BB

Foto: Mountainbike Racingteam

Foto: Mountainbike Racingteam
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Jetzt neu auch auf CD

Man merkt ihnen ihre Lei­
denschaft für die Blasmusik 
an, mit der die acht feschen 
Musiker im Alter zwischen 26 
und 31 Jahren ihr Publikum 
begeistern. Neben verschie­
denen Polkas wie „Eine letzte 
Runde“ oder der „Weinkel­
ler-Polka“ und einem Walzer 
tranquillo spielen sie auch 
Stücke wie „After all“, einem 
„ABBA Gold Medley“ oder 
„Stand by me“. 
Die acht jungen Burschen 
kommen aus Weng im Inn­
kreis, das 40 km entfernt im 
benachbarten Oberöster­

Bürgermeister Jürgen Fundke (4.v.l.) und der Wenger Stadtrat Alois 
Immerfall (5.v.l.) lassen sich keines der Kurkonzerte mit der Jungen 
Wenger Tanzlmusi entgehen.

D’Junge Wenger Tanzlmusi spielt auf

Sie sind fester Bestandteil unserer Kurkonzerte, bei denen 
sich Besucher von den Klängen der Musik entführen lassen 
können. Seit zehn Jahren gibt es d’Junge Wenger Tanzlmu-
si nun schon. 

reich liegt und nicht zuletzt 
aufgrund der Namensgleich­
heit enge Beziehung zu unse­
rem Stadtteil Weng pflegt. 
Ganz aktuell kam Ende Ap­
ril ihre erste CD \“1er Menü\“ 
raus. Ein Genuss, den Sie sich 
nicht entgehen lassen sollten. 
So können Sie die Klänge der 
Blasmusik der Jungen Wen­
ger Tanzlmusi in ihrem eige­
nen Zuhause genießen und 
ihre Liebe zur Musik teilen.

Das nächste Konzert in Bad 
Griesbach findet am So., 
13.08. auf dem Kurplatz statt. 

Edmund Stoiber, Horst 
Seehofer, Markus Söder, 
Huber Aiwanger, Joachim 
Hermann, Günther Beck­
stein, Angela Merkel – und 
– sogar der „Kini“ höchst 
persönlich. Natürlich dür­
fen in dieser illustren An­
sammlung auch die zwei 
Phantasiefiguren Schorsch 
Scheberl und Mäcki Mon­
tana nicht fehlen. Und 
alle haben sie eines ge­
meinsam: Wolfgang Krebs 
schlüpft dabei in verschie­
denste Rollen und lässt sie 
zum Leben erwachen. Er 
überspitzt die Besonder­
heiten, die Schwächen und 
Klischees so stark, dass 
es eine wahre Freude ist. 
„Vergelt’s Gott Wolfgang 

Wolfgang Krebs 

Wunderbar wandelbar – so kennen und lieben ihn sei-
ne Fans: Und Wolfgang Krebs enttäuschte die Zuschau-
er bei seinem Auftritt im Bad Griesbacher Kursaal in 
keinster Weise. Alle waren sie dabei: 

Krebs kann man da nur 
sagen“, bedankte sich Bür­
germeister Jürgen Fundke 
und spielte damit auf das 
gleichlautende Bühnen­
programm an. „Vergelt’s 
Gott für diesen tollen 
Abend.“ � BB

begeistert als Kini, 
Landesvater  

und Schlagerstar

M ststüberl
Restaurant, 

Café, Biergarten

Öffnungszeiten: Donnerstag – Samstag ab 17.00 Uhr
Kurallee 2-4, 94086 Bad Griesbach, Tel.: 08532 92360, info@pension-st-georg.de

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Lex-Plinganser mit Team

Pension 
St. Georg

Bei uns gibt’s: bayerische Schmankerl - Brotzeit - hausgemachte Kuchen
bayerisch - gemütlich - urig
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Fundstücke
... verloren, vermisst, gefunden!

Im Bad Griesbacher Fundamt werden regelmäßig Fundstü­
cke abgegeben. Hier möchten wir Suchenden die Möglich­
keit geben, herauszufinden, ob der vermisste Gegenstand 
aufgefunden wurde. Sollten Sie ein Fundstück erkennen, 
setzen Sie sich direkt mit dem Fundbüro in Verbindung. Ein 
entsprechender Nachweis über das Eigentum der Sache 
muss erbracht werden.

Stand: 25.04.2023 

Rechtlich gilt, dass Fundstücke, die innerhalb von sechs Monaten nicht  
abgeholt werden, vom Finder beansprucht werden können. Wenn dieser 
kein Interesse hat, können diese entsprechend öffentlich veräußert werden.

Kontakt: 
Kathrin Maier, Tel. +49 8532 792-23

kathrin.maier@stadtbadgriesbach.de
www.bad-griesbach.de/buerger-rathaus/rathaus/fundbuero

Montag – Freitag von 8 bis 12 Uhr

Nr.	 Fundstück� gefunden am 
57/22	 Damenrad dunkelblau	 12.12.2022

58/22	 Herrenrad schwarz bunt gemustert 	 12.12.2022

59/22	 Herrenrad blau-silber	 15.12.2022

60/22	 Kleine schwarze Tasche mit Reißverschluss  
	 verwendet als Geldbörse	 15.12.2022

61/22	 Kinderrad weiß/grün 	 21.12.2022

01/23	 Handy	 01.01.2023

02/23	 3 Schlüssel mit Anhänger Nr. 9	 01.01.2023

6/23	 Fahrrad	 15.02.2023

7/23	 Schlüsselanhänger mit einem Schlüssel	 15.02.2023

8/23	 BMW Schlüssel	 08.02.2023

9/23	 Armband	 Mitte Oktober 2022

12/23	 Handy Farbe rot	 03.03.2023

13/23	 Mütze dunkelblau Marke Route 66	 Mitte Februar 2023

14/23	 Koffer mit Wein und Zubehör	 27.03.2023

15/23	 Schlüsselbund mit einem Schlüssel  
	 und Anhänger Deutschlandfahne	 23.03.2023

16/23	 Sicherheitsschlüssel an Karabiner 	 Anfang März 2023

17/23	 Honda-Schlüssel 	 11.04.2023

18/23	 Skoda-Schlüssel an Lederband m. 5 Schlüssel	11.04.2023

19/23	 Armbanduhr silber	 07.04.2023
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In diesem Frühjahr fand in Ruh­
storf wieder die beliebte Regio­
nalmesse AUSBLICK statt. Bad 
Griesbach präsentierte sich da­
bei auf dem Messestand der ILE 
an Rott und Inn und nutze die 
Gelegenheit, Messebesucher 
über das Angebot vor Ort zu 
informieren. Das Rottal hat viel 
zu bieten – nicht nur für weit 

Über den gelungenen Messeauftritt in Ruhstorf freuen sich (v.l.) Ruh-
storfs Bürgermeister Andreas Jakob, Maria Denkmayr, Geschäftsleite-
rin des Zweckverbands Passauer Land, Willi Lindner, Bürgermeister von 
Kößlarn, Karl Obermeier, Bürgermeister von Aidenbach, ILE Managerin 
Dr. Ursula Diepolder, der Bad Griesbacher Tourismusdirektor Dieter 
Weinzierl und Jürgen Fundke, Bürgermeister von Bad Griesbach. 

Bad Griesbach auf 
der Messe „Ausblick“

angereiste Gäste, sondern ge­
rade auch für die Menschen in 
der Region: Vom Tagesaufent­
halt im entspannenden Ther­
malmineralwasser der Bad 
Griesbacher Wohlfühl-Therme 
bis hin zu verschiedensten Out­
door-Aktivitäten wie Golfen, 
Radfahren, Wandern oder Nor­
dic Walken.

Geöffnet haben wir von 12.00 – 23.00 Uhr.
Warme Küche von 12.00 – 14.00 Uhr und 17.00 – 20.00 Uhr.
Dazwischen gibt’s Brotzeiten, Kaffee und Kuchen.
Dienstag und Mittwoch Ruhetag (auch an Feiertagen)

Steinberg 28, 94137 Bayerbach | Tel. 08536 555 | www.rottaler-bienenhof.de

Inmitten der Natur erwartet Sie  
gepflegte Gastlichkeit in unserem 
gemütlichen Wirtshäusl mit  
Terrassenbetrieb.

am Rottaler
willkommen

Herzlich

Auf Ihren Besuch freuen sich: Fam. Augusztinyi & Gebauer

 Bienenhof!
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Beim Wandern verhält es 
sich wohl ähnlich wie beim 
Golfspielen: Schlechtes Wet­
ter gibt es nicht, höchstens 
eine schlechte Ausrüstung. 
Diesen Beweis haben insge­
samt 66 Wanderer, Gäste und 
Einheimische waren glei­
chermaßen darunter, beim 
ersten Teil der diesjährigen 
Wanderwochen angetreten, 
die Bad Birnbach und Bad 
Griesbach miteinander aus­
gerichtet haben, denn auch 
der Dauer-Regen der letzten 
Zeit konnte ihnen die Freude 
an den Touren nicht nehmen. 
Die beiden Rottaler Kurorte 
haben durchaus gemeinsa­
me Wurzeln. Ihre Geschichte 
beginnt beinahe parallel in 
den 70er-Jahren des letz­
ten Jahrhunderts. Bei allen 
(natürlich gewollten) Un­
terschieden gilt: Die beiden 
Rottaler Kurorte haben bis 
heute viele Gemeinsamkei­
ten. Dazu zählt die schöne 
Gegend zwischen Rott und 
Inn mit sanften Hügeln, saf­
tig-grünen Auen und unzäh­
ligen sehenswerten Kultur­

Rottaler Wander- 
wochen begeistern  

Teilnehmer
Zahlreiche Teilnehmer  

trotz Regenwetter

Diese Gruppe traf gerade in Weng ein, wo einst Bruder Konrad von Parz-
ham die Schulbank drückte.

denkmälern. Es ging bei der 
Wanderwoche um die The­
men Streuobst und Obst­
baumblüte, um die Eishei­
ligen und wo sich Wald und 
Kunst treffen. Eine Beson­
derheit war die Wanderung 
„Von Therme zu Therme“, 
denn zwei Gruppen trafen 
sich aus unterschiedlichen 
Richtungen kommend in der 
Mitte, und zwar in Weng. Dort 
wurde nicht nur gemeinsam 
Brotzeit gemacht, sondern 
auch auf den Spuren des Rot­
taler Heiligen Bruder Konrad 
gewandelt, der in beiden Kur­
orten auch als Brunnenheili­
ger eine wichtige Rolle spielt. 
In Weng drückte er seiner­
zeit die Schulbank, wie die 
Teilnehmer aus berufenem 
Munde der Wanderführer 
Heinz Smetanski und Marti­
na Krompaß erfuhren. Beide 
erhielten übrigens von den 
Wanderern höchstes Lob. Die 
nächsten Ausgaben der Wan­
derwochen finden von 2. bis 
13. Oktober statt.

vg, Foto: Wimmer

Der Begleit-Ausschuss der Eu­
regio Egrensis tagte Ende März 
in Bad Griesbach. In diesem 
Rahmen war auch Peter Berek, 
Landrat von Wunnsiedel und 
Präsident des bayerisch-böhmi­
schen Kooperationsprojektes, 
zu Gast im Rottaler Bäderdrei­

Vorsitzender des  
Bayerischen  

Heilbäderverbandes 
in Bad Griesbach

eck. Der Politiker ist seit 2021 
auch Vorsitzender des Baye­
rischen Heilbäderverbandes. 
Bürgermeister Jürgen Fundke 
und Tourismusdirektor Dieter 
Weinzierl trafen sich mit ihm im 
Hotel Maximilian zu einem per­
sönlichen Austausch. 

Brillenglasstärke-Bestimmung
Glasberatung mit Graphiken
Zentrierung mit Digital-Technik
Fassungsauswahl mit Photo/Video
Brillenmode und Sonnenbrillen
Kontaktlinsen und Pflegemittel
Lupen und Low-Vision-Beratung

94086 Bad Griesbach i. Rottal • Stadtplatz 9
E-Mail: info@gaertneroptik.de
www.gaertneroptik.de
Telefon 08532 1704 • Fax 920200
>> Rollstuhlfahrer geeigneter Eingang
>> Parkplätze vor dem Haus

AUGENOPTIKaus Meisterhand
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Verstärkung im Baubetriebshof
Begrüßung der neuen Teammitglieder

Der Geschäftsleitende Beamte Markus Kleinmann und Bürgermeis-
ter Jürgen Fundke heißen die beiden Neueinsteiger Fritz Sebele und  
Alexander Brandmeier zusammen mit Mike Häring und Siegfried Filipp 
(von links nach rechts) herzlich willkommen.                               Foto: Wimmer

Fritz Sebele ist gelernter 
Straßenbauermeister. Er 
wird in Bad Griesbach als 
Baubetriebshofleiter tätig 
sein und in dieser Position 
die Leitung des bisherigen 
Bauhofes und der Kurgärt­
nerei übernehmen. „In der 
geplanten Umstrukturie­
rung werden diese beiden 
Abteilungen organisatorisch 
als Baubetriebshof zusam­
mengeführt“, erklärt der ge­
schäftsleitende Beamte Mar­
kus Kleinmann. Die zweite 

personelle Bereicherung ist 
der gelernte Landschaftsbau­
er Alexander Brandmeier, der 
im Bereich der Kurgärtnerei 
sein Wissen und seine Erfah­
rungen einbringen wird. Der 
bisherige kommissarische 
Leiter des Bauhofes Mike 
Häring, derzeit kommissari­
scher Bauhofleiter und Sieg­
fried Marxbauer, Leitung der 
Kurgärtnerei, freuen sich auf 
die gemeinsame und gute Zu­
sammenarbeit mit Fritz Se­
bele als Baubetriebshofleiter.

Zu Beginn der neuen Saison konnte die Stadtverwaltung 
Bad Griesbach zwei neue Mitarbeiter im Team des Baube-
triebshofes begrüßen. 

E-Mobilität für die Stadt
Die örtlichen Werbekunden machen es möglich

Ein weiteres „Geschenk“ für die Stadt Bad Griesbach: Neben dem bereits vorhandenen Smart steht nun mit dem „Ari 
458“ ein zweites Fahrzeug für kleinere Besorgungsfahrten zur Verfügung. Finanziert wurde es ebenfalls über Werbeflä-
chen. „Regionale Unternehmen können damit auf sich aufmerksam machen und wir erhalten damit mehr Mobilität, die 
außerdem noch klimafreundlich ist“, erklärt Ingenieur Kilian Fuchs, der das Projekt im Bauamt federführend betreut.

„Mit der großartigen Beteili­
gung unserer Firmen, Gastro­
nomiebetriebe und Einrich­
tungen steht der Stadt dieses 
neue Fahrzeug für die nächs­
ten fünf Jahre zur Verfügung“, 
bedankte sich Bürgermeister 
Jürgen Fundke. Die Anzeigen­
kunden haben ihre Werbung 
auf dem neuen E-Mobil posi­
tioniert und die Firma Drive 
marketing GmbH stellt es der 
Stadt dafür zur Verfügung.
Dieses Geschäftsmodell wur­

Ein E-Mobil für kleinere Besorgungsfahrten: Kilian Fuchs (v. l.), Baube-
triebshofleiter Fritz Sebele, Geschäftsleitender Beamter Markus Klein-
mann und Bürgermeister Jürgen Fundke haben das neue Werbefahr-
zeug in Empfang genommen.

de auch vorher schon ge­
nutzt. Neben verschiedenen 
Dienstfahrzeugen steht den 
Mitarbeitern der Verwaltung 
aktuell auch ein Smart für 
kleinere Strecken zur Ver­
fügung. Mit dem neuen „Ari 
458“, einem E-Mobil mit Kof­
feraufsatz, sind nun auch die 
Kollegen des Baubetriebs­
hofes unterwegs. Mit einer 
Reichweite von ca. 120 Ki­
lometern wird er künftig für 
Ortstermine, Erledigungen 

usw. im Einsatz sein. „Davon 
profitiert die Stadt Bad Gries­
bach und dafür präsentieren 
wir auch gerne die Werbung 
unserer Partner“, betont Ki­
lian Fuchs. Mit ihrer Unter­
stützung konnte das neue 
Fahrzeug angeschafft wer­
den: Pflegedienst Probsteder, 
Lechner Dienstleistungen, 
Pension Berglehner, Speng­

lerei Stöger, Josef Urlhardt 
GmbH, Autohaus Köhler KG, 
Rainer Höng Papier & Verpa­
ckungen, Bauunternehmen 
Josef Gerauer GmbH, Ani­
ta Meister Augenoptik, dm 
Bad Birnbach, Estrich Ernst 
GmbH, Gasthof zum Pfandl, 
Danzer & Klute GbR, Restau­
rant Adria by Mimi & Mike, Ma­
schinenverleih Hafner.� BB

Andreas Fenzl
Oberndorf 21
94086 Bad Griesbach

Telefon: 08532-920974
Mobil: 0176-46612351

andi@derlebenshelfer.de
www.derlebenshelfer.deD
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Fahrservice & Dienstleistungen
Wer still steht, geht zurück!
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Frohe Kunde aus Brüssel
Europäische Kommission hat keine Bedenken gegen die  

Umlagefinanzierung von vier öffentlichen  
Heilbädern im Bezirk

Die öffentlichen Heil- und Thermalbäder im Bezirk Niederbayern in Bad Füssing, Bad Griesbach, Bad Birnbach, Bad Abbach 
und Bad Gögging, sind nach den Beschränkungen durch die Corona-Pandemie in den letzten drei Jahren nun seit dem 1. 
Februar 2023 wieder in den Regelbetrieb zurückgekehrt, berichtet der strategische Geschäftsführer, Franz Altmannsperger. 

Tel. 08533 / 91 80 330 . www.iventpur.com

Unsere 
Waldhütt‘n 
könnt ihr 
mieten!

Technische/r Systemplaner/in (m/w/d)

Technische/r Produktdesigner/innen (m/w/d)

Konstruktionsmechaniker/in (m/w/d)

Kaufmann/-frau Büromanagement (m/w/d)

INTERESSIERT? Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung!
HEBER GmbH, Hr. Walbert  ·  Woppinger Str. 10  ·  94094 Rotthalmünster
Tel. 08533 208-33  ·  bewerbung@heber.de www.heber.de

DEINE AUSBILDUNG BEI DER HEBER GMBH – 
MEHR ALS NUR IRGENDEINE LEHRSTELLE

Altmannsperger ist seit einem 
Jahr im Amt und kann auf 
ein intensives und arbeitsrei­
ches Jahr zurückschauen. Im 
Mittelpunkt standen der Pro­
zess der strategischen Neu­
ausrichtung der Bäder und 
die Energiekrise mit der sich 
daraus ergebenden Notwen­
digkeit für erhebliche Einspa­
rungen. Auch wenn die äuße­
ren Umstände aufgrund der 
durch den Ukraine-Krieg ver­
ursachten Energiekrise nicht 
gerade optimal sind, blicken 
die Geschäftsführungen der 
Bäder durchaus optimistisch 
in die Zukunft, sagt Franz Alt­
mannsperger. 

Der Optimismus wird dabei 
auch nicht durch das seit 
Mai 2021 andauernde Klage­
verfahren der Johannesbad 
Rehakliniken GmbH & Co. KG 
gegen den Bezirk Niederbay­
ern getrübt. Grund dafür sind 
positive Nachrichten von der 
Europäischen Kommission 
aus Brüssel. Die Johannesbad 
Rehakliniken GmbH & Co. KG 
hatte bekanntlich im Mai 2021 
Klage beim Verwaltungsge­
richt Regensburg gegen die 
Umlagefinanzierung von 
vier öffentlichen Heilbädern 
durch die Träger-Zweckver­
bände eingereicht und dabei 
auch moniert, es handele 
sich um europarechtlich ver­
botene Beihilfen. Der Bezirk 
hatte sich daraufhin mit Un­
terstützung des Bayerischen 
Wirtschaftsministeriums und 
des Bundeswirtschaftsmi­
nisteriums in Berlin zwecks 
Überprüfung an die Europä­
ische Kommission gewandt. 
Diese hat die Auffassung der 
Johannesbad Rehakliniken 

GmbH & Co. KG nach Sichtung 
der umfangreichen Akten und 
verschiedenen Rückfragen 
hierzu verworfen. In einer 
verfahrensabschließenden 
Stellungnahme der zuständi­
gen Generaldirektion Wett­
bewerb vom Dezember 2022 
äußert die Europäische Kom­
mission aufgrund des lokalen 
Bezugs Zweifel daran, dass 
die Umlagefinanzierung der 
vier öffentlichen Heil- und 
Thermalbäder im Bezirk Nie­
derbayern überhaupt geeig­
net ist, den Handel zwischen 
den Mitgliedstaaten zu beein­
trächtigen. Darüber hinaus 
bestätigt sie die Position des 
Bezirks, dass Gesundheits­
dienstleistungen durch die 
Verabreichung von Thermal­
wasser als sog. Dienstleistung 
von allgemeinem wirtschaft­
lichem Interesse eingestuft 
und als solche durch Umla­
gen der kommunalen Träger 
finanziert werden dürften. 
„Der Bezirk ist damit seinen 
europarechtlichen Verpflich­
tungen nachgekommen und 
das Verfahren bei der Kom­
mission ist abgeschlossen“, 
so das Resümee von Franz 
Altmannsperger. „Dies hat 
uns auch das Bayerische Wirt­
schaftsministerium nochmals 
bestätigt“. Eine Möglichkeit 

zur Klage vor dem Europäi­
schen Gerichtshof (EuGH) be­
steht nicht. 
Dem Verwaltungsgericht Re­
gensburg hat der Bezirk die 
Stellungnahme der Kommis­
sion in dem dort anhängigen 
Klageverfahren der Johan­

nesbad KG bereits übermit­
telt. Auch hier zeigt sich der 
strategische Geschäftsführer 
optimistisch, dass die Argu­
mente des Bezirks gehört 
werden. Ein Termin für die 
mündliche Verhandlung steht 
noch nicht fest.� -eb-

Rechnungen.
www.druckerei-muehlberger.de
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Photovoltaik – Wenn nicht jetzt, wann dann?
Neuregelungen 2023

Seit Jahresbeginn gibt es 
mehrfache Erleichterungen 
für Photovoltaikanlagen und 
höhere Einspeisevergütungen.

Einspeisevergütung 
PV-Anlagen größer als 100 
kWp haben hier gar keine 
Wahl und müssen diese Vari­
ante auswählen, denn für sie 
gibt es keine feste Einspeise­
vergütung mehr.

Steuer
Seit 1. Januar 2023 fällt bei 
der Anschaffung einer Photo­
voltaikanlage und eines da­
zugehörigen Stromspeichers 
meist keine Umsatzsteuer 
mehr an. Die neue Regel gilt 
ab 2023 für die Lieferung und 
Installation (Montage) einer 

Freiheit feiern - mit der 
passenden Finanzierung.

Gut, wenn man seine Traumimmobilie 
gefunden hat. Perfekt, wenn man weiß, 
wie man sie finanziert: individuell, planbar
und zinssicher.

www.sparkasse-passau.de

Photovoltaikanlage inklusiver 
aller Komponenten. Darunter 
fällt auch ein dazugehöriger 
Batteriespeicher, selbst wenn 
dieser bei einer bestehen­
den PV-Anlage nachgerüstet 
wird. Diese Voraussetzungen 
müssen erfüllt sein, damit die 

Mehrwertsteuer entfällt: Die 
Photovoltaikanlage wird auf 
dem Dach eines Wohngebäu­
des oder in unmittelbarer 
Nähe installiert (Carports, 
Garagen oder eine Scheune 
zählen dazu). Auch öffentliche 
und andere Gebäude, die dem 
Gemeinwohl dienen, fallen 
darunter. Beträgt die Leistung 
der Anlage laut Marktstamm­
datenregister höchstens 30 
kWp (Kilowatt-Peak, das ist 
die Maßeinheit für die Spit­
zenleistung einer PV-Anlage), 
gilt die Voraussetzung immer 

automatisch als erfüllt.
Einnahmen aus dem Verkauf 
von Solarstrom und auch die 
private Nutzung des Stroms 
zur Eigenversorgung sind 
von der Einkommensteu-
er befreit  – und zwar rück­
wirkend, seit dem 1. Januar 
2022. Kleine Photovoltaik­
anlagen (unter 30 kWp) sind 
seitdem grundsätzlich von 
der Steuer befreit.
Landratsamt Passau
Klimaschutz und  
Umweltberatung
0851-397795 od. 0851-397796

Für wenig Moos, ganz viel „Erotik“ los. Damen in Unterwäsche  
kneten sanft und erfüllen erotisch anspruchsvolle Wünsche  
ab 70 Euro. Körper zu Körper Massagen mit Anfassen sind  
der Renner. Auf Wunsch auch von zwei Damen gleichzeitig.

Obernberg am Inn, Brückenstr. 2, nur 20 km von  
Bad Griesbach entfernt direkt bei der Tankstelle.
Tel. 0043-7758 267 38 ∙ www.erotikmassagehaus.de

Täglich von  
10 – 22 Uhr

Bad Griesbach i. Rottal · Sparkassenstraße 7
Telefon 0 85 32 / 16 82 · Fax 0 85 32 / 92 29 36

Verkauf von: Elektro-Groß- und Kleingeräten,
 Installationsmaterial und Leuchten

Reparatur von: Wasch-, Trocken-, Kühl-, Gefrier-, Spül-,
 Koch- und Kleingeräten aller Fabrikate

Elektroinstallation: Schwach- und Starkstromanlagen
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Zahl der Anträge schon jetzt fast verdoppelt
Landkreis stockt Personal auf

Wohngeldreform

Im Dezember hat der Bundestag eine Wohngeldreform 
beschlossen, schon zum 1. Januar sind die Änderungen in 
Kraft getreten. Damit verbunden sind höhere Leistungen 
und der Kreis der Leistungsberechtigten hat sich erweitert.

Schon bei der Verabschiedung 
des Gesetzes letzten Dezember 
war klar, dass bei der Kurzfris­
tigkeit der umfassenden Geset­
zesänderung die Umsetzung in 
der Praxis nicht ohne Probleme 
laufen wird. Erst nach der end­
gültigen Entscheidung über die 
Wohngeld-Plus-Reform konn­
ten beispielsweise die Soft­
wareanbieter ihre Programme 
umarbeiten. Dass dies zu Ver­
zögerungen in der Bearbeitung 
führen wird, war auch der Bun­
desregierung klar. Daher kam 
auch von dieser Seite schon der 
Hinweis, dass bei Entscheidung 
über Wohngeldanträge mit län­
geren Wartezeiten zu rechnen 
sei. In der Wohngeldstelle 
des Landkreises Passau hat 
sich das bereits in den ersten 
beiden Monaten dieses Jah­
res bemerkbar gemacht: Die 
Zahl der eingegangenen An­
träge auf Wohngeld hat sich 
im Januar und Februar auf 
insgesamt 599 im Vergleich 
zum Vorjahreszeitraum fast 
verdoppelt. Aktuell kommt es 
zu einem weiter steigenden 
Antragsaufkommen. 
Die kurze Frist von der Geset­
zesänderung im Dezember 
bis zum Inkrafttreten zum 
Jahreswechsel stellt auch für 
die Wohngeldstelle am Land­
ratsamt Passau eine immen­

se Herausforderung dar. „Wir 
haben uns zwar auf steigende 
Antragszahlen eingestellt“, so 
Alois Kreipl, Leiter der Wohn­
geldstelle am Passauer Land­
ratsamt, „die Dynamik hat 
dann aber noch schneller Fahrt 
aufgenommen, als neue Mit­
arbeiter eingearbeitet werden 
konnten.“ Für die Beschäf­
tigten in der Wohngeldstelle 
gelten hohe Qualifikations­
anforderungen, da gerade in 
diesem Bereich weitreichende 
Ermessensentscheidungen 
zu treffen sind. Dem Landrat­
samt Passau ist es gelungen, 
nun zusätzliches Personal für 
die Antragsbearbeitung in der 
Wohngeldstelle einzusetzen. 
Da aber Rückstände abzuar­
beiten und weiter steigende 
Antragszahlen zu verzeichnen 
sind, wird es unweigerlich zu 
längeren Bearbeitungszeiten 
kommen,  so die Prognose der 
Verantwortlichen. Dieses Pro­
blem trifft nicht nur die Pas­
sauer Wohngeldstelle, denn 
nahezu alle Wohngeldbehör­
den in Deutschland haben 
mit dieser Herausforderung 
zu kämpfen. Gleichwohl wer­
den zustehende Leistungen 
natürlich vom Antragsmonat 
an berechnet und ausgezahlt. 
Um eine möglichst problemlo­
se Antragsbearbeitung bereits 

im Vorfeld zu ermöglichen, 
hat das Landratsamt Passau 
auf seiner Webseite wichtige 
Fragen und Antworten zusam­
mengefasst. Das entlastet auch 
die Mitarbeiterinnen und Mitar­
beiter, da sich viele Fragen von 
Antragstellerinnen und An­
tragsteller hier bereits klären 
lassen. Gleichzeitig bittet die 
Wohngeldstelle die Antragstel­
lerinnen und Antragsteller um 
Beachtung einiger Hinweise: Für 
die Beantragung von Wohngeld 
sollen nur die dafür vorgesehe­
nen Formulare verwendet wer­
den. Diese liegen in Papierform 
in den Rathäusern der Land­
kreiskommunen auf. Möglich 
ist ebenso eine Antragstellung 
über das Bürgerservice-Portal 
vollständig online mit elekt­
ronischer Signatur oder über 
ausfüllbare digitale Formulare, 
welche dann zusammen mit 
den übrigen Unterlagen und 
Nachweisen postalisch an die 
Wohngeldstelle gesandt wer­
den. Screenshots oder Handy­
fotos als Anhänge von offenen 
Emails versandt, sind daten­
schutzrechtlich problematisch 
und können oft nicht verarbei­
tet werden. Als fristwahrende 
formlose Anträge können per 
Email übermittelte Antrags­
formulare allerdings gewertet 

TreuePlus.  
Unser Rabatt für Ihr Vertrauen.
Treu sein zahlt sich aus. Sparen Sie mit einem jährlichen Rabatt  
auf Ihren Erdgas- und Ökostromtarif.

Sauber 
zammg’hoitn!

© Martin Bolle

www.esb.de/treueplus

ESB_Anzeige_SauberZammghoitn2022_TreuePlus_118x80mm_RZ.indd   1 25.02.22   11:38

werden, letztlich entfalten aber 
nur eigenhändig unterschriebe­
ne Anträge und Erklärungen im 
Original die nötige Rechtskraft 
(Ausnahme natürlich signierte 
Anträge über das Onlineportal 
mit Anlagen in PDF-Format). 
Für Nachweise wie Mietverträge 
etc. und sonstige notwendige 
Unterlagen bittet die Wohn­
geldstelle in der Regel um Ko­
pien. Die Anträge werden dann 
möglichst schnell registriert, 
geprüft und eventuell fehlende 
Unterlagen schriftlich nachge­
fordert. Gleichzeitig erhalten 
Antragsteller damit auch eine 
Eingangsbestätigung. Gerade 
bei der derzeit hohen Antrags­
zahl kann das aber eine gewis­
se Zeit in Anspruch nehmen. 
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Kleine Karte statt rosa Papier-Führerschein
Verkehrswacht informiert zur Umtauschaktion  

alter gegen neue Führerscheine
Viele Führerscheine in Deutschland sind noch Papierdokumente und damit nicht fälschungssicher. Nach der 
EU-Richtlinie 2006/126/EG sollen künftig in der gesamten EU ab 2033 nur noch fälschungssichere Führerscheine im 
Umlauf sein. Das wiederum setzt eine gigantische Umtauschaktion voraus.

Jörg Witkowski, stellvertretender Vorsitzender der Verkehrswacht in 
Stadt und Landkreis Passau (rechts), informierte bei einer Veranstal-
tung interessierte Mitglieder der Seniorenunion Passau-Land unter Vor-
sitzend von Kreisrat Eduard Moser (links).

Weil darüber und hier vor 
allem über die weiteren Fris­
ten und Umtauschjahrgänge 
immer noch große Unsicher­
heiten herrschen, hat die 
Verkehrswacht in Stadt und 
Landkreis Passau bei einer 
Veranstaltung, zu welcher die 
Seniorenunion Passau-Land 
eingeladen hatte, zur Auf­
klärung der vielen Fragen im 
Gasthaus Knott in Jacking in­
formiert. Gesprächspartner 
war der stellvertretende Vor­
sitzende der Verkehrswacht 
in Stadt und Landkreis Pas­
sau Jörg Witkowski. 
Neben der künftigen Fäl­
schungssicherheit sei ein 
zweiter Anlass der, dass die 
Inhaber alter Führerscheine 
schon seit Jahrzehnten die 

Fahrerlaubnis besitzen und 
damit das Passfoto auf dem 
Dokument sehr häufig nicht 
mehr aktuell sei, erklärte Wit­
kowski. Alle alten Papier-Füh­
rerscheine (grau oder rosa), 
die bis zum 31.12.1998 ausge­
stellt wurden, müssen dem­
nach schrittweise bis zum 
Jahr 2033 umgetauscht wer­
den. Wann dabei der eigene 
Führerschein an der Reihe 
ist, hänge vom jeweils eige­
nen Geburtsjahr ab. Wenn der 
Führerschein aber nach die­
sem 1. Januar 1999 und damit 
bereits in Scheckkartenfüh­
rerschein ausgestellt wurde, 
dann, so der Referent, richte 
sich der Umtauschzeitpunkt 
nach dem Ausstellungsda­
tum. „Für den Umtausch ihres 

Das gemütliche Café & Chocolaterie im Rottal

Klaus Friederich, Neuwiesenweg 9, 84347 Pfarrkirchen, 08561 / 98 92 91, 
info@sweetfactory.de, www.sweetfactory.de, tägl. geöffnet von 11 – 17.30 Uhr, Montag Ruhetag

SüßeManufaktur
Radlausflugsziel

Kuchen und Eis hausgemacht

kleine Brotzeit Sonnenterrasse

alten in einen neuen Führer­
schein bei der Führerschein­
stelle im Landratsamt oder 
der Stadtverwaltung benö­
tigen Sie Ihren Personalaus­
weis oder Reisepass, ein bio­
metrisches Passfoto und den 
aktuellen Führerschein. Eine 
nochmalige Theorieprüfung 
oder Fahrstunden oder auch 
eine Gesundheitsprüfung 
sind nicht nötig, es handelt 
sich lediglich um das Tau­
schen des Dokuments“, ver­
sichert Witkowski. Wer diese 
Umtauschfrist verpasst habe, 

begehe keine Straftat. Es 
werde höchstens ein Verwar­
nungsgeld von 10 Euro fällig 
und man werde aufgefordert, 
sich schnellstmöglich um den 
Umtausch des Führerscheins 
zu kümmern.
„Wenn der Umtausch voll­
zogen ist, dann sind die 
PKW-Führerscheine nicht 
mehr unbegrenzt gültig“, er­
klärte der Referent weiter.
Alle Dokumente, die ab dem 
19. Januar 2013 ausgestellt 
wurden, seien dann nur 
noch 15 Jahre gültig.
Danach müssen diese erneu­
ert werden, eine Fahrprüfung 
oder eine Gesundheitsprü­
fung seid dafür aber nicht vor­
geschrieben. „Der Umtausch 
Ihres alten Führerscheines in 
ein neues, fälschungssiche­
res Exemplar kostet 25 Euro. 
Nachdem Sie auch noch ein 
biometrisches Passfoto be­
nötigen, kommen die Kosten 
dafür auch noch dazu“, er­
klärte der Experte auf eine 
Nachfrage hin und erläuterte 
die einzelnen Fristen, die von 
der Verkehrsministerkonfe­
renz festgelegt worden sind. 
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j u ge  n dtreff    

Junge Seite
Infos für alle zwischen 12 und 27 Jahren

Osteraktion im Jugendtreff 
Am 04. April fand im Jugendtreff Bad Griesbach eine Osterakti­
on statt. Wir machten eine Osterrallye durch das Stadtgebiet, 
bei der die Jugendlichen Fragen rund um das Thema Ostern 
beantworteten. Sie wurden zuvor rund um den Jugendtreff 
verteilt. Die Jugendlichen teilten sich in Gruppen auf und rät­
selten sich fleißig durch den Ortskern. Beurteilt wurden Ge­
schwindigkeit und richtige Antworten. Das Sieger*innen-Team 
erhielt einen kleinen Preis vom Jugendtreff. Danach gestalte­
ten wir in gemütlichem Beisammensein kleine Osternester.

Stadtjugendpflegerin Petra Baier  
(Stadtjugendpflege Bad Griesbach, KJR Passau) 
Tel.: 08502/91778-13 oder 0160/90528106
E-Mail: petra.baier@kjr-passau.de

Offener Jugendtreff: dienstags  
16.00 – 20.00 Uhr – Jorhanweg 2

02.05. offener Treff

09.05. DIY Muttertagsgeschenk

16.05. DIY Vatertagsgeschenk

23.05. offener Treff

30.05. geschlossen

das ist im Mai geboten ...

Dritter Mädchen*tag des Kreisjugendrings
Nach bereits zwei erfolgreichen Veranstaltungen für Mäd­
chen* im vergangenen Jahr machte der „Mädchen*tag“ Halt 
in Hauzenberg. „Wir hatten einen super schönen Nachmittag 
mit spannenden Workshops, gutem Essen und Getränken und 
Raum um neue Leute kennenzulernen“. Auf die Mädchen war­
teten verschiedene Workshops. So wurden beim „Upcycling“ 
alte Waschmittelflaschen zu neue Vasen oder Stifte Halter 
kreativ umgestaltet. Im Workshop „Ich mach mir die Welt, wie 
sie mir gefällt“ gestalteten die Mädchen* in einer Collage ihre 
eigene Wunschzukunft. Gemeinsam wurde eine Zeitkapsel er­
stellt für die künftigen landkreisweiten Mädchen*treffs. 
 Es freut uns besonders, dass wir für den Aktionstag eine Refe­
rentin des Projekts „Stark auch ohne Muckis“ gewinnen konn­
ten, welche mit den Mädchen zu Themen wie selbstbewusstes 
Auftreten und Steigerung des eigenen Selbstwertes arbeitete.
Nach der ausgiebigen Workshopphase gönnten wir uns lecke­
re Snacks, die eigens von den Mädls* vorbereitet wurden. 
Auch Mädls* aus Bad Griesbach waren mit von der Partie. 
Ein gelungener Nachmittag mit hohem Wiederholungsbedarf.
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Der Bayerische Gesundheitsminister fordert  
eine rasche Umsetzung der Pflegereform

Pflegekongress von CSA, GPA und SEN

Beim gemeinsamen Pflegekongress der drei CSU- 
Arbeitsgemeinschaften Senioren-Union (SEN), Arbeitneh-
mer-Union (CSA) sowie des Gesundheits- und Pflegepoliti-
schen Arbeitskreises (GPA) in der Münchner CSU-Landes-
leitung forderte der Bayerische Gesundheitsminister Klaus 
Holetschek in seinem Impulsvortrag von der Deutschen 
Bundesregierung eine rasche Umsetzung der Pflegereform.

SEN-Landesvorsitzender Franz 
Meyer forderte, dass die Pflege im 
Gesundheitssystem einen Höhe-
ren Stellenwert bekommen muss.
� Foto: CSU-Landesleitung

Dazu nannte er auch konkrete 
Vorschläge, wie zum Beispiel 
Verfahren beschleunigt wer­
den könnten. Zugleich forder­
te er die Bundesregierung auf, 
rasch für eine echte Pflegere­
form zu sorgen: „Die Heraus­
forderungen sind enorm: Wir 
müssen die Pflege attraktiver 
machen und die Arbeitsbedin­
gungen der Pflegekräfte auch 
in der Langzeitpflege verbes­
sern. Attraktive Arbeitsbedin­
gungen kann es nachhaltig nur 
in einem solide finanzierten 
System geben.“
„Unser Leitbild ist die Würde 
des Menschen“, betonte dazu 
der SEN-Landesvorsitzende 

Franz Meyer, „das gilt für Pfle­
gebedürftige ebenso wie für 
pflegende Angehörige und 
beruflich Pflegende. Struktu­
relle Probleme müssen mit ge­
eigneten Maßnahmen gelöst 
werden. Deshalb versichern 
wir Staatsminister Holetschek 
die volle Unterstützung der 
Senioren-Union.“ Franz Meyer 
erinnerte dazu auch daran, 
dass Ende des Jahres 2019 in 
Bayern bereits knapp 500 000 
pflegebedürftige Menschen 
gelebt haben und dass diese 
Zahl im Jahr 2050 auf über 750 
000 Menschen ansteigen wird. 
Aufgrund dieser Entwicklung, 
so der SEN-Landesvorsitzen­

de, resultiere auch ein stark 
ansteigender Bedarf an Pflege­
diensten, Pflegeheimen, Pfle­
geplätzen und Pflegepersonal. 
„Die Pflege muss im Gesund­
heitssystem einen höheren 
Stellenwert bekommen“, for­
derte Franz Meyer, und deshalb 
werde sich die SEN bei diesem 
Thema intensiv und konstruk­
tiv einbringen. In seiner Begrü­
ßung zu diesem sehr gut be­

suchten Pflegekongress hatte 
der CSA-Landesvorsitzende 
MdB Dr. Volker Ullrich, MdB be­
tont, dass das Thema Pflege in 
die DNA der CSU eingeschrie­
ben sei, denn es gehe dabei um 
das christliche Menschenbild 
und die soziale Verantwortung 
in diesem Land. 
Der GPA-Landesvorsitzende 
MdL Bernhard Seidenath stell­
te die dramatische Situation 
in der Pflege dar, machte aber 
auch auf die vielen Maßnah­
men der CSU aufmerksam. So 
unterstütze die CSU-Landtags­
fraktion unter anderem die 
Einrichtung von Springerpools 
in der Pflege, die Schaffung ei­
ner Pflegepädagogenprämie 
sowie die Rückgewinnung von 
Pflegekräften. Weiterhin wies 
der Vorsitzende auf die vorhan­
denen GPA-Positionspapiere 
„Wege aus dem Fachkräfte­
mangel“ und „Vorschläge zur 
Pflegestrukturreform“ hin.� fst

Wollen Sie auch nach Ihrem Aufenthalt in Bad Griesbach nicht darauf verzichten,  
über Ihren Kurort informiert zu werden? 
Senden Sie den ausgefüllten Abschnitt an
Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach, Kurallee 8, 94086 Bad Griesbach
und jeden Monat kommt die neueste Ausgabe des Stadtmagazins zu einem
Jahresabonnementpreis von € 22,80 zu Ihnen ins Haus.

Stadtmagazin auch zu Hause lesen!
E D I T O R I A L

E D I T O R I A L
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Mitteilung an den Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach per Post oder  
E-Mail an info@badgriesbach.de

Hinweis: Diese Bestellung kann ich innerhalb von 14 Tagen gegenüber
dem Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach, Kurallee 8, 94086 Bad
Griesbach i. Rottal widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige
Absendung. Dies bestätige ich hier durch meine zweite Unterschrift.
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„Wir wollen den Weg weiter optimieren“
Stefan Meyer und MdL Prof. Dr. Gerhard Waschler  

im Austausch mit den Verantwortlichen des  
Technologie Campus Vilshofen

Zu Besuch am Technologie Campus Vilshofen: CSU-Landtagsdirektkan-
didat Stefan Meyer (l.) und Listenkandidat MdL Prof. Dr. Gerhard Wasch-
ler (r.) informierten sich bei wissenschaftlichen Leiter Prof. Dr. Martin 
Schramm (2.v.l.) und operativen Leiter Stefan Anthuber (2.v.r) über die 
Arbeit am TC Vilshofen. 

KI – Künstliche Intelligenz – ist derzeit in aller Munde. Mit ihrer Hilfe gelingt es, Autos autonom fahren zu lassen, echt wirken-
de Bilder zu erstellen und ganze Produktionen zu steuern. Doch sie hat auch ihre Schwachstellen. Diese aufzudecken, damit 
beschäftigen sich die Mitarbeiter des Technologie Campus für Cybersicherheit in Vilshofen – unter anderem.
Etwa ein halbes Jahr sind wis­
senschaftlicher Leiter Prof. Dr. 
Martin Schramm und der ope­
rative Leiter Stefan Anthuber 
mit ihrem Team nun in der Do­
naustadt tätig. CSU-Landtags­
direktkandidat Stefan Meyer 
und Listenkandidat MdL Prof. 
Dr. Gerhard Waschler erkun­
digten sich nun nach den Tätig­
keitsfeldern und den aktuellen 
Herausforderungen in der For­
schung. Stefan Meyer, Stadtrat 
in Vilshofen, betonte nochmal 
die Wichtigkeit der Institution 
für seine Heimatstadt. „Der 
Technologie Campus ist ein 
Leuchtturm der Bildungsein­
richtungen und ergänzt unsere 
Schullandschaft zum Bildungs­
standort Vilshofen, was den 
gesamten Landkreis stärkt“, so 
der Landtagskandidat. Schließ­
lich profitieren neben Schulab­
gängern und Studenten auch 
Betriebe in der näheren Um­
gebung. Etwa durch bestens 
ausgebildete Nachwuchskräfte 
oder die Dienstleistungen, die 
die Technische Hochschule im 
Bereich der Cybersicherheit 
anbietet. Prof. Dr. Martin Schr­
amm zeigte sich erfreut: „Wir 
sind sehr froh, dass es mit der 
Einrichtung des Technologie­
transferzentrums in Vilshofen 
geklappt hat und fühlen uns 
sehr wohl hier“. Unterstützt 
wird er im Bereich der Lehre 
und Forschung von Prof. Dr. 
Michael Heigl. Die beiden bau­
en sich aktuell ein Netzwerk an 
regionalen Partnern auf. Denn 
die Wissenschaft profitiert von 
der Wirtschaft und umgekehrt. 
„Neben der Forschung bieten 
wir Dienstleistungen wie etwa 
den Penetration-Test an, ei­
nen digitalen Sicherheitstest 
für Unternehmen“, sagt Stefan 
Anthuber. Zu günstigen Kon­
ditionen sucht das Team der 
Hochschule Lücken in der digi­
talen Sicherheit von Unterneh­

men und zeigt diesen auf, wie 
sie ihre Daten besser schützen 
können. „Aktuell planen wir 
viel im Bereich Weiterbildung, 
doch dazu müssen wir unseren 
Personalstamm weiter aus­
bauen. Unser Tätigkeitsfeld 
wächst stetig. Perspektivisch 
gesehen, könnten wir unsere 
Schwerpunkte unter anderem 
durch den gezielten Einsatz von 
Nachwuchsgruppenleitern er­
weitern“, erläutert Schramm. 
Insbesondere die Mandatsträ­
ger der CSU hatten sich in den 
vergangenen Jahren vehement 
für eine Zweigstelle der Techni­
schen Hochschule Deggendorf 
in Vilshofen stark gemacht. 
„Nach der Ansiedlung des 
Technologie Campus in Vilsho­
fen gilt es nun, den Standort 
weiterzuentwickeln. Wir wollen 
den Weg weiter optimieren“, 
bekräftige Prof. Dr. Gerhard 
Waschler. Der Bildungspolitiker 
freut sich, dass Hochschulen 
und Landesuniversitäten nun 
näher zusammenrücken und 
erfolgreiche Außenstellen hier 
in der Passauer Region grün­
den. „Lehre und angewandte 
Forschung bei besten Rah­
menbedingungen zu bündeln, 
ist ein Riesengewinn“, so Wa­
schler. Gemeinsam mit Stefan 
Meyer möchte er die Idee für 
ein „Zentrum der Cybersecuri­
ty“ mit dem Technologie Cam­
pus der TH Deggendorf und der 
Kooperation mit der Universi­
tät Passau vorantreiben. Dies 
begrüßen auch die Leiter des 
Technologie Campus Vilsho­
fen. Der Notwendigkeit von Cy­
bersecurity begegnen wir alle 
täglich. Sei es als Patient im 
Krankenhaus, als Mitarbeiter 
in der Industrie, beim Online­
shopping oder als Nutzer von 
Onlinebanking. „Das Zentrum 
für Cybersecurity würde ganz 
Bayern stärken“, ist sich Stefan 
Meyer sicher. Zudem verspricht 

er sich die Ansiedlung weiterer 
Unternehmen im IT-Bereich. 
„Der Standort wäre ideal, im 
Gegensatz zu den Ballungszen­
tren ist hier Wohnraum leist­
bar, die Infrastruktur ist gut 
und das Preis-Leistungsver­
hältnis deutlich höher“, so Prof. 
Dr. Gerhard Waschler. 
Ein Forschungsfeld im Bereich 
der Auftragsforschung hat die 
Besucher besonders faszi­
niert: Das Autonome Fahren. 
„Dort, wo Automatisierung 
Einzug hält, wird man zwar 
unabhängiger, aber zugleich 
angreifbarer. Hier setzen wir 
an“, so Prof. Schramm. Ge­

meinsam mit seinem Kolle­
gen Stefan Anthuber gab er 
den beiden CSU-Politikern 
noch einige Vorschläge zur 
Optimierung der Forschungs­
abläufe mit dem Ziel der Ver­
stetigung wissenschaftlicher 
Netzwerkbildung mit auf den 
Weg. Stefan Meyer und Ger­
hard Waschler versicherten, es 
im Bayerischen Landtag ent­
sprechend zu positionieren: 
„Wir möchten die Steuermit­
tel schließlich so optimal wie 
möglich eingesetzt wissen“. 
Damit kann sowohl die Regi­
on als auch der Rest Bayerns 
nachhaltig gestärkt werden. 
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Gartentipps
für Garten- und Blumenfreunde 

Von Peter Müller, angeregt durch  
die verschiedensten Publikationen  
und durch eigene Erfahrungen 

Düngerbedarf

Bei der Pflege deiner Blumen- 
und Gartenpflanzen achte auf 
den Düngerbedarf! Der wird 
eingeteilt in Stark-, Mittel- 
und Schwachzehrer. Allerdings 
kannst du in den verschiede­
nen Publikationen ersehen, 
dass der Düngerbedarf oft 
fließend ist, d. h. manche Leu­
te sagen dir, dass eine Pflanze 
ein Starkzehrer ist und andere 
sagen es sei ein Mittelzehrer. 
Aber die Pflanzen, die ich dir 
hier aufzeige, kannst du so 
eingeordnet lassen.
Starkzehrer sind z. B. Kartof­
feln, Tomaten, Gurken, Kür­
bisse, Melonen, Mangold, Rote 
Bete, Weiß- und Blaukraut, 
Zucchini, Zuckermais, aber 
auch Sonnenblumen, Chry­
santhemen und Geranien.

Mittelzehrer sind z. B. Grün­
kohl, Kohlrabi, Chicorée, Chi­
nakohl. 
Schwachzehrer sind z. B. Hül­
senfrüchte wie Bohnen und 
Erbsen, Sommerblumen, Kräu­
ter, aber auch Feldsalat, Ret­
tich und Radieschen.
Besonders für die Starkzehrer 
kannst du verrotteten Stall­
mist oder eingeweichten und 
verdünnten Hühnermist ver­
wenden. Auch die im Handel 
angebotenen speziell für solche 
Pflanzen angebotenen Dünger 
sind natürlich geeignet. Bei gu­
ter Düngung und weiterer Pfle­
ge bekommst du dann solche 
Früchte und von denen nehme 
ich dann den Samen für das 
nächste Jahr (das geht aber nur 
bei Bio-Sorten – keine so ge­
nannten „F1“-Neuzüchtungen). 
Übrigens: Von den Früchten, 
die von der Qualität und ihrer 
Größe sich zur Samengewin­
nung eignen, binde ich schon 
beizeiten ein Band daran, da­
mit aus Versehen die Frucht 
nicht schon sehr früh zum Ver­
zehr abgepflückt wird. Sie soll 
überreif gepflückt werden.

Mangold

Mangold ist ein altes Gemüse 
und hat daneben einen gro­
ßen Zierwert. Ich nehme die 
jungen Blätter mit in den Salat 
und die größeren nebst Stie­
len werden als Spinatersatz 
verwendet. Es gibt ihn mit ro­
ten, gelben und weißen Stie­
len und du kannst ihn deshalb 
gerne auch ins Blumenbeet 
pflanzen. Und das Praktische 
an diesem Gemüse ist: Du 
kannst von außen die noch 
jungen aber auch die großen 
Blätter ernten, und die Pflan­
ze treibt aus der Mitte immer 
wieder neu aus (das mittige 
„Herz“ darfst du natürlich da­
bei nicht abschneiden).

Sommerblumen

Jetzt, im Mai, kannst du die 
klassischen Sommerblumen- 
Lieblinge, wie z. B. Tagetes, 
Löwenmäulchen, Zinnien 
oder Kapuzinerkresse direkt 
ins Freie säen. Plötzlich, nach 
einigen Jahren der ständigen 
Samengewinnung, gibt es ne­
ben roten auch gelbe Blüten 
bei der Kapuzinerkresse.

Zwiebel- und  
Knollenpflanzen

Ab den Eisheiligen kannst du 
frostempfindliche Zwiebel- 
und Knollenpflanzen, wie z. 
B. Gladiolen oder Dahlien ein­
setzen. 

Wassertränke

Hummel an einer Funkienblüte

Hummeln, wie alle Wild- und 
Honigbienen, brauchen auch 
Wasser! Du kannst in eine 
Wassertränke ein Moospolster 
(dickes Polstermoos oder dün­
neres Rasenmoos) einlegen. 
Moos saugt das Wasser wie 
ein Schwamm auf und gibt es 
über seine Blätter wieder ab. 
Lege auch ein paar Steine ein, 
auf denen sich die Tierchen 
festhalten können und nicht in 
der Schale ertrinken.

Ich wünsche dir viel Freude 
beim Gärtnern.

R atgeber    
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Mai 2023
Bad Griesbacher Kalender

Weitere Veranstaltungen und kurzfristige Änderungen finden Sie  unter  
www.bad-griesbach.de/kur-tourismus/veranstaltungen/veranstaltungskalender

01. Montag
Bruder-Konrad-Fest 
10 Uhr, Parzham 
Wallfahrtsgottesdienst mit Festpre­
diger Provinzial der Kapuziner Br. Hel­
mut Rakowski in Konzelebration mit 
den anwesenden Geistlichen. 15 Uhr 
Kindersegnung, 19 Uhr Maiandacht.

Geführte  
Nordic Walking-Runde
14 Uhr, Treffpunkt: Eingang zur 
Wohlfühl-Therme

Jeden Montag bietet die Gesund­
heitsabteilung eine geführte Nordic 
Walking-Runde mit Einführung in die 
Nordic Walking-Technik nach Bedarf 
an. Strecke je nach Teilnehmer und 
Kondition ca. 5 bis 7 km. NW-Stöcke 
können ausgeliehen werden. Infos: 
Gesundheitsabteilung des Gäste- & 
Kur-Service unter Tel. +49 8532 792-53.

Entspannung  
in der Salzgrotte
16 – 16.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Entspannen lernen in der Salzgrot­
te. Gebühr: 15 €. Anmeldung erfor­
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma­
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Kath. Maiandacht
18 Uhr, Emmauskirche 
19 Uhr, Parzham bei Weng

02. Dienstag
Sunrise Qigong im Park
7.15 – 8 Uhr, TP: Stephans
kapelle am Kurwald BG-Therme
Bei jedem Wetter. Die Morgenme­
ditation umfasst sanfte, fließende 
Bewegungen aus dem Qigong und 
Tai Chi. Ein wundervoller Start in 
den Tag für Körper, Geist und See­
le. Die Teilnahme ist kostenfrei!  
Infos: Eva-Maria Lechner, Veran­
stalterin, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Wallfahrergottesdienst 
15.30 Uhr, Rosenkranzgebet 
16 Uhr, Gottesdienst  
Bruder-Konrad-Hof in Parzham

Kostenloses Schnupper- 
Golfen im Quellness & 
Golf Resort
16 – 17 Uhr am Golfodrom®  
Bad Griesbach, Holzhäuser 8
Lernen Sie im Schnupperunterricht 
bei unseren Golftrainern die Grundla­
gen des Golfspiels kennen. Die Golf­
ausrüstung wird gestellt. Alles, was Sie 
brauchen sind Sportschuhe und be­
queme Kleidung. Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Bei Gruppen von mehr 
als 5 Personen bitte kurzer Anruf vor­
ab unter: Tel. + 49 8532 790-23, Quell­
ness & Golf Resort Bad Griesbach. Info: 
www.quellness-golf.com/golfwelt/
unterricht/schnuppergolfen/

Jugendtreff BG –  
Offener Treff
16 – 20 Uhr, Pfarrzentrum  
Bad Griesbach-Altstadt
Der Jugend-FREIZEIT-Treffpunkt in 
der Stadt: kostenlos – unverbind­
lich – freie Nutzung. Ein offenes An­
gebot der städtischen Jugendarbeit 
für alle ab 10 Jahren. Kontakt und  
Infos: Jugendpflegerin Petra Baier, 
Tel. +49 160 90528106.

Aktiv entspannen lernen 
im Heilklima der Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach

Aktiv entspannen in der Salzgrot­
te. Gebühr: 15 €. Anmeldung erfor­
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma­
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Atem ist Leben –  
Qigong für die Lunge im 
Heilklima der Salzgrotte
18 – 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Effektive Atemübungen, Mobilisati­
on des Brustkorbs, Steigerung der 
Vitalkapazität und der Abwehrkraft 

auch bei Lungenproblemen und Long 
Covid. Gebühr: 15 €. Anmeldung er­
forderlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma­
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Eintauchen in die  
Entspannungswelten der 
Wohlfühl-Therme
18.30 – 19 Uhr  in den Becken 
Therapiehalle
Relaxen im Wasser mit Entspan­
nungsmusik und Anleitung mit San­
rea Steiner.
19.15 – 19.45 Uhr 
Floaten im Wasser, auf Händen getra­
gen werden mit Eva Maria Lechner und 
Sanrea Steiner. Kostenfrei für Bade­
gäste, keine Anmeldung erforderlich, 
Teilnehmerzahl begrenzt. Infos bei Eva 
Maria Lechner, Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Damengymnastik  
für jede Altersgruppe
18.30 – 20 Uhr, Realschulturn-
halle, Seilerberg 20, BG-Altstadt
Machen Sie mit – bleiben Sie fit! 
Gymnastik für Damen, ob Anfängerin 
oder aktive Sportlerin. Infos: Maria 
Vitek, Übungsleiterin, Tel. +49 8532 
2256, www.tsvbadgriesbach.de 

03. Mittwoch
Wochenmarkt
7 – 12.30 Uhr, Stadtplatz  
Bad Griesbach-Altstadt
Frische Produkte aus der Region: 
Traditionelle und regionale Erzeug­
nisse wie Wurst- und Käsespeziali­
täten, Brot- und Backwaren, Obst, 
Blumen, Steckerl-Fisch, u. v. m.

Wildkräuter-Führung  
mit Gedächtnistraining
10 – 11 Uhr, TP: Franziskus-/Tier-
brunnen, Kurplatz BG-Therme
Wildkräuter zum Kochen und Ge­
nießen! Barrierefreier Spaziergang 
(ca. 1 Std.) mit Bodenblick und einer 
Fülle von Infos und Geschichten über 
Kräuter, die am Wegesrand wachsen: 
Historisches, Mythisches, Überlie­
fertes und praktisches Wissen für 
Küche und Keller. Unkostenbeitrag: 
5 €/Führung. Nähere Infos erhalten 
Sie bei Veranstalterin Ursula Wieser, 
Kräuterpädagogin und Hauswirt­
schaftsmeisterin, Tel. +49 8573 1636.

Heimatkundliche  
Wanderung
13.30 Uhr. TP: „Holzhäusl“, 
Kurallee 6, BG-Therme

Erkunden Sie das Rottal mit unseren
zertifizierten Wanderführern Christa 
& Bernhard und wandern Sie mit nach 
Steinberg. Für die Wanderung (ab 7 
Pers.) wird zügiger Wanderschritt vo­
rausgesetzt. Streckenlänge: ca. 12 km 
(Gehzeit ca. 2 bis 3 Std) und Einkehr (1 
Std.) im Gasthaus. Rückfahrmöglich­
keit mit Bus 5 €. Rückkehr ca. 17.30 
Uhr. Veranstalter: vhs Bad Griesbach.

Kurkonzert
15 – 17 Uhr, Kleiner Saal od. Kur-
platz Bad Griesbach-Therme,
je nach Witterung. Das „Solisten­
quartett Bad Griesbach“ spielt für Sie 
flotte Salonmusik und beschwingte 
Klassik. Leitung: Kammermusiker 
Jochen Jauernig. Eintritt: 2 €, mit 
Kur- und Gästekarte frei!

04. Donnerstag
Sunrise Qigong im Park
7.15 – 8 Uhr, TP: Stephans
kapelle am Kurwald BG-Therme

Bei jedem Wetter. Die Morgenmedita­
tion umfasst sanfte, fließende Bewe­
gungen aus dem Qigong und Tai Chi. 
Ein wundervoller Start in den Tag für 
Körper, Geist und Seele. Die Teilnahme 
ist kostenfrei! Infos: Eva-Maria Lechner, 
Veranstalterin, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Progressive  
Muskelentspannung im 
Heilklima der Salzgrotte
10 – 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Präventionskurs, es können auch ein­
zelne Stunden besucht werden. Sie 
lernen, ihre Muskeln zu entspannen, 
abzuschalten und ihr Nervensystem 
umzuschalten auf Ruhe und Gelas­
senheit. Gebühr: 15 €. Anmeldung 
erforderlich unter Tel. +49 8532 9615-
0 (Thermalbad-Kasse). Infos: Eva 
Maria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de 

„KUSS“ KUnst im SchloSS  
Kunst & Handwerk erleben!
10 – 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt
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Ökumenische Kurseelsorge
Ökumenisches Zentrum Emmauskirche
Kurallee 3 94086 Bad Griesbach
Tel. 08532 / 92 64 984
E-Mail: emmauszentrum.bad-griesbach@elkb.de
www.emmauskirche-bad-griesbach.de

Mai 2023
Bad Griesbacher Kalender

vera    n stalt   u n ge  n

Offene Ateliers, Ausstellung, Ver­
kauf, Kurse, Seminare, Veranstal­
tungen, Gastausstellungen! Erleben 
Sie Kunst und Kunsthandwerk und 
seien Sie Teil unserer Kunstwelten! 
Eintritt frei! www.instagram.com/
kunst_im_schloss_bad_griesbach

Bauernmarkt in Kößlarn
13 – 16.30 Uhr in der Markthalle 
an der Münchhamer Straße 6
Der Einkauf auf dem Bauernmarkt 
lässt sich wunderbar mit einer Kir­
chenführung (TP: 14 Uhr im Pfarrhof) 
oder einem Besuch im Kirchenmuse­
um verbinden.

Schnupper-Golfen im 
Golfclub Sagmühle
16 – 17 Uhr, Golfplatz Sagmühle 1 
Auf der Golfanlage direkt an der B 
388 nahe Schwaim, erhalten die Gol­
fentdecker auf einem Übungsplatz/
Driving Range, Tipps von erfahrenen 
Trainern und probieren gemeinsam 
die verschiedenen Spielsituationen 
im Golfsport aus. Schauen Sie vor­
bei, wir freuen uns! Die Ausrüstung 
wird gestellt. Mitzubringen sind le­
diglich Sportschuhe und bequeme 
Kleidung. Kosten: 8 €/Pers. Anmel­
dung bis 12 Uhr im Clubsekretariat: 
Tel. +49 8532 2038, info@sagmuehle.
de – www.sagmuehle.de

Möglichkeit zum  
persönlichen Gespräch 
oder zur Beichte 
18 Uhr im Beichtzimmer der 
Emmauskirche
beim kath. Pfarrer Roland Burger  
(Zugang über die Sakramentskapelle)

Sportangebot für  
Männer ab 60 Jahren
18.15 – 20 Uhr, TP: Realschul-
turnhalle, Seilerberg 20

Die AH-Sportstunde des TSV Bad 
Griesbach ist geeignet für jedermann, 
ob Anfänger oder aktiver Sportler. 
Nach Nordic Walking im Freien folgt 
Gymnastik. Infos: Gerhard Obermül­
ler, Übungsleiter, Tel. +49 8532 924496, 
www.ahturner-badgriesbach.net

Kath. Gottesdienst 
19 Uhr, Emmauskirche

05. Freitag
Geführte E-Bike-Tour
13 Uhr, TP: Emmauskirche
Halbtagestouren für geübte Fahrer 
rund um Bad Griesbach über vor­
wiegend befestigte Wege mit Guide 
Herbert Hitsch. Je nach Wetterlage 
und Gruppencharakter dauert die 
Tour zwischen drei und fünf Stunden. 
Reine Fahrzeit ca. 2,5 bis 3 Std., Län­
ge je nach Route zwischen 35 und 50 
km. Anmeldung nicht erforderlich, 
Teilnahme kostenfrei. Helmpflicht für 
alle TN. Mindest-TN-Zahl: 4 Pers. Infos: 
Gesundheitsabteilung des Gäste- & 
Kur-Service BG: Tel. +49 8532 792-53. 

Kurkonzert
15 – 17 Uhr, Kleiner Saal od. Kur-
platz Bad Griesbach-Therme,
je nach Witterung. Das „Solisten­
quartett Bad Griesbach“ spielt für Sie 
flotte Salonmusik und beschwingte 
Klassik. Leitung: Kammermusiker 
Jochen Jauernig. Eintritt: 2 €, mit 
Kur- und Gästekarte frei!

Autogenes Training – 
gekonnt entspannen und 
auftanken in der Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Gezielte Formeln lassen den Stress 
abfallen, können Schlafstörungen 
lindern, Herz und Blutdruck regulie­
ren und die Konzentration fördern. 
Gebühr: 15 €. Anmeldung erfor­
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma­
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Salz und Klang –  
Meditation mit Klangschalen
18 – 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Lauschen und entspannen in der Salz­
grotte. Gebühr: 15 €. Anmeldung er­
forderlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma­
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de 

Ökum. Maiandacht 
19 Uhr in der Emmauskirche 
mit Pfarrer Klaus Stolz und Kur- und 
Klinikseelsorgerin Regina Roßmadl 
musikalische Gestaltung: Frauen­
gesang Pomp-A-Dur.

06. Samstag
20. Rottaler  
Volksmarathon mit dem 
MEGA-Walk 50!
Ab 6 Uhr, Kurplatz BG-Therme

Fünf abwechslungsreiche Rundkur­
se mit 42,195 km, 21 km, 12 km, 5 
km oder sogar 50 km Länge stehen 
für die Teilnehmer zum Wandern, 
Nordic Walken oder Laufen bereit. 
Start ist jeweils am Kurplatz für den 
MEGA-Walk 50 (6 Uhr), Marathon (7 
Uhr), die 12-Kilometer-Runde (10.30 
Uhr) und die 5 km BVS-Strecke (11 
Uhr, begleitet). Um 9 Uhr Bustrans­
fer ab Haltestelle „Holzhäusl“ zum 
Startpunkt des Halbmarathons (9.30 
Uhr) am Waldkindergarten. Startge­
bühr für alle Strecken: 8 €, Kinder bis 
12 Jahren frei. 
Online-Anmeldung: www.bad-gries­
bach.de/anmeldung-volksmarathon 
Nähere Infos: Gesundheitsabteilung, 
Tel. +49 8532 792-53,  ruth.stidl@
badgriesbach.de - www.bad-gries­
bach.de/rottaler-volksmarathon

„KUSS“ KUnst im SchloSS 
Kunst & Handwerk erleben!
10 – 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt
Offene Ateliers, Ausstellung, Ver­
kauf, Kurse, Seminare, Veranstal­
tungen, Gastausstellungen! Erleben 
Sie Kunst und Kunsthandwerk und 
seien Sie Teil unserer Kunstwelten! 
Eintritt frei! www.instagram.com/
kunst_im_schloss_bad_griesbach

Maifest mit  
Maibaumaufstellen
Ab 14 Uhr, Jahnstraße 1
Der Brauchtums- und Faschingsver­
ein Bad Griesbach e. V. lädt herzlich 
zum Maifest ein und freut sich auf 
Ihren Besuch! Mit leckeren Speisen 
und Getränken ist für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt. Musikalische 
Unterhaltung wird von der Live-Band 
„Partykracher“ geboten und für die 
kleinen Besucher gibts ein eigenes 
Programm. Eintritt frei! 

Kurkonzert mit der  
Musikkapelle Mühlheim 
am Inn
16 – 17 Uhr, Kurplatz oder Kur-
saal Bad Griesbach-Therme, 
je nach Witterung.

Florianigottesdienst  
der FF Reutern
18.30 Uhr, Reutern

07. Sonntag
Kath. Gottesdienste
9 Uhr, St. Salvator / Weng
10.30 Uhr, Karpfham / 
BG-Altstadt

Evang. Gottesdienst mit 
Abendmahl
10 Uhr, Emmauskirche 

Kurkonzert mit dem  
Musikverein Neukirchen 
an der Enknach
11 – 12 Uhr, Kurplatz oder Kur-
saal Bad Griesbach-Therme,
je nach Witterung.

Kostenloses  
Schnupper-Golfen im 
Golfclub Sagmühle
11 – 13 Uhr, Golfplatz Sagmühle 1

Ob Kind oder Erwachsener, Einhei­
mischer oder Gast: Auf der Golfan­
lage Sagmühle, direkt an der B 388 
nahe Schwaim, erhalten die Golfent­
decker auf einem Übungsplatz, der 
sogenannten Driving Range, Tipps 
von erfahrenen Trainern und probie­
ren gemeinsam die verschiedenen 
Spielsituationen im Golfsport aus. 
Schauen Sie vorbei beim kostenlo­
sen Schnupper-Golfen, wir freuen 
uns! Die Ausrüstung wird gestellt. 
Mitzubringen sind lediglich Sport­
schuhe und bequeme Kleidung. An­
meldung ist erwünscht. 
Infos erhalten Sie im Clubsekretariat 
unter Tel. +49 8532 2038, info@sag­
muehle.de – www.sagmuehle.de

„Wort und Brot“ Andacht
12 Uhr in der Johanneskirche

Kath. Gottesdienst
18 Uhr, Emmauskirche 

08. Montag
Geführte  
Nordic Walking-Runde
14 Uhr, Treffpunkt: Eingang zur 
Wohlfühl-Therme
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Weitere Veranstaltungen und kurzfristige Änderungen finden Sie  unter  
www.bad-griesbach.de/kur-tourismus/veranstaltungen/veranstaltungskalender

vera    n stalt   u n ge  n

Jeden Montag bietet die Gesund­
heitsabteilung eine geführte Nordic 
Walking-Runde mit Einführung in die 
Nordic Walking-Technik nach Bedarf 
an. Strecke je nach Teilnehmer und 
Kondition ca. 5 bis 7 km. NW-Stöcke 
können ausgeliehen werden. Infos: 
Gesundheitsabteilung des Gäste- & 
Kur-Service unter Tel. +49 8532 792-53.

Entspannung  
in der Salzgrotte
16 – 16.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Entspannen lernen in der Salzgrotte. 
Gebühr: 15 €. Anmeldung erforderlich 
unter Tel. +49 8532 9615-0 (Thermal­
bad-Kasse). Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva.ma­
ria.lechner@t-online.de 

Zuhören-Entspannen- 
Nachdenken
17 Uhr, Emmauskirche

Gute Orgelmusik – gute Gedanken 
– eine gute halbe Stunde Lektorin: 
kath. Kur- und Klinikseelsorgerin 
Regina Roßmadl. Orgel: Julia Haint­
haler. Anschließend Möglichkeit zum 
persönlichen Gespräch mit Regina 
Roßmadl in der Sakristei.

09. Dienstag
Sunrise Qigong im Park
7.15 – 8 Uhr, TP: Stephans
kapelle am Kurwald BG-Therme
Bei jedem Wetter. Die Morgenme­
ditation umfasst sanfte, fließende 
Bewegungen aus dem Qigong und 
Tai Chi. Ein wundervoller Start in 
den Tag für Körper, Geist und See­
le. Die Teilnahme ist kostenfrei! 
Infos: Eva-Maria Lechner, Veran­
stalterin, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

„Emmaus-Cafe 
15 Uhr, Saal Emmauskirche
mit Carmen Bauer Thema: Carmen 
Bauer liest Balladen.

Wallfahrergottesdienst
15.30 Uhr, Rosenkranzgebet 
16 Uhr, Gottesdienst am  
Bruder-Konrad-Hof in Parzham 

Kostenloses  
Schnupper-Golfen im 
Quellness & Golf Resort
16 – 17 Uhr am Golfodrom®  
Bad Griesbach, Holzhäuser 8

Lernen Sie im Schnupperunterricht 
bei unseren Golftrainern die Grund­
lagen des Golfspiels kennen.  Die 
Golfausrüstung wird gestellt. Alles, 
was Sie brauchen sind Sportschuhe 
und bequeme Kleidung. Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Bei Gruppen 
von mehr als 5 Personen bitte kurzer 
Anruf vorab unter: Tel. + 49 8532 790-
23, Quellness & Golf Resort Bad Gries­
bach. Info: www.quellness-golf.com/
golfwelt/unterricht/schnuppergolfen/

Jugendtreff BG –  
DIY Muttertagsgeschenk
16 – 20 Uhr, Pfarrzentrum  
Bad Griesbach-Altstadt
Der Jugend-FREIZEIT-Treffpunkt in 
der Stadt: kostenlos – unverbindlich 
– freie Nutzung. Ein offenes Angebot 
der städtischen Jugendarbeit für alle 
ab 10 Jahren. Kontakt und Infos: Ju­
gendpflegerin Petra Baier, Tel. +49 
160 90528106.

Aktiv entspannen lernen 
im Heilklima der Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Aktiv entspannen in der Salzgrot­
te. Gebühr: 15 €. Anmeldung erfor­
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma­
ria Lechner,  Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Atem ist Leben –  
Qigong für die Lunge im 
Heilklima der Salzgrotte
18 – 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Effektive Atemübungen, Mobilisati­
on des Brustkorbs, Steigerung der 
Vitalkapazität und der Abwehrkraft 
auch bei Lungenproblemen und Long 
Covid. Gebühr: 15 €. Anmeldung er­
forderlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Maria 
Lechner,  Tel. +49 8532 925854, E-Mail: 
eva.maria.lechner@t-online.de

Eintauchen in die  
Entspannungswelten der 
Wohlfühl-Therme
18.30 – 19 Uhr in den Becken 
Therapiehalle
Relaxen im Wasser mit Entspan­
nungsmusik und Anleitung mit San­
rea Steiner.
19.15 – 19.45 Uhr 
Floaten im Wasser, auf Händen 
getragen werden mit Eva Maria 
Lechner und Sanrea Steiner. Kos­
tenfrei für Badegäste, keine An­
meldung erforderlich, Teilnehmer­
zahl begrenzt. Infos bei Eva Maria 
Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Damengymnastik  
für jede Altersgruppe
18.30 – 20 Uhr, Realschulturn-
halle, Seilerberg 20, BG-Altstadt

Machen Sie mit – bleiben Sie fit! 
Gymnastik für Damen, ob Anfängerin 
oder aktive Sportlerin. Infos: Maria 
Vitek, Übungsleiterin, Tel. +49 8532 
2256, www.tsvbadgriesbach.de

Dia-Multimedia-Vortrag 
„Passau die Drei-Flüsse-
Stadt“
20 Uhr, Kleiner Saal BG-Therme
Veranstalter und Referent Josef Grün­
berger aus St. Florian am Inn führt Sie 
in Form einer „audiovisuellen Stadt­
führung“ durch die Bayerische, Eu­
ropa- und Universitätsstadt Passau, 
der Stadt an Donau, Inn und Ilz mit 
ihrer Architektur, Wirtschaft und Kul­
tur. In diesem vertonten Vortrag mit 
Live-Kommentar erleben Sie Passau 
in einer außergewöhnlichen Perspek­
tive. Karten an der Abendkasse. Ein­
tritt: 11 €, mit Kur- und Gästekarte: 8 €.

10. Mittwoch
Wochenmarkt
7 – 12.30 Uhr, Stadtplatz  
Bad Griesbach-Altstadt

Frische Produkte aus der Region: 
Traditionelle und regionale Erzeug­
nisse wie Wurst- und Käsespeziali­
täten, Brot- und Backwaren, Obst, 
Blumen, Steckerl-Fisch, u. v. m.

Wildkräuter-Führung  
mit Gedächtnistraining
10 – 11 Uhr, TP: Franziskus-/Tier
brunnen, Kurplatz BG-Therme
Wildkräuter zum Kochen und Ge­
nießen! Barrierefreier Spaziergang 
(ca. 1 Std.) mit Bodenblick und einer 
Fülle von Infos und Geschichten über 
Kräuter, die am Wegesrand wachsen: 
Historisches, Mythisches, Überlie­
fertes und praktisches Wissen für 
Küche und Keller. Unkostenbeitrag: 
5 €/Führung. Nähere Infos erhalten 
Sie bei Veranstalterin Ursula Wieser, 
Kräuterpädagogin und Hauswirt­
schaftsmeisterin, Tel. +49 8573 1636.

Heimatkundliche  
Wanderung
13.30 Uhr. TP: „Holzhäusl“, 
Kurallee 6, BG-Therme
Erkunden Sie das Rottal mit unseren 
zertifizierten Wanderführern Christa 
& Bernhard und wandern Sie mit von 
Bad Griesbach-Therme zu den Golf­
plätzen nach Penning, zur Rott und 
über Karpfham zurück zum Ausgangs­
punkt. Streckenlänge ca. 10 km (Geh­
zeit ca. 2 bis 3 Std), dazwischen Ein­

kehr im Gasthaus. Für die Wanderung 
(ab 7 Pers.) wird zügiger Wanderschritt 
vorausgesetzt. Rückkehr ca. 17.30 Uhr. 
Veranstalter: vhs Bad Griesbach.

Kurkonzert
15 – 17 Uhr, Kleiner Saal od.  
Kurplatz Bad Griesbach-Therme

je nach Witterung. Das „Solisten­
quartett Bad Griesbach“ spielt für Sie 
flotte Salonmusik und beschwingte 
Klassik. Leitung: Kammermusiker 
Jochen Jauernig. Eintritt: 2 €, mit 
Kur- und Gästekarte frei!

„Kino in der Kirche“
20 Uhr, Saal Emmauskirche
„Die Lebenden reparieren“ Spielfilm – 
Katell Quillévéré – Belgien, Frankreich 
2016 (Laufzeit: 120 Minuten). Anschlie­
ßend Möglichkeit zum Gespräch mit 
kath. Pfarrer Roland Burger.

11. Donnerstag
Sunrise Qigong im Park
7.15 – 8 Uhr, TP: Stephans
kapelle am Kurwald BG-Therme
Bei jedem Wetter. Die Morgenme­
ditation umfasst sanfte, fließende 
Bewegungen aus dem Qigong und 
Tai Chi. Ein wundervoller Start in 
den Tag für Körper, Geist und See­
le. Die Teilnahme ist kostenfrei! 
Infos: Eva-Maria Lechner, Veran­
stalterin, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Progressive 
Muskelentspannung im 
Heilklima der Salzgrotte
10 – 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Präventionskurs, es können auch ein­
zelne Stunden besucht werden. Sie 
lernen, ihre Muskeln zu entspannen, 
abzuschalten und ihr Nervensystem 
umzuschalten auf Ruhe und Gelas­
senheit. Gebühr: 15 €. Anmeldung er­
forderlich unter  Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma­
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

„KUSS“ KUnst im SchloSS 
Kunst & Handwerk erleben!
10 – 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt
Offene Ateliers, Ausstellung, Ver­
kauf, Kurse, Seminare, Veranstal­
tungen, Gastausstellungen! Erleben 
Sie Kunst und Kunsthandwerk und 
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seien Sie Teil unserer Kunstwelten! 
Eintritt frei! www.instagram.com/
kunst_im_schloss_bad_griesbach

Bauernmarkt in Kößlarn
13 – 16.30 Uhr in der Markthalle 
an der Münchhamer Straße 6

Der Einkauf auf dem Bauernmarkt 
lässt sich wunderbar mit einer Kir­
chenführung (TP: 14 Uhr im Pfarrhof) 
oder einem Besuch im Kirchenmuse­
um verbinden.

Schnupper-Golfen  
im Golfclub Sagmühle
16 – 17 Uhr, Golfplatz Sagmühle 1
Auf der Golfanlage direkt an der B 
388 nahe Schwaim, erhalten die Gol­
fentdecker auf einem Übungsplatz/
Driving Range, Tipps von erfahrenen 
Trainern und probieren gemeinsam 
die verschiedenen Spielsituationen 
im Golfsport aus. Schauen Sie vor­
bei, wir freuen uns! Die Ausrüstung 
wird gestellt. Mitzubringen sind le­
diglich Sportschuhe und bequeme 
Kleidung. Kosten: 8 €/Pers. Anmel­
dung bis 12 Uhr im Clubsekretariat: 
Tel. +49 8532 2038, info@sagmuehle.
de – www.sagmuehle.de

Golfer-Stammtisch
Ab 18 Uhr, Bibliothek im Quell-
ness- und Golfhotel Maximilian, 
Kurallee 1, BG-Therme
Herzliche Einladung zum Gol­
fer-Stammtisch an jedem 2. Donners­
tag! Verbringen Sie einen geselligen 
Abend und profitieren Sie dabei von 
dem gegenseitigen Austausch, der 
Möglichkeit, neue Kontakte zu knüp­
fen und vereinbaren Sie gemeinsame 
Golfspiele. Infos unter Tel. +49 8532 
7950 – maximilian-badgriesbach.com

Möglichkeit zum  
persönlichen Gespräch 
oder zur Beichte 
18 Uhr im Beichtzimmer der 
Emmauskirche
beim kath. Pfarrer Roland Burger  
(Zugang über die Sakramentskapelle)

Sportangebot  
für Männer ab 60 Jahren
18.15 – 20 Uhr, TP: Realschul-
turnhalle, Seilerberg 20, 
Die AH-Sportstunde des TSV Bad 
Griesbach ist geeignet für jeder­
mann, ob Anfänger oder aktiver 
Sportler. Nach Nordic Walking im 
Freien folgt Gymnastik. Infos: Ger­

hard Obermüller, Übungsleiter, 
Tel. +49 8532 924496, www.ahtur­
ner-badgriesbach.net

Kath. Gottesdienst 
19 Uhr, Emmauskirche

12. Freitag
Geführte E-Bike-Tour
13 Uhr, TP: Emmauskirche
Halbtagestouren für geübte Fahrer 
rund um Bad Griesbach über vor­
wiegend befestigte Wege mit Guide 
Herbert Hitsch. Je nach Wetterlage 
und Gruppencharakter dauert die 
Tour zwischen drei und fünf Stunden. 
Reine Fahrzeit ca. 2,5 bis 3 Std., Län­
ge je nach Route zwischen 35 und 50 
km. Anmeldung nicht erforderlich, 
Teilnahme kostenfrei. Helmpflicht für 
alle TN. Mindest-TN-Zahl: 4 Pers. Infos: 
Gesundheitsabteilung des Gäste- & 
Kur-Service BG: Tel. +49 8532 792-53. 

Kurkonzert
15 – 17 Uhr, Kleiner Saal od. Kur-
platz Bad Griesbach-Therme,
je nach Witterung. Das „Solisten­
quartett Bad Griesbach“ spielt für Sie 
flotte Salonmusik und beschwingte 
Klassik. Leitung: Kammermusiker 
Jochen Jauernig. Eintritt: 2 €, mit 
Kur- und Gästekarte frei!

Spirituelle  
Kirchenführung
16 Uhr, Emmauskirche 

Musikalische Gestaltung: Vera Lorenz. 
TP: Kirchentüre beim Wasserbecken.

Autogenes Training – 
gekonnt entspannen und 
auftanken in der Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Gezielte Formeln lassen den Stress 
abfallen, können Schlafstörungen 
lindern, Herz und Blutdruck regulie­
ren und die Konzentration fördern. 
Gebühr: 15 €. Anmeldung erfor­
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma­
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Salz und Klang –  
Meditation mit Klangschalen
18 – 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Lauschen und entspannen in der Salz­
grotte. Gebühr: 15 €. Anmeldung er­

forderlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma­
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de 

13. Samstag
Flohmarkt
7 – 14 Uhr, Volksfestwiese  
in Karpfham
Keine Anmeldung erforderlich. In­
fos: Helga Gerleigner, Tel. +49 170 
9863626. Veranstalter: TSV Karpf­
ham, www.tsv-karpfham.de

„KUSS“ KUnst im SchloSS
Kunst & Handwerk erleben!
10 – 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt

Offene Ateliers, Ausstellung, Ver­
kauf, Kurse, Seminare, Veranstal­
tungen, Gastausstellungen! Erleben 
Sie Kunst und Kunsthandwerk und 
seien Sie Teil unserer Kunstwelten! 
Eintritt frei! www.instagram.com/
kunst_im_schloss_bad_griesbach

Frühlingsfest
14 – 18 Uhr, Kurwiese beim 
 Hotel Konradshof in BG-Therme
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt: es gibt a Bier, an Wein, a 
Brotzeit und a zünftige Live-Musik für 
die Geselligkeit! Die Teams vom Ho­
tel Konradshof, Hotel Glockenspiel, 
Parkhotel und Gäste- & Kur-Service 
Bad Griesbach freuen sich auf Ihren 
Besuch. Eintritt frei!

Kurkonzert mit dem  
Musikverein Rainbach
16 – 17 Uhr, Kurplatz  
Bad Griesbach-Therme
Entfällt bei schlechter Witterung.

Kath. Gottesdienst
18 Uhr, Karpfham

Sigrid & Marina  
„Heimatgefühle“ 
– Das Konzertprogramm 
mit Herz zum Muttertag
20 Uhr, Kursaal BG-Therme
Die Grand-Prix-Sieger aus dem Salz­
kammergut präsentieren ihr neues 
Solo-Programm zu einem ganz be­
sonderen Anlass – zum Muttertag. Mit 
schönen gemeinsamen musikalischen 
Momenten Freude schenken – nicht 
nur für alle Mütter, sondern für jeden 

Freund guter volkstümlicher Musik. 
Sigrid & Marina freuen sich, Sie mit 
einem besonderen Programm über­
raschen zu dürfen. Kartenvorverkauf: 
Gästeinformation, Tel. +49 8532 79247, 
E-Mail: gastinfo@badgriesbach.de 
sowie unter www.go-konzerte.de Ört­
licher Veranstalter: Gäste- & Kur-Ser­
vice Bad Griesbach in Kooperation mit 
FROB Concerts GmbH.

14. Sonntag
Kath. Gottesdienste
9 Uhr, St. Salvator / Weng
10 Uhr, Emmauskirche 
10.30 Uhr, BG-Altstadt / Reutern

Evang. Gottesdienst  
mit Abendmahl –  
Konfirmation 
10 Uhr, Johanneskirche 

Kurkonzert mit der Stadt 
kapelle Bad Griesbach
11 – 12 Uhr, Kurplatz oder Kur-
saal Bad Griesbach-Therme, 
je nach Witterung.

Golf-Erlebnistag:  
vorbeikommen – auspro-
bieren – Spaß haben!
11 – 15 Uhr, Golfodrom®  
Holzhäuser in Bad Griesbach
Lernen Sie beim Schnupperunter­
richt die Grundlagen des Golfspiels 
kennen. Golfausrüstung wird ge­
stellt. Wer Lust hat, den großen 
Sport mit dem kleinen Ball auszu­
probieren, ist herzlich dazu einge­
laden. Kostenfrei! Anmeldung nicht 
notwendig. Infos: Quellness & Golf 
Resort Bad Griesbach, Tel. +49 8532 
790-23, www.quellness-golf.com 

15. Montag
Geführte  
Nordic Walking-Runde
14 Uhr, Treffpunkt: Eingang zur  
Wohlfühl-Therme

Jeden Montag bietet die Gesund­
heitsabteilung eine geführte Nordic 
Walking-Runde mit Einführung in die 
Nordic Walking-Technik nach Bedarf 
an. Strecke je nach Teilnehmer und 
Kondition ca. 5 bis 7 km. NW-Stöcke 
können ausgeliehen werden. Infos: 
Gesundheitsabteilung des Gäste- & 
Kur-Service unter Tel. +49 8532 792-53.



Ökumenische Kurseelsorge
Ökumenisches Zentrum Emmauskirche
Kurallee 3 94086 Bad Griesbach
Tel. 08532 / 92 64 984
E-Mail: emmauszentrum.bad-griesbach@elkb.de
www.emmauskirche-bad-griesbach.de
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Entspannung  
in der Salzgrotte
16 – 16.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Entspannen lernen in der Salzgrot­
te. Gebühr: 15 €. Anmeldung erfor­
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma­
ria Lechner,  Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Zuhören-Entspannen- 
Nachdenken
17 Uhr, Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken 
– eine gute halbe Stunde. Lektorin: 
kath. Kur- und Klinikseelsorgerin Re­
gina Roßmadl. Orgel: Irene Högl. An­
schließend Möglichkeit zum persön­
lichen Gespräch mit Regina Roßmadl 
in der Sakristei.

16. Dienstag
Sunrise Qigong im Park
7.15 – 8 Uhr, TP: Stephans
kapelle am Kurwald BG-Therme

Bei jedem Wetter. Die Morgenme­
ditation umfasst sanfte, fließende 
Bewegungen aus dem Qigong und 
Tai Chi. Ein wundervoller Start in 
den Tag für Körper, Geist und See­
le. Die Teilnahme ist kostenfrei! 
Infos: Eva-Maria Lechner, Veran­
stalterin, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Wallfahrergottesdienst
15.30 Uhr, Rosenkranzgebet
16 Uhr, Gottesdienst am  
Bruder-Konrad-Hof in Parzham 

Kostenloses  
Schnupper-Golfen im 
Quellness & Golf Resort
16 – 17 Uhr am Golfodrom®  
Bad Griesbach, Holzhäuser 8
Lernen Sie im Schnupperunterricht 
bei unseren Golftrainern die Grund­
lagen des Golfspiels kennen. Die 
Golfausrüstung wird gestellt. Alles, 
was Sie brauchen sind Sportschuhe 
und bequeme Kleidung. Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Bei Gruppen 
von mehr als 5 Personen bitte kur­
zer Anruf vorab unter: Tel. + 49 8532 
790-23, Quellness & Golf Resort Bad 
Griesbach. Info: www.quellness-golf.
com/golfwelt/unterricht/schnupper­
golfen/

Jugendtreff BG –  
DIY Vatertagsgeschenk
16 – 20 Uhr, Pfarrzentrum  
Bad Griesbach-Altstadt
Der Jugend-FREIZEIT-Treffpunkt in 
der Stadt: kostenlos – unverbindlich 
– freie Nutzung. Ein offenes Angebot 
der städtischen Jugendarbeit für alle 

ab 10 Jahren. Kontakt und Infos: Ju­
gendpflegerin Petra Baier, Tel. +49 
160 90528106.

Aktiv entspannen lernen  
im Heilklima der Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Aktiv entspannen in der Salzgrot­
te. Gebühr: 15 €. Anmeldung erfor­
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma­
ria Lechner,  Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Atem ist Leben –  
Qigong für die Lunge im 
Heilklima der Salzgrotte
18 – 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Effektive Atemübungen, Mobilisation 
des Brustkorbs, Steigerung der Vital­
kapazität und der Abwehrkraft auch 
bei Lungenproblemen und Long 
Covid. Gebühr: 15 €. Anmeldung er­
forderlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma­
ria Lechner,  Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Eintauchen in die  
Entspannungswelten der 
Wohlfühl-Therme
18.30 – 19 Uhr in den Becken 
Therapiehalle
Relaxen im Wasser mit Entspan­
nungsmusik und Anleitung mit San­
rea Steiner.
19.15 – 19:45 Uhr 
Floaten im Wasser, auf Händen 
getragen werden mit Eva Maria 
Lechner und Sanrea Steiner. Kos­
tenfrei für Badegäste, keine An­
meldung erforderlich, Teilnehmer­
zahl begrenzt. Infos bei Eva Maria 
Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Damengymnastik  
für jede Altersgruppe
18.30 – 20 Uhr, Realschulturn-
halle, Seilerberg 20, BG-Altstadt

Machen Sie mit – bleiben Sie fit! 
Gymnastik für Damen, ob Anfängerin 
oder aktive Sportlerin. Infos: Maria 
Vitek, Übungsleiterin, Tel. +49 8532 
2256, www.tsvbadgriesbach.de 

Glücklich und entspannt 
statt ausgebrannt!
20 Uhr, Kleiner Saal BG-Therme
Vortrag mit Christiane Skrebsky, Kine­
siologin, Transformationstherapeutin 
n. Robert Betz. In der heutigen Zeit, 
in der Druck und Stress immer mehr 
werden, zeigt sich in vielen Menschen 
eine immer stärkere Erschöpfung bis 
hin zur Depression oder Burnout. In 
diesem Vortrag möchten wir auf die 
Spur kommen, welche Glaubenssätze 

und Muster in uns bewirken, dass wir 
oft über unsere Grenzen gehen und 
uns überfordern. Eintritt 7 €, mit Kur- 
u. Gästekarte 6 €, nur Abendkasse. VA 
findet ab 5 TN statt – Anmeldung nicht 
erforderlich. Infos: Tel. +49 8532 3300. 
Veranstalter: vhs BG.

Kirchenführung 
22 Uhr, Emmauskirche
„Light and Sound“ – Lernen Sie die 
Emmauskirche mit Musik und Kerzen­
schein bei Nacht von einer besonde­
ren Seite kennen.

17. Mittwoch
Wochenmarkt
7 – 12.30 Uhr, Stadtplatz  
Bad Griesbach-Altstadt

Frische Produkte aus der Region: 
Traditionelle und regionale Erzeug­
nisse wie Wurst- und Käsespeziali­
täten, Brot- und Backwaren, Obst, 
Blumen, Steckerl-Fisch, u. v. m.

Wildkräuter-Führung  
mit Gedächtnistraining
10 – 11 Uhr, TP: Franziskus-/Tier
brunnen, Kurplatz BG-Therme
Wildkräuter zum Kochen und Ge­
nießen! Barrierefreier Spaziergang 
(ca. 1 Std.) mit Bodenblick und einer 
Fülle von Infos und Geschichten über 
Kräuter, die am Wegesrand wachsen: 
Historisches, Mythisches, Überlie­
fertes und praktisches Wissen für 
Küche und Keller. Unkostenbeitrag: 
5 €/Führung. Nähere Infos erhalten 
Sie bei Veranstalterin Ursula Wieser, 
Kräuterpädagogin und Hauswirt­
schaftsmeisterin, Tel. +49 8573 1636.

Heimatkundliche 
Wanderung
13.30 Uhr, TP: „Holzhäusl“, 
Kurallee 6, BG-Therme
Erkunden Sie das Rottal mit unseren 
zertifizierten Wanderführern Christa 
& Bernhard und wandern Sie mit nach 
Kößlarn. Für die Wanderung (ab 7 
Pers.) wird zügiger Wanderschritt vo­
rausgesetzt. Streckenlänge ca. 11 km 
(Gehzeit ca. 2 bis 3 Std) und Einkehr  (1 
Std.) im Gasthaus. Rückfahrmöglich­
keit mit Bus 5 €. Rückkehr ca. 17:30 
Uhr. Veranstalter: vhs Bad Griesbach.

Kurkonzert
15 – 17 Uhr, Kleiner Saal od. Kur-
platz Bad Griesbach-Therme,
je nach Witterung. Das „Solisten­
quartett Bad Griesbach“ spielt für Sie 

flotte Salonmusik und beschwingte 
Klassik. Leitung: Kammermusiker 
Jochen Jauernig. Eintritt: 2 €, mit 
Kur- und Gästekarte frei!

18. Donnerstag
Kath. Gottesdienst mit 
anschl. Felderumgang
9 Uhr, Pfarrkirche Weng

Ökum. Gottesdienst 
10 Uhr, Emmauskirche 

Schnupper-Golfen  
im Golfclub Sagmühle
16 – 17 Uhr, Golfplatz Sagmühle 1
Auf der Golfanlage direkt an der B 
388 nahe Schwaim, erhalten die Gol­
fentdecker auf einem Übungsplatz/
Driving Range, Tipps von erfahrenen 
Trainern und probieren gemeinsam 
die verschiedenen Spielsituationen 
im Golfsport aus. Schauen Sie vor­
bei, wir freuen uns! Die Ausrüstung 
wird gestellt. Mitzubringen sind le­
diglich Sportschuhe und bequeme 
Kleidung. Kosten: 8 €/Pers. Anmel­
dung bis 12 Uhr im Clubsekretariat: 
Tel. +49 8532 2038, info@sagmuehle.
de – www.sagmuehle.de

19. Freitag
Geführte E-Bike-Tour
13 Uhr, TP: Emmauskirche
Halbtagestouren für geübte Fahrer 
rund um Bad Griesbach über vor­
wiegend befestigte Wege mit Guide 
Herbert Hitsch. Je nach Wetterlage 
und Gruppencharakter dauert die 
Tour zwischen drei und fünf Stunden. 
Reine Fahrzeit ca. 2,5 bis 3 Std., Län­
ge je nach Route zwischen 35 und 50 
km. Anmeldung nicht erforderlich, 
Teilnahme kostenfrei. Helmpflicht für 
alle TN. Mindest-TN-Zahl: 4 Pers. Infos: 
Gesundheitsabteilung des Gäste- & 
Kur-Service BG: Tel. +49 8532 792-53. 

Kurkonzert
15 – 17 Uhr, Kleiner Saal od. Kur-
platz Bad Griesbach-Therme,
je nach Witterung. Das „Solisten­
quartett Bad Griesbach“ spielt für Sie 
flotte Salonmusik und beschwingte 
Klassik. Leitung: Kammermusiker 
Jochen Jauernig. Eintritt: 2 €, mit 
Kur- und Gästekarte frei!

„Wir gehen den  
Emmausweg“
16 Uhr, Emmauskirche
Führung in 8 Stationen von der Em­
mauskirche zum Rosenhügel mit 
kath. Pfarrer Roland Burger. 

Autogenes Training – 
gekonnt entspannen und 
auftanken in der Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
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Gezielte Formeln lassen den Stress 
abfallen, können Schlafstörungen 
lindern, Herz und Blutdruck regulie­
ren und die Konzentration fördern. 
Gebühr: 15 €. Anmeldung erfor­
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma­
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de 

Salz und Klang –  
Meditation mit Klangschalen
18 – 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach

Lauschen und entspannen in der Salz­
grotte. Gebühr: 15 €. Anmeldung er­
forderlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma­
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de 

„Betthupferl“
21.30 Uhr, Emmauskirche
Musik, Gute-Nacht-Geschichte, Ge­
bet und Segen bei Kerzenschein mit 
Pfarrer Klaus Stolz.

20. Samstag
„KUSS“ KUnst im SchloSS
Kunst & Handwerk erleben!
10 – 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt
Offene Ateliers, Ausstellung, Ver­
kauf, Kurse, Seminare, Veranstal­
tungen, Gastausstellungen! Erleben 
Sie Kunst und Kunsthandwerk und 
seien Sie Teil unserer Kunstwelten! 
Eintritt frei! www.instagram.com/
kunst_im_schloss_bad_griesbach

Kurkonzert mit der 
Stadtkapelle Schärding
16 – 17 Uhr, Kurplatz oder Kur-
saal Bad Griesbach-Therme, 
je nach Witterung

Kath. Gottesdienste
18.30 Uhr, Reutern / Parzham

Festliches Barockkonzert 
zum Sommerauftakt
19 Uhr, Wallfahrtskirche  
St. Wolfgang bei Weng
Zur Heiligsprechung von Bruder Kon­
rad vor 89 Jahren. Mit dem Ensemble 
Ventus lucundus Wien. Das Wiener 
Ensemble begibt sich auf eine musi­
kalische Reise durch die Barockmusik 
Europas und interpretiert neben Wer­

ken von Bach, Telemann und Hän­
del auch Stücke des französischen 
Barocks von Charpentier, Morel und 
Forqueray. Unter der Leitung von 
Univ.-Prof. Reinhard Czasch erklin­
gen Kompositionen für Traversflöte, 
Blockflöte, Laute und Viola da gam­
ba. Arien für Sopran vervollständigen 
das Programm. Eintritt frei – Spenden 
erbeten. Veranstalter Pfarrei Weng.

21. Sonntag
Kath. Gottesdienste
9 Uhr, Weng
10.30 Uhr, Karpfham /  
BG-Altstadt

Evang. Kirchweih- 
Gottesdienst 
10 Uhr, Johanneskirche
mit Abendmahl mit Pfarrer Klaus 
Stolz. Abschluss Konfi 3. Anschließend 
Kirchweihempfang – Gemeindefest.

Kurkonzert mit der 
Trachtenmusikkapelle 
Mining
11 – 12 Uhr, Kurplatz oder Kur-
saal Bad Griesbach-Therme, 
je nach Witterung.

Kath. Gottesdienst
18 Uhr, Emmauskirche 

22. Montag
Geführte  
Nordic Walking-Runde
14 Uhr, Treffpunkt: Eingang zur 
Wohlfühl-Therme

Jeden Montag bietet die Gesund­
heitsabteilung eine geführte Nordic 
Walking-Runde mit Einführung in die 
Nordic Walking-Technik nach Bedarf 
an. Strecke je nach Teilnehmer und 
Kondition ca. 5 bis 7 km. NW-Stöcke 
können ausgeliehen werden. Infos: 
Gesundheitsabteilung des Gäste- & 
Kur-Service unter Tel. +49 8532 792-53.

Entspannung  
in der Salzgrotte
16 – 16.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Entspannen lernen in der Salzgrot­
te. Gebühr: 15 €. Anmeldung erfor­
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma­

ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de 

Zuhören-Entspannen- 
Nachdenken
17 Uhr, Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken 
– eine gute halbe Stunde. Lektor: 
evang. Pfarrer Klaus Stolz. Orgel: Ire­
ne Högl. Anschließend Möglichkeit 
zum persönlichen Gespräch bzw. zur 
Beichte beim evang. Pfarrer Klaus 
Stolz in der Sakristei.

23. Dienstag
Sunrise Qigong im Park
7.15 – 8 Uhr, TP: Stephans
kapelle am Kurwald BG-Therme
Bei jedem Wetter. Die Morgenme­
ditation umfasst sanfte, fließende 
Bewegungen aus dem Qigong und 
Tai Chi. Ein wundervoller Start in 
den Tag für Körper, Geist und See­
le. Die Teilnahme ist kostenfrei! 
Infos: Eva-Maria Lechner, Veran­
stalterin, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

„Johannes-Spiele“
15 Uhr, GH Johanneskirche
Spiel – Spaß – Spannung von 9 - 99“
Wir spielen beliebte Brett-, Karten- 
und Gesellschaftsspiele und haben 
viel Zeit zum Plaudern.

Wallfahrergottesdienst
15.30 Uhr, Rosenkranzgebet
16 Uhr, Gottesdienst am  
Bruder-Konrad-Hof in Parzham  

Kostenloses Schnup-
per-Golfen im Quellness 
& Golf Resort
16 – 17 Uhr am Golfodrom®  
Bad Griesbach, Holzhäuser 8
Lernen Sie im Schnupperunterricht 
bei unseren Golftrainern die Grund­
lagen des Golfspiels kennen. Die 
Golfausrüstung wird gestellt. Alles, 
was Sie brauchen sind Sportschuhe 
und bequeme Kleidung. Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Bei Gruppen 
von mehr als 5 Personen bitte kur­
zer Anruf vorab unter: Tel. + 49 8532 
790-23, Quellness & Golf Resort Bad 
Griesbach. Info: www.quellness-golf.
com/golfwelt/unterricht/schnupper­
golfen/

Jugendtreff BG –  
Offener Treff
16 – 20 Uhr, Pfarrzentrum  
Bad Griesbach-Altstadt
Der Jugend-FREIZEIT-Treffpunkt in 
der Stadt: kostenlos – unverbindlich 
– freie Nutzung. Ein offenes Angebot 
der städtischen Jugendarbeit für alle 
ab 10 Jahren. Kontakt und Infos: Ju­
gendpflegerin Petra Baier, Tel. +49 
160 90528106.

Aktiv entspannen lernen 
im Heilklima der Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Aktiv entspannen in der Salzgrot­
te. Gebühr: 15 €. Anmeldung erfor­
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma­
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Atem ist Leben – Qigong 
für die Lunge im Heilkli-
ma der Salzgrotte
18 – 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Effektive Atemübungen, Mobilisation 
des Brustkorbs, Steigerung der Vital­
kapazität und der Abwehrkraft auch 
bei Lungenproblemen und Long 
Covid. Gebühr: 15 €. Anmeldung er­
forderlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma­
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Eintauchen in die  
Entspannungswelten der 
Wohlfühl-Therme
18.30 – 19 Uhr in den Becken 
Therapiehalle
Relaxen im Wasser mit Entspan­
nungsmusik und Anleitung mit San­
rea Steiner.
19.15 – 19.45 Uhr 
Floaten im Wasser, auf Händen 
getragen werden mit Eva Maria 
Lechner und Sanrea Steiner. Kos­
tenfrei für Badegäste, keine An­
meldung erforderlich, Teilnehmer­
zahl begrenzt. Infos bei Eva Maria 
Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Damengymnastik  
für jede Altersgruppe
18.30 – 20 Uhr, Realschulturn-
halle, Seilerberg 20, BG-Altstadt
Machen Sie mit – bleiben Sie fit! 
Gymnastik für Damen, ob Anfängerin 
oder aktive Sportlerin. Infos: Maria 
Vitek, Übungsleiterin, Tel. +49 8532 
2256, www.tsvbadgriesbach.de 

Dia-Multimedia-Vortrag 
„Der Inn vom Ursprung 
bis zur Mündung“
20 Uhr, Kleiner Saal, BG-Therme
Veranstalter und Referent Josef Grün­
berger aus St. Florian am Inn präsen­
tiert eine „audiovisuelle Wanderung“ 
von Maloja in der Schweiz durch Tirol 
und Bayern bis zur Mündung des Inn 
in die Donau bei Passau. Karten an 
der Abendkasse. Eintritt: 11 €, mit 
Kur- und Gästekarte: 8 €.

24. Mittwoch
Wochenmarkt
7 – 12.30 Uhr, Stadtplatz  
Bad Griesbach-Altstadt



Weitere Veranstaltungen und kurzfristige Änderungen finden Sie  unter  
www.bad-griesbach.de/kur-tourismus/veranstaltungen/veranstaltungskalender
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Frische Produkte aus der Region: 
Traditionelle und regionale Erzeug­
nisse wie Wurst- und Käsespeziali­
täten, Brot- und Backwaren, Obst, 
Blumen, Steckerl-Fisch, u. v. m.

Wildkräuter-Führung mit 
Gedächtnistraining
10 – 11 Uhr, TP: Franziskus-/Tier
brunnen, Kurplatz BG-Therme

Wildkräuter zum Kochen und Ge­
nießen! Barrierefreier Spaziergang 
(ca. 1 Std.) mit Bodenblick und einer 
Fülle von Infos und Geschichten über 
Kräuter, die am Wegesrand wachsen: 
Historisches, Mythisches, Überlie­
fertes und praktisches Wissen für 
Küche und Keller. Unkostenbeitrag: 
5 €/Führung. Nähere Infos erhalten 
Sie bei Veranstalterin Ursula Wieser, 
Kräuterpädagogin und Hauswirt­
schaftsmeisterin, Tel. +49 8573 1636.

Heimatkundliche  
Wanderung
13.30 Uhr, TP: „Holzhäusl“, 
Kurallee 6, BG-Therme
Erkunden Sie das Rottal mit unseren 
zertifizierten Wanderführern Chris­
ta & Bernhard und wandern Sie mit 
nach Großhaarbach. Für die Wande­
rung (ab 7 Pers.) wird zügiger Wander­
schritt vorausgesetzt. Streckenlänge: 
ca. 9 km (Gehzeit ca. 2 bis 3 Std) und 
Einkehr (1 Std.) im Gasthaus. Rück­
fahrmöglichkeit mit Bus 5 €. Rückkehr 
ca. 17.30 Uhr. Veranstalter: vhs BG.

Kurkonzert
15 – 17 Uhr, Kleiner Saal od. Kur-
platz Bad Griesbach-Therme,
je nach Witterung. Das „Solisten­
quartett Bad Griesbach“ spielt für Sie 
flotte Salonmusik und beschwingte 
Klassik. Leitung: Kammermusiker 
Jochen Jauernig. Eintritt: 2 €, mit 
Kur- und Gästekarte frei!

„Märchen und Musik“
20 Uhr, Foyer Emmauskirche
Ein Märchen hören – entspannen – 
nachdenken mit evang. Pfarrer Klaus 
Stolz. 

25. Donnerstag
Sunrise Qigong im Park
7.15 – 8 Uhr, TP: Stephans
kapelle am Kurwald BG-Therme
Bei jedem Wetter. Die Morgenme­
ditation umfasst sanfte, fließende 
Bewegungen aus dem Qigong und 

Tai Chi. Ein wundervoller Start in 
den Tag für Körper, Geist und See­
le. Die Teilnahme ist kostenfrei! 
Infos: Eva-Maria Lechner, Veran­
stalterin, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Progressive  
Muskelentspannung im 
Heilklima der Salzgrotte
10 – 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Präventionskurs, es können auch 
einzelne Stunden besucht werden. 
Sie lernen, ihre Muskeln zu entspan­
nen, abzuschalten und ihr Nerven­
system umzuschalten auf Ruhe und 
Gelassenheit. Gebühr: 15 €. Anmel­
dung erforderlich unter Tel. +49 8532 
9615-0 (Thermalbad-Kasse). 
Infos: Eva Maria Lechner,  
Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

„KUSS“ KUnst im SchloSS 
Kunst & Handwerk erleben!
10 – 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt

Offene Ateliers, Ausstellung, Ver­
kauf, Kurse, Seminare, Veranstal­
tungen, Gastausstellungen! Erleben 
Sie Kunst und Kunsthandwerk und 
seien Sie Teil unserer Kunstwelten! 
Eintritt frei! www.instagram.com/
kunst_im_schloss_bad_griesbach

Bauernmarkt in Kößlarn
13 – 16.30 Uhr in der Markthalle 
an der Münchhamer Straße 6
Der Einkauf auf dem Bauernmarkt 
lässt sich wunderbar mit einer Kir­
chenführung (TP: 14 Uhr im Pfarrhof) 
oder einem Besuch im Kirchenmuse­
um verbinden.

Schnupper-Golfen im 
Golfclub Sagmühle
16 – 17 Uhr, Golfplatz Sagmühle 1
Auf der Golfanlage direkt an der B 
388 nahe Schwaim, erhalten die Gol­
fentdecker auf einem Übungsplatz/
Driving Range, Tipps von erfahrenen 
Trainern und probieren gemeinsam 
die verschiedenen Spielsituationen 
im Golfsport aus. Schauen Sie vor­
bei, wir freuen uns! Die Ausrüstung 
wird gestellt. Mitzubringen sind le­
diglich Sportschuhe und bequeme 
Kleidung. Kosten: 8 €/Pers. Anmel­
dung bis 12 Uhr im Clubsekretariat: 
Tel. +49 8532 2038, info@sagmuehle.
de – www.sagmuehle.de

Golfer-Stammtisch
Ab 18 Uhr in der Bibliothek 
im Quellness- und Golfhotel 
Maximilian, Kurallee 1, Bad 
Griesbach-Therme
Herzliche Einladung zum Gol­
fer-Stammtisch an jedem 2. Donners­
tag! Verbringen Sie einen geselligen 
Abend und profitieren Sie dabei von 
dem gegenseitigen Austausch, der 
Möglichkeit, neue Kontakte zu knüp­
fen und vereinbaren Sie gemeinsame 
Golfspiele. Infos unter Tel. +49 8532 
7950 – maximilian-badgriesbach.com

Möglichkeit zum  
persönlichen Gespräch 
oder zur Beichte 
18 Uhr im Beichtzimmer der 
Emmauskirche
beim kath. Pfarrer Roland Burger  
(Zugang über die Sakramentskapelle)

Kath. Gottesdienst 
19 Uhr in der Emmauskirche

Sportangebot für Männer 
ab 60 Jahren
18.15 – 20 Uhr, TP: Realschul-
turnhalle, Seilerberg 20 
Die AH-Sportstunde des TSV Bad 
Griesbach ist geeignet für jeder­
mann, ob Anfänger oder aktiver 
Sportler. Nach Nordic Walking im 
Freien folgt Gymnastik. Infos: Ger­
hard Obermüller, Übungsleiter, 
Tel. +49 8532 924496, www.ahtur­
ner-badgriesbach.net

26. Freitag
Geführte E-Bike-Tour
13 Uhr, TP: Emmauskirche

Halbtagestouren für geübte Fahrer 
rund um Bad Griesbach über vor­
wiegend befestigte Wege mit Guide 
Herbert Hitsch. Je nach Wetterlage 
und Gruppencharakter dauert die 
Tour zwischen drei und fünf Stunden. 
Reine Fahrzeit ca. 2,5 bis 3 Std., Län­
ge je nach Route zwischen 35 und 50 
km. Anmeldung nicht erforderlich, 
Teilnahme kostenfrei. Helmpflicht für 
alle TN. Mindest-TN-Zahl: 4 Pers. Infos: 
Gesundheitsabteilung des Gäste- & 
Kur-Service BG: Tel. +49 8532 792-53. 

Kurkonzert
15 – 17 Uhr, Kleiner Saal od. Kur-
platz Bad Griesbach-Therme,

je nach Witterung. Das „Solisten­
quartett Bad Griesbach“ spielt für Sie 
flotte Salonmusik und beschwingte 
Klassik. Leitung: Kammermusiker 
Jochen Jauernig. Eintritt: 2 €, mit 
Kur- und Gästekarte frei!

Autogenes Training – 
gekonnt entspannen und 
auftanken in der Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach

Gezielte Formeln lassen den Stress 
abfallen, können Schlafstörungen 
lindern, Herz und Blutdruck regulie­
ren und die Konzentration fördern. 
Gebühr: 15 €. Anmeldung erfor­
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma­
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de 

Salz und Klang –  
Meditation mit Klangschalen
18 – 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Lauschen und entspannen in der Salz­
grotte. Gebühr: 15 €. Anmeldung er­
forderlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma­
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Symbol- und  
Segnungsgottesdienst
19 Uhr in der Emmauskirche 
Musikalische Gestaltung: Vera Lorenz

27. Samstag
„KUSS“ KUnst im SchloSS 
- Kunst & Handwerk erleben!
10 – 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt
Offene Ateliers, Ausstellung, Ver­
kauf, Kurse, Seminare, Veranstal­
tungen, Gastausstellungen! Erleben 
Sie Kunst und Kunsthandwerk und 
seien Sie Teil unserer Kunstwelten! 
Eintritt frei! www.instagram.com/
kunst_im_schloss_bad_griesbach

Kurkonzert  
mit dem Musikverein 
Kirchdorf am Inn
16 – 17 Uhr, Kurplatz oder Kur-
saal Bad Griesbach-Therme, 
je nach Witterung.
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Gäste- & Kur-Service  
Kurallee 8, Bad Griesbach

Besondere Öffnungszeiten im Mai:
Maifeiertag, 01. Mai 2023 geschlossen

Christi Himmelfahrt, 18. Mai 2023 geschlossen

Pfingstsonntag, 28. Mai 2023 von 9.30 bis 13 Uhr geöffnet 

Pfingstmontag, 29. Mai 2023 geschlossen
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Kath. Gottesdienst
18.30 Uhr, Karpfham

28. Sonntag
Kath. Gottesdienste
9 Uhr, St. Salvator / Weng
10 Uhr, Emmauskirche  
10.30 Uhr, Reutern / BG-Altstadt

Evang. Gottesdienst mit 
Abendmahl
10 Uhr in der Johanneskirche

Kurkonzert mit der  
Blaskapelle Aquaranka
11 – 12 Uhr, Kurplatz oder Kur-
saal Bad Griesbach-Therme,
je nach Witterung

29. Montag
Wanderung zur ökumeni-
schen Emmauskirche
9 Uhr, TP: Johanneskirche,  
Johannesstraße 1, BG-Altstadt
Wanderung zur Emmauskirche in 
Bad Griesbach-Therme. Unterwegs 
gibt’s Nachdenkliches zu Pfingsten.

Ökum. Gottesdienst
10 Uhr, Emmauskirche 

Pfarrverbands
gottesdienst
10.30 Uhr, Parzham bei Weng

Kurkonzert mit den  
Innviertler Böhmischen
11 – 12 Uhr, Kurplatz oder Kur-
saal Bad Griesbach-Therme,
je nach Witterung

Geführte Nordic  
Walking-Runde
14 Uhr, Treffpunkt: Eingang zur 
Wohlfühl-Therme
Jeden Montag bietet die Gesund­
heitsabteilung eine geführte Nordic 
Walking-Runde mit Einführung in die 
Nordic Walking-Technik nach Bedarf 
an. Strecke je nach Teilnehmer und 
Kondition ca. 5 bis 7 km. NW-Stöcke 
können ausgeliehen werden. Infos: 
Gesundheitsabteilung des Gäste- & 
Kur-Service unter Tel. +49 8532 792-53

30. Dienstag
Sunrise Qigong im Park
7.15 – 8 Uhr, TP: Stephans
kapelle am Kurwald BG-Therme
Bei jedem Wetter. Die Morgenme­
ditation umfasst sanfte, fließende 
Bewegungen aus dem Qigong und 
Tai Chi. Ein wundervoller Start in 

den Tag für Körper, Geist und See­
le. Die Teilnahme ist kostenfrei! 
Infos: Eva-Maria Lechner, Veran­
stalterin, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Wallfahrergottesdienst

15.30 Uhr, Rosenkranzgebet 
16 Uhr, Gottesdienst am  
Bruder-Konrad-Hof in Parzham 

Kostenloses Schnup-
per-Golfen im Quellness 
& Golf Resort
16 – 17 Uhr am Golfodrom®  
Bad Griesbach, Holzhäuser 8
Lernen Sie im Schnupperunterricht 
bei unseren Golftrainern die Grund­
lagen des Golfspiels kennen. Die Gol­
fausrüstung wird gestellt. Alles, was 
Sie brauchen sind Sportschuhe und 
bequeme Kleidung. Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Bei Gruppen von 
mehr als 5 Personen bitte kurzer An­
ruf vorab unter: Tel. + 49 8532 790-23, 
Quellness & Golf Resort Bad Gries­
bach. Info: www.quellness-golf.com/
golfwelt/unterricht/schnuppergolfen/

Aktiv entspannen  
lernen im Heilklima  
der Salzgrotte
17 – 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Aktiv entspannen in der Salzgrotte. 
Gebühr: 15 €. Anmeldung erforder­
lich unter Tel. +49 8532 9615-0 (Ther­
malbad-Kasse). Infos: Eva Maria 
Lechner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail: 
eva.maria.lechner@t-online.de

Atem ist Leben –  
Qigong für die Lunge im 
Heilklima der Salzgrotte
18 – 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Effektive Atemübungen, Mobilisation 
des Brustkorbs, Steigerung der Vital­
kapazität und der Abwehrkraft auch 
bei Lungenproblemen und Long 
Covid. Gebühr: 15 €. Anmeldung er­
forderlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma­
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Eintauchen in die  
Entspannungswelten der 
Wohlfühl-Therme
18.30 – 19 Uhr in den Becken 
Therapiehalle

Relaxen im Wasser mit Entspan­
nungsmusik und Anleitung mit San­
rea Steiner.
19.15 – 19.45 Uhr 
Floaten im Wasser, auf Händen ge­
tragen werden mit Eva Maria Lech­
ner und Sanrea Steiner. Kostenfrei 
für Badegäste, keine Anmeldung er­
forderlich, Teilnehmerzahl begrenzt. 
Infos bei Eva Maria Lechner, Tel. +49 
8532 925854, E-Mail: eva.maria.lech­
ner@t-online.de

Damengymnastik für 
jede Altersgruppe
18.30 – 20 Uhr, Realschulturn-
halle, Seilerberg 20, BG-Altstadt
Machen Sie mit – bleiben Sie fit! 
Gymnastik für Damen, ob Anfängerin 
oder aktive Sportlerin. Infos: Maria 
Vitek, Übungsleiterin, Tel. +49 8532 
2256, www.tsvbadgriesbach.de

Entgiftung und  
Ausleitung
20 Uhr, Kleiner Saal, BG-Therme
Vortrag mit Tobias Obermeier, Heil­
praktiker. Falsche Ernährung, Elekt­
rosmog, Medikamente, Umwelt- und 
Genussgifte sind mit verantwortlich 
für viele unserer heutigen Zivilisa­
tionskrankheiten. Wenn diese Gifte 
nicht durch den Organismus abge­
baut werden können, wird unser Im­
munsystem geschwächt und akute 
oder auch chronische Krankheiten 
können sich bilden. Eintritt 7 €, mit 
Kur- und Gästekarte 6 €. Karten an 
der Abendkasse erhältlich. Die VA 
findet ab 5 Teilnehmer statt – Anmel­
dung ist nicht erforderlich. Infos un­
ter Tel. +49 8532 3300. Veranstalter: 
vhs Bad Griesbach

31. Mittwoch
Wochenmarkt
7 – 12.30 Uhr, Stadtplatz  
Bad Griesbach-Altstadt
Frische Produkte aus der Region: 
Traditionelle und regionale Erzeug­
nisse wie Wurst- und Käsespeziali­
täten, Brot- und Backwaren, Obst, 
Blumen, Steckerl-Fisch, u. v. m.

Wildkräuter-Führung mit 
Gedächtnistraining
10 – 11 Uhr, TP: Franziskus-/Tier
brunnen, Kurplatz BG-Therme
Wildkräuter zum Kochen und Ge­
nießen! Barrierefreier Spaziergang 
(ca. 1 Std.) mit Bodenblick und einer 
Fülle von Infos und Geschichten über 
Kräuter, die am Wegesrand wachsen: 
Historisches, Mythisches, Überlie­
fertes und praktisches Wissen für 
Küche und Keller. Unkostenbeitrag: 
5 €/Führung. Nähere Infos erhalten 
Sie bei Veranstalterin Ursula Wieser, 
Kräuterpädagogin und Hauswirt­
schaftsmeisterin, Tel. +49 8573 1636.

Heimatkundliche  
Wanderung
13.30 Uhr. TP: „Holzhäusl“, 
Kurallee 6, BG-Therme

Erkunden Sie das Rottal mit unseren
zertifizierten Wanderführern Christa 
& Bernhard und wandern Sie mit nach 
Lengham. Für die Wanderung (ab 7 
Pers.) wird zügiger Wanderschritt vo­
rausgesetzt. Streckenlänge: ca. 10 km 
(Gehzeit ca. 2 bis 3 Std) und  Einkehr (1 
Std.) im Gasthaus. Rückfahrmöglich­
keit mit Bus 5 €. Rückkehr ca. 17.30 
Uhr. Veranstalter: vhs BG.

Kurkonzert
15 – 17 Uhr, Kleiner Saal od. Kur-
platz Bad Griesbach-Therme,
je nach Witterung. Das „Solisten­
quartett Bad Griesbach“ spielt für Sie 
flotte Salonmusik und beschwingte 
Klassik. Leitung: Kammermusiker 
Jochen Jauernig. Eintritt: 2 €, mit 
Kur- und Gästekarte frei!

Kurzfristige Änderungen vorbehalten 
– Angaben ohne Gewähr!
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Bad Griesbacher Kalender
Vereine & Angebote

Bitte informieren Sie sich bei den jeweiligen Veranstaltern, ob und wann die Veranstaltungen stattfinden!

SENIORENTREFF
Jeden 4. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr im Pfarrzentrum.

Stammtisch der ehemaligen TSV-Fußballer
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19 Uhr Stammtisch im  
Gasthof Bichler am Stadtplatz.

Gastro-Stammtisch
Am Montag, 24.04., GastroFrühlingsfest im Festzelt Hippo­
drom auf der Theresienwiese in München. Mit dem Zug ab Pas­
sau, Abfahrt: 10.26 Uhr. VA: Dehoga Bayern. Tel. 08532 96220.

Golfer-Stammtisch 
Jeden 2. Donnerstag ab 18 Uhr geselliger Austausch in der 
Bibliothek im Hotel MAXIMILIAN.  
30.03. I 13.04. I 27.04. I 11.05. I 25.05. I 08.06. I 22.06. I 06.07.

Stammtisch mit Haberertraining
an jedem Freitag ab 20 Uhr beim Brauchtums- und  
Faschings-Verein, Bad Griesbach e.V.,  
Treffpunkt: Jahnstraße 1. Gäste sind herzlich willkommen.

Stammtisch Nordisch des Skiclubs Bad Griesbach
jeden 2. Freitag im Monat abwechselnd im Gasthaus Bichler 
um 19 Uhr und in der Villa Antica um 19.30 Uhr.

vers    c h iede    n es

Caritas Sozialzentrum
Marienweg 6, Bad Griesbach-Altstadt.
Sprechstunde für Pflegende Angehörige
Mo. und Di., 10 – 14 Uhr.  
Anmeldung bei Birgit Steinleitner, Tel. 08532  9249924.
Betreuungs- und Aktivierungsgruppe 
Abwechslung, Austausch und geselliges Beisammensein 
unter fachlich-kompetenter Leitung für gebrechliche wie 
demente Senior*innen. Mo. 10 - 16 Uhr, Di. 11.30 - 15.30 Uhr, 
Mi. 10 - 16 Uhr. Infos unter Tel. 08532 3996.

Europareservat Unterer Inn e.V., Ering
Naturium am Inn / Europareservat Unterer Inn.
Öffnungszeiten: April–September täglich 9–17 Uhr, Oktober–
März täglich 10–16 Uhr, vom 24.12.–06.01. geschlossen.
Jeden Sonntag um 10 Uhr Führung. Innwerkstraße 15, 94140 
Ering, Tel. +49 8573 1360. Weitere Infos unter 
www.naturium-am-inn.eu oder www.europareservat.de

Flohmarkt in Karpfham (Volksfestwiese)
Jeden 2. Samstag im Monat von 7 - 14 Uhr von Januar bis 
Dezember. Ansprechpartner: TSV Karpfham, Helga Gerleigner, 
Tel. 08532  8521.

WIR GEMEINSAM Nachbarschaftshilfe
Für Hilfesuchende und hilfsbereite Menschen. Einmal im Mo­
nat. Infos & Kontakt: Sonja Schecklmann, Tel. 08533 8879150, 
baederdreieck@wirgemeinsam.net, www.wirgemeinsam.net.

S p ortli     c h es
AH-Sportstunde des TSV Bad Griesbach
Jeden Donnerstag, Treffpunkt: 18.15 Uhr in der Realschulturn­
halle, Tel. 08532  924496, www.ahturner-badgriesbach.net

Asphaltstockclub Bad Griesbach
Jeden Montag ab 18.30 Uhr Training in der  
Stockhalle, Jahnstraße 3.

Damengymnastik des TSV Bad Griesbach
mit Maria Vitek. Jeden Dienstag von 18.30 - 20 Uhr  
für jede Altersgruppe in der Realschulturnhalle. 
Infos: Tel. 08532  2256, www.tsvbadgriesbach.de\turnen

Heimatkundliche Wanderung
mit den zertifizierten Wanderführern Christa & Bernhard je­
den Mittwoch 13.30 Uhr. TP: „Holzhäusl“, Kurallee 6, BG-Ther­
me. Näheres im Programm des Gäste- & Kur-Service.

Venus Yoga Kurse 
für Anfänger, Fortgeschrittene und Senioren. Kurse sind zerti­
fiziert und werden von den Krankenkassen bezuschusst. An­
gela Venus, Hatha Yogalehrerin BDY/EYU, Tel. 0170  9359248, 
www.venus-yoga.de

T reffe     n  &  stammtis       c h e

BMW Z1-Freunde
Jeden 2. Freitag im Monat um 19.30 Uhr gemütliche Runde. 
Versammlungslokal laut Absprache. Infos: Tel. 08532  8423.

Briefmarken- und Münzsammlerclub
Pocking / Bad Griesbach. Jeden 1. Sonntag im Monat trifft 
man sich zum Tauschen und Fachsimpeln. Im Pockinger Hof in 
Pocking, 9-12 Uhr. Interessierte sind immer willkommen. 
Infos: 08531 134138, Herr Huber, E-Mail: K-HHuber@T-Online.de

Deutscher Amateur-Radio-Club e.V.
Ortsverband Bad Griesbach i. Rottal, DOK  U06. 
Jeden 1. Freitag im Monat Stammtisch ab 19.30 Uhr  
im Gasthof Bichler am Stadtplatz Bad Griesbach. 
Gäste sind herzlich willkommen.  
Frequenzen: 145,325 MHz  und 439,325 MHz ( Relais )

Jägerstammtisch
Jeden 2. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr im Gasthaus Madl 
in Weng. Herzliche Einladung an alle Naturfreunde,  
Interessenten, Jägerinnen und Jäger.

MUTTER-KIND-GRUPPE Bad Griesbach
Jeden Montag von 9 - 11 Uhr im Pfarrzentrum.  
Neuankömmlinge sind jederzeit willkommen. 
Infos bei Leiterin Martina Hausruckinger, Tel. 08532  9256772. 

Reservistenkameradschaft Bad Griesbach
Jeden 2. Sonntag im Monat um 10 Uhr Frühschoppen. 
Sonntag, 07. Mai, beim Wandl Sepp.
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Wohlfühl-Sound zur  
Sommerabend-Atmosphäre

auf der Bistro-Terrasse  
immer mittwochs  

von 19 - 22 Uhr

MusikSommer
in der Therme

Freitag, 2. Juni 2023
Helga von Hochstein 
um 17 Uhr am Beckenrand  
des unteren Beckens mit  
Strömungskreisel

... als Einstieg:
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Das Bistro und die Bistroterrasse erreichen Sie über die Eingangshalle 
der Wohlfühl-Therme Bad Griesbach. Bei jeder Witterung! Eintritt frei!

21. Juni 2023
hot waxx

28. Juni 2023
Salettl

05. Juli 2023
Sound Affair

12. Juli 2023
Baby Palace

26. Juli 2023
Old Folks

02. August 2023
Lost in a Bar
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**Bad Griesbacher Highlights**
Mai 2023

20. Jubiläum Rottaler Volksmarathon  
mit dem MEGA-Walk 50!
Samstag, 06.05., ab 6 Uhr, Kurplatz BG-Therme

Fünf abwechslungsreiche Rundkurse mit 42,195 km, 21 km, 
12 km, 5 km oder sogar 50 km Länge stehen für die Teilneh­
mer zum Wandern, Nordic Walken oder Laufen bereit. Start 
ist jeweils am Kurplatz für den MEGA-Walk 50 (6 Uhr), Mara­
thon (7 Uhr), die 12-Kilometer-Runde (10.30 Uhr) und die 5 km 
BVS-Strecke (11 Uhr, begleitet). Um 9 Uhr Bustransfer ab Hal­
testelle „Holzhäusl“ zum Startpunkt des Halbmarathons (9.30 
Uhr) am Waldkindergarten. Startgebühr für alle Strecken: 8 €, 
Kinder bis 12 Jahren frei. Online-Anmeldung: www.bad-gries­
bach.de/anmeldung-volksmarathon – Nähere Infos erhalten 
Sie in der Gesundheitsabteilung des Gäste- & Kur-Service, Tel. 
+49 8532 792-53, ruth.stidl@badgriesbach.de, www.bad-gries­
bach.de/rottaler-volksmarathon

Maifest mit  
Maibaumaufstellen
Samstag, 06.05., ab 14 Uhr, 
Jahnstraße 1/Vereinsheim
Der Brauchtums- und Fa­
schingsverein Bad Griesbach 
e. V. lädt herzlich zum Maifest 
ein und freut sich auf Ihren Be­
such! Mit leckeren Speisen und 
Getränken ist für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt. Musika­
lische Unterhaltung wird von 
der Live-Band „Partykracher“ 
geboten und die kleinen Be­
sucher können sich am Kin­
derprogramm erfreuen. 
Eintritt frei!

Frühlingsfest
Samstag, 13.05., 14 – 18 Uhr, Kurwiese vor dem 
Hotel Konradshof in Bad Griesbach-Therme

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: es gibt a Bier, an 
Wein, a Brotzeit und a zünftige Live-Musik für die Geselligkeit! 
Die Teams vom Hotel Konradshof, Hotel Glockenspiel, Park­
hotel und Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach freuen sich auf 
Ihren Besuch. Eintritt frei!

Sigrid & Marina „Heimatgefühle“ –  
Das Konzertprogramm mit Herz zum Muttertag
Samstag, 13.05., 20 Uhr, Kursaal BG-Therme

Die Grand-Prix-Sieger aus dem 
Salzkammergut präsentieren 
ihr neues Solo-Programm zu 
einem ganz besonderen An­
lass – zum Muttertag! Extra 
zum speziellen Ehrentag aller 
Mütter werden emotionale 
Lieder erklingen, mal ganz still 
nur mit Gitarrenbegleitung 
und dann kommen natürlich 
auch wieder die Stimmung, 
das Feiern und die gute Laune 

nicht zu kurz. Mit schönen gemeinsamen musikalischen Mo­
menten Freude schenken – nicht nur für alle Mütter, sondern 
für jeden Freund guter volkstümlicher Musik. Sigrid & Marina 
freuen sich, Sie mit einem besonderen Programm überraschen 
zu dürfen. Kartenvorverkauf: Gästeinformation, Tel. +49 8532 
79247, E-Mail: gastinfo@badgriesbach.de sowie unter 
www.go-konzerte.de
Örtlicher Veranstalter: Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach in 
Kooperation mit FROB Concerts GmbH. 

Info & Kartenvorverkauf: 
Gäste- & Kur-Service, Kurallee 8, 94086 Bad Griesbach-Therme

Tel. +49 8532 792-47, Mail: gastinfo@badgriesbach.de 

www.badgriesbach.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 9 – 17 Uhr, 

Samstag und Sonntag: 9.30 – 13 Uhr

Kurzfristige Änderungen vorbehalten! 

Bitte beachten Sie! 
Während verschiedenen Veranstaltungen wird fotografiert und gefilmt. 
Das Foto- und Filmmaterial wird vom Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach 
zu Zwecken der Öffentlichkeitsarbeit, z. B. zur Veröffentlichung in 
Printmedien, im Internet oder in sozialen Medien verwendet.

Viel Spaß bei den Veranstaltungen. Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Team des Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach i. Rottal 

www.bad-griesbach.de/kur-tourismus/veranstaltungen

06.05.

MaifestMaifest

WO?
Vereinsheim Brauchtums- und  
Faschingsverein Bad  Griesbach e.V.
Jahnstraße 1, 94086 Bad Griesbach

Beginn ab 14:00 Uhr

leckere speisen & getränke

Kinderprogramm Maibaum

... macht’s möglich - seit 1845.
Bad Griesbach

Livemusik
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Bad Birnbach Bad Füssing
Samstag, 06. Mai, 19.30 Uhr und 
Sonntag, 07. Mai, 18.30 Uhr
sINNfonietta
Das Sinfoniekonzert steht unter dem Leitmotiv „Die Natur“. 
Auf dem Programm steht u.a. das Werk eines englischen 
Komponisten und ein Werk eines Komponisten aus Bayern. 
Das Konzert wird mit der 6. Sinfonie von Ludwig von Beetho­
ven, der „Pastorale“ abgerundet. Eintritt: 27 €, mit Gäste­
karte 25 €. Restkarten, soweit verfügbar ab 18.30 Uhr, bzw. 
am Sonntag ab 17.30 Uhr an der Abendkasse.

Mittwoch, 17. Mai, 20 Uhr, im Artrium
Benefizkonzert des Polizeiorchesters
Der Kultur aktiv – Förderverein der Sing- und Musikschule 
Bad Birnbach lädt ein. Die musikalische Bandbreite reicht 
von Ouvertüren und Märschen bis zu Arrangements der 
Jazz- und Filmmusik. Eintritt: 20 €, mit Gästekarte 18 €.

Samstag, 20. Mai, 20 Uhr, im Artrium
„Die Elvis Show“ trifft Boogie Woogie
Rock ń Roll ist viel mehr als nur Musik. Der texanische Gitar­
rist und Sänger Derek Singleton mit Rock ǹ Roll Formation 
um Alfons Hefter an den Drums, Martin Talhammer am Bass 
und Christian Auer am Klavier präsentieren die Songs, die 
Evis berühmt gemacht haben. Unterstützt wird die Band 
von den verschiedenen Tanzformationen der Boogie-Spat­
zen aus Bad Birnbach. Eintritt: 20 €, Mit Gästekarte 18 €.

Freitag, 26. Mai, 20 Uhr, im Artrium
Schorsch Hampel – Bluespoet aus München
Ein Programm aus Songs, die musikalisch in der Tradition 
des amerikanischen Blues stehen, gesungen wird jedoch in 
bayerischer Mundart. Eintritt: 20 €, Mit Gästekarte 18 €.

Samstag, 27. Mai, 20 Uhr
Italienische Operngala
Das „Oper im Berg Festival“ mit der italienischen Operngala 
präsentiert ein Highlight aus ihrem ganzjährigen Programm. 
Eine Hommage an den großen Tenor Luciano Pavarotti mit 
Ohrwürmern und Gassenhauern der italienischen Musik. 
Eintritt: 61 - 51 €, mit Gästekarte 2 € Ermäßigung.

Kurzfristige Änderungen vorbehalten!

Kartenvorverkauf:  
Gästeinformation im Artrium 

Kurallee 7 · 84364 Bad Birnbach 
Tel. 08563 963046 

www.ticket.badbirnbach.de
Restkarten, soweit verfügbar,  
ab 19 Uhr an der Abendkasse 

Kartenvorverkauf: 
Bgm.-Frankenberger-Haus 

Kurallee 15, 94072 Bad Füssing 
Tel. 08531 975 522 

E-Mail: ticket@badfuessing.de

www.badfuessing.com

Samstag, 13. Mai, 19.30 Uhr,  
Großes Kurhaus Bad Füssing
30 Jahre Stefan Moll und er sagt „servus“
Mit dabei: Bata Illic, Romy, Andre Steyer & Frank David.
Er hat viel erlebt und erreicht und verabschiedet sich nun 
offiziell von der Bühne. An die erste Eurovisionssendung 
aus Basel lernte der Sänger auch Bata Illic kennen. Die be­
zaubernde Romy aus Niederbayern und Stefan Moll haben 
sich immer wieder bei Veranstaltungen getroffen. Doch ein 
Mensch, der ihn schon seit mehr als 33 Jahren als Freund, 
aber auch als Schlagzeuger und Sänger auf der Bühne 
begleitete, ist Frank David, der mit seiner außergewöhnli­
chen Stimme nicht nur Karl Moik und im Musikantenstadl 
begeisterte. 
Eintritt 39 - 45 €, mit gültiger BF Karte 3 € Ermäßigung.

Freitag, 19. Mai, 19.30 Uhr 
Großes Kurhaus Bad Füssing
„Best of Trickfilm Musicals Show“
Aladdin, Tarzan, Die Eiskönigin und viele mehr, sind im 
Rahmen einer „Best of Trickfilm Musicals“ Gala-Show in 
Bad Füssing zu sehen! Ausgebildete Musicaldarsteller, die 
sonst auf den großen Bühnen in Hamburg, Stuttgart und 
Wien zu sehen sind, bereiten Ihnen einen unvergesslichen 
Abend. Einige Termine der Frühjahrstour sind bereits jetzt 
schon ausverkauft! Nutzen Sie jetzt die Gelegenheit für die 
Vorstellung in Bad Füssing! 
Eintritt 28 €, mit gültiger BF Kurkarte 3 € Ermäßigung

Montag, 22. Mai, 19.30 Uhr 
Großes Kurhaus Bad Füssing 
Konstantin Wecker
Eine „musikalische Lesung“ mit Konstantin Wecker. Po­
esie und Musik mit Cello und Klavier. Konstantin Wecker, 
Fany Kammerlander und Jo Barnikel verbindet die Liebe 
zum Lied. „Poesie und Musik können vielleicht die Welt 
nicht verändern, aber sie können denen Mut machen, 
die sie verändern wollen“, so Konstantin Wecker. Die drei 
Musiker vereinen lyrisch-sensible Klavierstücke mit dem 
zart-schmelzenden Klang des Cellos, das Konstantin We­
ckers Liedern seit jeher ihre ganz persönliche Note gab. 
Eintritt 44 - 49 €, mit gültiger BF Karte 3 € Ermäßigung.

Änderungen vorbehalten!
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Bayerische Landesgartenschau Freyung
25.05. —  03.10.2023

Wald. 
Weite. 

Wunderbar.
©

 F
re

yu
ng

 2
02

3 
gG

m
bH

 D
an

ie
la

 B
lö

ch
in

ge
r

©
 F

re
yu

ng
 2

02
3 

gG
m

bH
 D

an
ie

la
 B

lö
ch

in
ge

r

132 Tage lädt der Geyersberg ein, die Natur zu genießen, Blumenschauen und floristische Installationen zu bewundern, 
den Kletterpark oder den Bewegungsparcours auszuprobieren, sich über gärtnerische Themen zu informieren und ein 
großartiges Rahmenprogramm für Groß und Klein zu erleben. 

Der höchste Punkt des Garten­
schauareals kann über eine 
Kletterwolke und eine Wand 
zum Kraxln erklommen wer­
den und dann geht es über 
eine Rutsche wieder den Berg 
hinab. Elf Mal wechseln Blu­
menschauen während der 
Laufzeit der Gartenschau. Sie 
verteilen sich auf mehrere 
Ausstellungselemente. Dabei 
wird das Motto Wald.Weite.
Wunderbar mit farbig, fröhli­
chen Akzenten spannend in 
Szene gesetzt. Auf 800 blü­
henden Quadratmetern ver­
zaubern 29.770 Zwiebel- und 
knapp 10.000 Frühjahrsblüher, 
2.000 Stauden und Gräsern so­
wie 10.577 Sommerblüher die 
Besucherinnen und Besucher. 
Natur- und Umweltschutz sind 
in einem bestehenden, in das 

Gelände eingebundenen Wald 
auf einer Bergkuppe angesie­
delt.

Neben dem Regionalpavillon 
und den Gärten am Burgberg 
laden ein Bewegungsparcours 
sowie ein Kletterspielplatz zum 
Verweilen und aktiv sein. Für 
Kinder wartet neben einem in 
der Jungen Gartenschau ein 
täglich wechselndes Bastel- 
und Spielprogramm auf die 
Kinder.

Erstmals dürfen auf der Freyun­
ger Landesgartenschau auch 
Hunde Frauchen und Herrchen 
begleiten.

Öffnungszeiten: 
täglich ab 9 Uhr, Einlass auf 
das Gelände bis 19 Uhr. 

Kartenverkauf: vor Ort 
(Kassenschluss 18 Uhr), 
online über www.lgs2023.de 
oder an der Kasse der Wohl­
fühl-Therme Bad Griesbach. 

Die wechselnden Blumenschauen:

ab 25. Mai	
FrühlingsWALD

ab 08. Juni 	 MÄRCHENWald

ab 22. Juni 	 WALD&Wiese

ab 06. Juli 	
WALDzuTisch

ab 20. Juli 	
SommerWALD

ab 03. August 	 WALDBaden

ab 17. August 	 WALDGeister

ab 31. August 	 WALD&Wild

ab 14. September	 WALDHochzeit

ab 28. September 	 WALDBeeren

03. Oktober  	 HerbstWALD
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Freitag, 19. Mai 2023
ab 20 Uhr	 Feier-Night
	 Eintritt 4 €, bis 21.00 Uhr ein Freigetränk

Samstag, 20. Mai 2023
15.00 Uhr 	 Abholung der Fahnenmutter
	 mit Festdamen

16.30 Uhr	 Empfang der Patenvereine
	 Nachbarvereine, des Schirmherrn
	 und der Ehrengäste am Festzelt

16.45 Uhr	 Abmarsch zur Gedenkfeier
	 für verstorbene Mitglieder

18.00 Uhr	 Festabend mit Ehrungen langjähriger
	 und verdienter Mitglieder, musikalisch
	 umrahmt von den Inntaler Musikanten

Sonntag, 21. Mai 2023
05.30 Uhr	 Musikalischer Weckruf mit Einholung
	 der Fahnenmutter, der Festdamen, 
	 der Patenvereine und des Schirmherrn

08.00 Uhr	 Empfang und Begrüßung der Ehrengäste
	 und Vereine am Festplatz

09.30 Uhr	 Aufstellung zum Festzug

10.15 Uhr	 Festgottesdienst mit Bänderweihe

12.00 Uhr	 Mittagessen und gemütlicher Nachmittag
	 im Festzelt mit den Inntaler Musikanten

Festprogramm  
zum 150-jährigen  
Gründungsfest 
mit Bänderweihe der  
Freiwilligen Feuerwehr 
Thiersbach
vom 19. bis 21. Mai 2023
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Made in fürstenzellregional  
nachhaltig
ressourcenschonend

erden, KoMposte, 
rindenMulch

donau-Wald

BluMen- 
erde

garten-
KoMpost

graB-
erde

rinden-
Mulch
fein

rinden-
Mulch
Mittelfein

pflanz- 
erde

45-Liter-Gebinde

7,00 €

45-Liter-Gebinde

4,50 €

20-Liter-Gebinde

5,00 €

70-Liter-Gebinde

6,50 €

60-Liter-Gebinde

5,00 €

45-Liter-Gebinde

7,00 €

Kostenlose Gartenberatung und Lieferservice: 09903-920170

... und viele weitere Erdenprodukte für jedes Vorhaben!

• Kompostieranlagen
• Grüngutannahmestellen
• Alle Recyclinghöfe 
• EDEKA • Rewe • Fachhandel

Erhältlich:

Wir sind daBei! 
Landesgartenschau in Freyung 

25. Mai bis 03. Oktober 2023
Erleben Sie mit uns:

Schauen Sie vorbei! (Nähe Hauptbühne) Wir freuen uns!
Ihre Erden- und Kompostmacher aus dem Bayerischen Wald

• Die Wurzelhöhle! Hier kann man hautnah die Wurzeln  
 von unten anschauen
• Der Pflanztisch! Jedes Kind kann selber ein Pflänzchen eintopfen  
 und kostenlos mitnehmen
• Hochbeet neu gedacht! Mit Sitzgelegenheit!
• Komposter mit Durchblick! Wir zeigen die richtige Befüllung.
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Eine Hommage an die Liebe 
und ihren bittersüssen Zau-
ber – mit den beiden bereits 
mehrfach mit internatio-
nalen Preisen ausgezeich-
neten Musikerinnen Silvia 
Denk an der Flöte und Julia 
Rinderle am Flügel.
Das Publikum erwartet ein 
poetisch-klangsinnlicher und 
romantisch-leidenschaftlicher 
Konzertabend mit wunderschö­
ner und erlesener Kammermu­
sik von Robert Schumann, Felix 
Mendelssohn, Carl Reinecke, 
Anton Dvorak, César Franck, Cé­
cile Chaminade, Jules Mouquet, 
Francis Poulenc, Claude Debus­
sy und Astor Piazzolla.

Hymme à l‘amour
Kammermusik in der Portenkirche Fürstenzell,

am Sonntag, 14. Mai, um 17 Uhr
Die beiden Musikerinnen wer­
den mit Erläuterungen und 
kleinen Anekdoten durch das 
Programm führen.

Mehr Informationen zur Pas­
sauerin Silvia Denk: www.sil­
viadenk.com, www.pianoflu­
teconnection.com   
Infos zur in Schwaben gebür­
tigen Pianistin Julia Rinderle 
www.klangperspektiven-
allgaeu.de
www.juliarinderle.de 
Eintritt: 20 €
Kartenvorverkauf: 
www.okticket.de  
Kartenreservierung: 
Tel. 0851/9890288 Silvia Denk – Flöte Julia Rinderle - Piano

A u s  der    R E gio   n

Sonntag
16. Juli 2023
ab 9:30 Uhr

in Ruhstorf a.d.Rott
im Freibadgelände und

rund um die Niederbayernhalle

Veranstalter: Landkreis Passau, Domplatz 11, 94032 Passau, www.landkreis-passau.de

Mehr Informa�onen unter:

www.landkreis-passau.de/familienfest

Ruhstorf

Spiel

Musik

Spaß

a.d.Rott

Das Heimatministerium richtet gemeinsam mit dem Bayeri­
schen Landesverein für Heimatpflege e.V. und den Bezirken 
erstmals am Sonntag, 21. Mai 2023, einen „Heimat-Erleb­
nistag“ aus. An diesem Tag finden in ganz Bayern für alle 
Bürgerinnen und Bürger regionale Aktionen, Führungen 
und Vorträge zu Heimatthemen statt. 

In diesem Rahmen präsentiert Leopold Schmidt in seinem 
Atelier MP15 am Marktplatz 15 in Rotthalmünster ab 13 Uhr 
Rottaler Landschaftsgemälde, die er immer in freier Natur 
malt. Eine weitere Leidenschaft des Künstlers ist die Musik. 
Er und seine Frau Andrea schreiben eigene Lieder und Texte 
– immer in Bayerisch und mit großer Liebe zur Heimat. Eine 
kleine Auswahl ihres Repertoire gibt es ab 15 Uhr an dem 
Tag zu hören. 

Aktionen, Führungen, Vorträge
Heimat-Erlebnistag
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Schiff Ahoi! Die Anker 
sind gelichtet!
Wurm & Noé hat die  

Schifffahrtssaison eröffnet
Die Flotte der Donauschifffahrt Wurm & Noé legt wieder den 
Landungssteg für seine Fahrgäste aus – die Reederei bietet 
wieder täglich ihre beliebten „Dreiflüsse“-Stadtrundfahr-
ten an, im Mai kommen viele weitere Schifffahrten hinzu.

Wichtige Rufnummern
Integrierte Leitstelle 

(Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr) 112  
(vorwahlfrei aus Festnetz und Mobilfunknetz)

Vorwahl: 08532

Polizei Bad Griesbach� 9606-0
Überfall, Verkehrsunfall� 110
Ärztl. Bereitschaftsdienst� 116117
Krisendienst Psychiatrie Ndb.:� 0800 6553000
Frauenhaus, Frauennotruf:� 0851 89272

Störungsdienste:
Gas	�  08531 93400
Wasser	� 08531 31770
Strom	�  08541 9160

Gäste- & Kur-Service� 792-40 
Kurallee 8 
Mo. – Fr. 9 – 17 Uhr, Sa. + So. 9.30 – 13 Uhr 
Feiertage geschlossen

KUnst im SchloSS: KUSS 
Schlosshof 1	  
Öffnungszeiten: Do. und Sa. 10–15 Uhr 
und nach Vereinbarung. 
instagram.com/kunst_im_schloss_bad_griesbach

Postfilialen in Bad Griesbach 
Weinfurtner Spielwaren� 926391 
Brief-/Paketversand und -Abholung, Postbank 
Haagstraße 34, Öffnungszeiten:  
Mo.–Fr. 9–12 Uhr + 14–18 Uhr, Sa. 9–12 Uhr
REWE� 923290
Brief-/Paketversand, Karpfhamer Straße 15 
Mo.–Fr. 8–18 Uhr, Sa. 8–13 Uhr

Rathaus Stadtverwaltung� 792-0 
Schloßberg 18, telefonische Termin- 
vereinbarung unter angegebener Nummer 

Stadtbücherei� 3743 
Stadtplatz 16 
Mo. + Fr. 16–18 Uhr, Mi.  9–11 + 16–18 Uhr

Südostbayernbahn� 08531 21908
DB-Verkaufsstelle, Kurallee 15, 94072 Bad Füssing 
Schalteröffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–16 Uhr 
reisezentrumbadfuessing@gmail.com

Taxi
Hohenwarter� 3555
Österreicher� 925545

Volkshochschule Bad Griesbach� 3300 
und Städt. Galerie 
Stadtplatz 3 
Mo. + Do. 8:30–12 Uhr und 14–16 Uhr

Wohlfühl-Therme� 9615-0 
Thermalbadstraße 4 
Mo.–So. 8–21 Uhr 

Zulassungsstellen 
Pocking: � 0851 397-730 
Vilshofen:� 0851 397-740

Volle Fahrt voraus in die 
neue Saison mit der „Drei­
flüsse“-Stadtrundfahrt
Der Frühling breitet sich im 
Passauer Land aus – und das 
ist das Zeichen für die Do­
nauschifffahrt Wurm & Noé: 
Endlich kann sie wieder Fahrt 
aufnehmen! „Wir freuen uns 
auf die neue Normalität und 
starten in dieser Saison wie­
der voll durch“, freut sich die 
Geschäftsführende Gesell­
schafterin Margit Noé, denn 
die vergangenen Corona-Jah­
re waren mit vielen Einschrän­
kungen verbunden. Das 
schöne Passau können die 
Fahrgäste seit Ende April täg­
lich halbstündlich zwischen 11 
und 15 Uhr erkunden. Die MS 
Sissi lädt zur vollen Stunde zur 
„Dreiflüsse“-Stadtrundfahrt, 
die bei Einheimischen wie Tou­
risten beliebte schwimmende 
Stadtführung. Die Rundfahr­
ten zur halben Stunde fährt 
dann das elektrisch betriebe­
ne Cabrioschiff SUNliner.

Kristallschiff & Barefoot 
Boat nehmen im April/Mai 
die Fahrt auf
Seit Ostern geht auch das Kris­
tallschiff – Exclusively made 
with Swarovski Crystals – wie­
der auf Kurs in Richtung baye­
risch-österreichisches Donau­
tal und unternimmt mehrmals 
täglich seine zweistündige 
Erlebnistour. Und ab 13. Mai 

ist dann auch das Barefoot 
Boat by Til Schweiger wieder 
im Dienst und absolviert dann 
täglich zwei Schifffahrten: Vor­
mittags um 11 Uhr findet eine 
verlängerte Stadtrundfahrt 
statt – die Tour „Barefoot Pas­
sau XL“ dauert ca. 75 Minuten. 
Und nachmittags steuert das 
Barefoot Boat dann bei seiner 
„Schleusentour“ Engelharts­
zell an, diese Fahrt dauert ca. 
4 Stunden und bietet Entspan­
nung pur im authentisch-na­
türlichem Ambiente dieses 
tollen Schiffes.

Genussvolle Themenfahr­
ten am Wochenende
Im Mai geht die Reederei auch 
mit den Themenfahrten in die 
Vollen: Ob die „Italienische 
Nacht“ oder später dann die 
„Sommernacht“ mit dem Kris­
tallschiff, der beliebte Klassi­
ker „Sonntags-Buffetfahrt“ mit 
dem Galaschiff Regina Danubia 
oder dann ab Juni die „Bare­
foot Summertimes“ mit dem 
Barefoot Boat – vor allem ku­
linarisch sind die Themenfahr­
ten definitiv empfehlenswert 
und bieten einzigartigen Aus­
blicke bei Tag bzw. Nacht. Be­
sonders freut sich die Reederei 
immer auch auf die Feuer­
werksfahrten: „Donau im Feu­
erzauber“ am Pfingstsamstag 
und im August sowie „Donau 
in Flammen“ im Juli – die ab­
soluten Saisonhöhepunkte!
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Starkes Bier und starke Sprüche bei den Pomperlbuam
Bayernfanclub Pomperlbuam

Für den Bayernfanclub Pomperlbuam aus Bad Griesbach 
hält ein Kalenderjahr mit den zahlreichen Fußballspielen 
seines Lieblingsvereins viele Höhepunkte bereit. Und ne-
ben dem Sport gibt es noch viele weitere Highlights.

Ein Prosit auf das gelungene Starkbierfest: (v. l.) Kassier Armin Martik-
ke, 3. Bürgermeister Bernhard Gruber, Helmut Klaffenböck, Präsident 
Gerhard Rieger, Schriftführerin Daniela Höchtl, Gebietsverkaufsleiter 
Brauerei Hacklberg Robert Willeitner und 2. Präsident Lukas Wagner.

Der „Luggi“ und Aurer Jackl begeis-
terten die Besucher mit starken 
Sprüchen und jeder Menge Humor.

So fand in der Fastenzeit in 
der ASC Stockhalle das 15. 
Starkbierfest statt und 1. 
Präsident Gerhard Rieger be­
grüßte dazu 180 Gäste zum 
lustig-vergnüglichen Abend 
mit dem „Aurer Jackl“ und 
seinem „Luggi“. 
Eine Premiere gab es auch 
noch: 3. Bürgermeister Bern­
hard Gruber zapfte sein aller­
erstes Fass an. Mit Unterstüt­
zung von Gebietsverkaufsleiter 
Robert Willeitner von der Brau­
erei Hacklberg an nahm er sich 
sein erstes Starkbierfassl vor. 
Mit youtube-Videos „geschult“, 
schaffte er das vorbildlich 
mit drei Schlägen. Zum star­
ken Gerstensaft bot das Fan­
club-Team beste Verpflegung 
zur Stärkung und ein besonde­
res Programm für die Lachmus­

Café & Bäckerei 
Brummer
Stadtplatz 4
94086 Bad Griesbach
Tel.: 08532 3318

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 6 – 17.30 Uhr
Samstag 6 – 12 Uhr
Sonntag 7 – 17 Uhr

Sie finden uns auch hier:
Bäckerei Brummer
Dorfplatz 7
84364 Hirschbach

Bäckerei & Café Brummer
Marktplatz 4
94149 Kößlarn

Bäckerei & Café Brummer
Rottalstr. 57
94086 Karpfham

w w w . b a e c k e r e i - b r u m m e r . d e

BÄCKEREI- 
VERKÄUFER/IN

Wir suchen Dich!

Bewirb Dich jetzt!
info@baeckerei-brummer.de

keln an. Vom ersten Wort an 
zog der Aurer Jackl das Publi­
kum in seinen Bann: mit einer 
großen Portion Witz, serviert 
auf einem Tablett voller Hu­
mor. Den Alltag vergessen, ab­
schalten und aus tiefstem Her­

zen lachen. Das Erfolgsrezept 
vom Aurer Jackl ist einfach 
und dennoch hat er damit seit 
über 40 Jahren Erfolg. Humor 
und Spontanität sind das, was 
ihn ausmachen. Aber sein be­
sonderes und im bayerischen 
Raum einzigartiges Talent ist 
das Bauchreden. Sein Kumpa­
ne „Luggi“, der neunmalklug 
alles kommentierte, was der 
Aurer Jackl über den Alltag zu 
erzählen hatte. Gepaart mit 
Witzgeschichten und Gedich­
ten in frecher Mundart-Manier, 
bot der Aurer Jackl ein Ge­
samtpaket, das noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.
Der 8-jährige Luggi begrüßte 
die Gäste, also eigentlich die 
Verheirateten und die Glück­
lichen und will beruflich mal 
Bürgermeister werden, Jackl 
meinte darauf „ja bist denn 
du verrückt“, Antwort vom 
Luggi „is des Voraussetzung?“ 
Luggis Weisheit über die Frau­
en- und die Berufswelt, sowie 
über seine offensichtlich sehr 
große Verwandtschaft war der 
Luggi der unumstrittene Star 
des Abends. Da Jackl: „De Tan­
te Resi kimmt auf Besuch und 
sie bleibt so lang, bis‘ uns auf 
d‘ Nerven geht, daraufhin da 
Luggi: „wos grod so kurz“.
Dritter Bürgermeister Bern­
hard Gruber war ein immer 
wieder gern genommenes 
„Opfer“ des kleinen Schlau­
bergers, aber auch einzelne 
Vorstands- und Ausschuss­
mitglieder sowie Gäste aus 
dem Publikum wurden auf 

Re

ifen
Hobucher GmbH

Felgen – Batterien – K
lim

a

E-Mail:
info@reifen-hobucher.de

TElEfon:
08532/7809

die Schippe genommen. Nach 
der eingeforderten Zugabe 
überreichte der Pomperl­
buam-Chef dem Jackl und 
seinem Luggi auch die obli­
gatorische Pomperlhaube als 
kleines Dankeschön. „Vielen 
Dank für die großartige Un­
terstützung“, richtete sich der 
Präsident an die Zuhörer und 
vergaß auch nicht seine flei­
ßigen Helfer: „Egal ob Aufbau, 
Veranstaltung oder Abbau – 
ihr seid ein super Team, auf 
das ich mich immer verlassen 
kann.“
Und das Team war auch schon 
fleißig bei den Planungen für 
das kommende Jahr: Beim 
nächsten Starkbierfest am 
Samstag, 23. März 2024, tre­
ten in der Stockhalle „Tom und 
Basti“ auf. Die zwei Stars aus  
Mauth waren bereits 2019 zu 
Gast und haben bleibenden 
Eindruck hinterlassen. Karten 
für das Starkbierfest werden 
ab 19. Oktober erhältlich sein.
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Eine Filmvorführung über 
das Leben und Wirken des 
frommen Mannes forderte 
die volle Aufmerksamkeit 
der Besuchergruppe. An­
schließend konnte jede das 
Geburtshaus des Heiligen 
besichtigen. Unverändert er­
halten sind Geburtszimmer 
und  Schlafkammer. Die übri­
gen Räume sind mit Mobiliar 
und Gebrauchsgegenständen 
aus der damaligen Zeit ausge­
stattet und werden zum Teil 
auch für Gottesdienste und 
Andachten genutzt. Zusätz­
lich befindet sich ein Museum 
auf dem Hof, das Wallfahrern 
und Besuchern Einblicke in 
die bäuerliche Welt des 19. 
Jahrhunderts ermöglicht. 
Nach so viel Information und 
Kultur freuten sich die Frau­
en auf Kaffee und Kuchen im 
Wirtsstüberl des Anwesens, 
vom Ehepaar Dunkl serviert. 
Diese setzten sich noch ger­
ne zu ihren Gästen und er­
zählten  von ihrem Leben auf 
dem Bruder-Konrad-Hof. Alle 
Seniorinnen waren sich einig, 
dass der Wallfahrtsort auch 

KDFB
Seniorinnen auf den Spuren 
des heiligen Bruder Konrad

Seniorengemeinschaft mit Leiterin Rita Thomandl (rechts aussen)

Der monatliche Treff der Bad Griesbacher Seniorinnen fand 
diesmal auf dem Bruder-Konrad-Hof in Parzham statt. Lu-
zia und August Dunkl von der Gemeinschaft Lumen Christi 
begrüßten die 22 Frauen  herzlich am Geburtsort des Rot-
talheiligen. Hier erblickte 1818 Johannes Birndorfer, der 
spätere hl. Bruder Konrad, das Licht der Welt und lebte  
31 Jahre auf diesem Bauernhof bis er 1849 in das Kapuzin-
erkloster in Altötting eintrat.

für Einheimische immer ein 
lohnendes Ziel ist. Zur großen 
Freude der Besucherinnen  
erhielt jede zum Abschluss 
ein selbstgebundenes Oster­
sträußchen von der Organisa­
torin Rita Thomandl.

Bruder Konrad Hof Eingang

Schlafkammer

Bergfreunde  
aufgepasst!

Maiprogramm des DAV

Nach alter Tradition lädt der Griesbacher Alpenverein 
seine Bergfreund auch heuer wieder zur obligatori­
schen Maiandacht ein. Am Dienstag, 02. Mai 2023 
wird Pastoralreferent Sebastian Friedelsperger mit 
den DAVlern in der Wallfahrtskirche Maria Heimsu­
chung in Langwinkl um 19:00 Uhr eine Marienandacht 
feiern. Um 18:30 Uhr fährt ein Bus von der Realschu­
le Bad Griesbach nach Langwinkl. Wer möchte, kann 
auch zur Wallfahrtskirche wandern. Treffpunkt ist der 
erste Parkplatz im Kurgebiet Bad Griesbach um 16.00 
Uhr. Die Fahrt zur Einkehr in den Gasthof zur Mühle in 
Bayerbach und die anschließende Rückkehr nach Bad 
Griesbach erfolgt im Bus.
Anmeldung: bis Montag, 01. Mai 2023 unter 
Tel.: 08532/921062 (Koblbauer)

02.
Mai Marienandacht

Am Sonntag, 14. Mai 
2023, steht die 3. The­
menwanderung im 
oberösterreichischen 
Mühlviertel auf dem 
DAV-Programm. 
Gemeinsam mit den 
Bergfreunden der Orts­
gruppe Pocking ist eine Wanderung an der Großen Mühl 
und am Schwarzenberg-Schwemmkanal vorgesehen. 
Der Startpunkt Haslach an der Mühl (501 m) wird mit 
dem Bus erreicht. Hier beginnt der „Steilstufenweg“, 
der auf Wanderwegen zur Steilstufe des Schwarzen­
berg-Schwemmkanals führt – eine technische Meis­
terleistung des 18. Jahrhunderts in der Nähe von St. 
Oswald bei Haslach (658 m). Anschließend geht es auf 
dem Steilstufenweg in südlicher Richtung zur Großen 
Mühl, um auf wunderschönen und einsamen Pfaden 
am Flussufer zurück nach Haslach zu wandern. Die 16,5 
km lange Wegstrecke kann auf 11,9 km abgekürzt wer­
den, wenn man erst ab Damreith (541 m) kurz vor dem 
Schwemmkanal beginnt. 
Anmeldung: bis Freitag, 12.05.2023, 12:00 Uhr un-
ter Tel.: 08531/29717 (Graw) und 08532/921062 
(Koblbauer)

14.
Mai

Themenwanderung
im Mühlviertel
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Bei launischem Aprilwetter nach 
Grongörgen und Wolfakirchen

Alpenverein eröffnet Tourensaison mit einer Wanderung  
in vertrauter Umgebung

Unbeeindruckt von der schlechten Wettervorhersage mel-
deten sich für die Heimatwanderung nach Grongörgen und 
Wolfakirchen sechzehn Mitglieder der Sektion an. 
Am Start erschienen dann 
sogar siebzehn wanderfreu­
dige DAVler, die anfangs mit 
blauem Himmel und wärmen­
der Sonne belohnt wurden. 
So folgte eine zuversichtlich 
gestimmte, muntere Wander­
gruppe ihrem Tourenbegleiter 
Jochen Selbach vom Griesba­
cher Parkplatz Nord hinunter 
nach Grieskirchen und auf 
einem Landwirtschaftsweg 
nach Lederbach. Von dort 
führte der Weg entlang des 
Golfplatzes durch einen vom 
Windwurf stark gelichteten 
Wald nach Schnellertsham 
und hinüber nach Schmelzen­

holzham. Inzwischen hatte 
sich der Himmel eingetrübt, 
aber es war ja nicht mehr weit 
zur Wallfahrtskirche Grongör­
gen, wo man nach einer Be­
sichtigung auch eine längere 
Pause einlegte. In Grongör­
gen erfuhren die Wanderer ei­
niges über den Schutzpatron 
der Kirche (der Name kommt 
vom Hl.Gregor, Kirchenlehrer 
und Papst), über den Bau der 
Kirche durch Meister Thaman 
aus Braunau und über die 
Wallfahrt nach Grongörgen. 
Den wertvollen Glasfenstern 
aus der Bauzeit der Kirche 
(1460-1472) schenkten die 

Heimatwanderer besondere 
Aufmerksamkeit. Beim Ver­
lassen der Kirche erwartete 
die Wanderer dann leichtes 
Schneegestöber, was aber 
nicht weiter schlimm war, da 
man – geistig und körperlich 
gestärkt – das Ziel Wolfakir­
chen schon vor Augen hatte. 
Dort stand für die Wande­

rer ein temperierter Bus be­
reit, der sie zur Einkehr ins 
Gasthaus Hasenberger nach 
Haarbach brachte. Hier klang 
die Wanderung bei einem 
gemeinsamen Mittagessen 
aus und um 14.00 Uhr ging es 
dann mit dem Bus nach Gries­
bach zurück.� Text: Jochen Selbach
� Fotos: Irene Graw
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Vereinsporträt
Bad Griesbacher  

Vereine im Überblick:

Derzeit sind uns in Bad Gries­
bach 80 aktive Vereine und 
Verbände bekannt. Wir möch­
ten Ihnen diese auf dieser 
Seite mit interessanten De­
tails vorstellen. Der Gäste- & 
Kur-Service war im Interview 
mit der 2. Vorsitzenden Cor­
nelia Hinterholzer.

GUK: Wie ist die Geschichte 
des Vereins?
Hinterholzer: Bereits im Jahr 
1906 wurde die DAV Sektion 
Bad Griesbach gegründet. Zu­
sammen mit der 1977 gegrün­
deten Ortsgruppe Pocking 
haben wir heute rund 700 Mit­
glieder.

GUK: Ist es ein lokaler 
Verein oder gibt es auch 
Verbände?
Hinterholzer: Der Deutsche 
Alpenverein ist der größte 
Bergsportverein der Welt. 
Es gibt deutschlandweit 355 
Sektionen mit über 1,4 Millio­
nen Mitgliedern, Hauptsitz ist 
München.

GUK: Ist der Verein ganz­
jährig aktiv? Welche Aktio­
nen, Unternehmungen & 
Veranstaltungen finden 
das Jahr über statt?
Hinterholzer: Wir sind ganz­
jährig aktiv, am liebsten na­
türlich in den Bergen um Gip­
fel zu besteigen und Almen zu 
erwandern. Schneeschuhtou­
ren, Heimat- und Themen­
wanderungen stehen aber 
ebenso auf dem Programm 
wie gesellige Sektionsabende 
(zum Teil mit Multi Media Vor­
trägen), Versammlungen und 
natürlich unsere Weihnachts­
feier.
Unsere Jugendgruppe erfreut 
sich im Winter am wöchentli­
chen Klettern in der Halle.
Höhepunkt unseres Ver­
einsjahres ist die allseits be­

Kontakt für Interessierte  
Franz Koblbauer: 08532 921062, vorstand@alpenverein-badgriesbach.de 

Conny Hinterholzer: 08532 925364, cy-333@web.de

Sie möchten auch Ihren Verein  
aus dem Stadtgebiet  

Bad Griesbach präsentieren?

Melden Sie sich bei uns unter 
Tel.: 08532 792-57 oder per E-Mail:  

gudrun.wimmer@badgriesbach.de. 

Wir freuen uns auf viele interessante 
Beiträge und neue Mitglieder  

für Ihren Verein!

GUK: Gibt es noch etwas, 
das ihr unseren Lesern 
sagen möchtet?
Hinterholzer: Eine gesellige 
Wanderung in der Natur ist 
Balsam für die Seele. Wer gern 
die Wanderstiefel schnürt 
und auch mal hoch hinaus 
will, ist bei uns goldrichtig. 
Wir freuen uns über neue Mit­
glieder und stehen euch bei 
Interesse gern zur Verfügung.

Vielen Dank für das Gespräch.

liebte Mehrtages-Fahrt ins 
Gebirge und auch unsere Hüt­
ten-Hoch-Touren finden regen 
Anklang.

GUK: Warum ist es schön, 
Mitglied zu sein bzw. 
warum sollte man Mitglied 
werden?
Hinterholzer: Bei unseren 
Unternehmungen genießen 
wir die stressfreie, gemütli­
che Hin- und Rückfahrt im 
Bus. Mit ausführlich geplan­
ten Touren in verschiedenen 
Schwierigkeitsgraden und 
der abschließenden Einkehr 
versuchen unsere erfahrenen 
Tourenbegleiter stets den Tag 
zu einem Erlebnis zu machen. 
Eine Mitgliedschaft ermög­

licht verbilligte Übernachtun­
gen auf DAV Hütten und ein 
preisgünstiges Bergsteiger­
essen.

GUK: Gibt es die  
Möglichkeit reinzu­
schnuppern?
Hinterholzer: Jeder, der Lust 
und Laune hat, darf bei uns 
reinschnuppern.

GUK: Wie hoch ist der 
Mitgliedsbeitrag? Was wird 
an zusätzlichem Material/
Zubehör benötigt?
Hinterholzer: Der Mitglieds­
beitrag für ein Vollmitglied 
beträgt 59 €, für Familien 99 € 
im Jahr und beinhaltet die ASS 
(Alpiner Sicherheits-Service) 
Unfallversicherung.

Deutscher Alpenverein  
Bad Griesbach im Rottal e.V.
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VdK Ortsverband
Wechsel in der Vorstandschaft

Wie gewohnt lud der Ortsverband ins Mehrgenerationenhaus 
zur Jahreshauptversammlung ein. Bei den Neuwahlen gab es 
ein paar Veränderungen. Der Vorstand Josef Hopper freute 
sich besonders, neben zahlreichen Mitgliedern seines Ortsver-
bandes auch den Kreisverbandsvertreter Gerhard Hutterer 
und Georg Auer, den Vorsitzenden des Ortsverbandes Rotthal-
münster, begrüßen zu dürfen. 

Hinten v.l.: Gabriele Langer, Stadtpfarrer Gunther Drescher, Bernhard 
Jetzinger, Inge Bauhuber, Vorstand Josef Hopper, Kreisverbandskassier 
Gerhard Hutterer; Mitte v.l.: Katalin Hopper-Regert, Johannes Windisch, 
Wally Brokat, Rebecca Strmlan, Birgit Greiler; Vorne v.l.: Günter Krauss, 
Annemarie Greiler und Hilde Löw.

Im Tätigkeitsbericht erläu­
terte Josef Hopper, dass 
2022 nach den zwei Jahren 
Zwangspause wieder der be­
liebte Stammtisch, das Som­
merfest und die Adventsfeier 
stattfinden konnten. Auf dem 
diesjährigen Programm ste­
hen neben der Jahreshaupt­

versammlung Stammtische in 
den Sternsteinhofhütten und 
die Adventsfeier. Den Höhe­
punkt in diesem Jahr bildet 
die Busfahrt ins Salzkammer­
gut am 17. Juni. 
Die Freude ist groß, dass mit 
aktuell 264 Mitgliedern mehr 
Zutritte als Austritte zu ver­

zeichnen sind. In einer Schwei­
geminute gedachten die An­
wesenden den verstorbenen 
Mitgliedern des letzten Jahres.
Die Kassierin Wally Brokat in­
formierte über die finanzielle 
Lage des VdK Ortsverbandes 
und erläuterte, dass aufgrund 
der politischen Situation und 
inflationsbedingt im Jahr 2022 
keine Haussammlung durch­
geführt wurde. Insgesamt 
wirtschaftet der Verein jedoch 
sehr gut. Für schlechte Zeiten 
wird gewinnbringend in An­
leihen investiert, die jederzeit 
zur Verwendung zurückgeholt 
werden können.
Im Anschluss daran betonte 
Stadtpfarrer Gunther Drescher 
mit Verweis auf das Motto des 
Weißen Sonntags „Bei mir 
bist du groß“, dass eben nicht 
jeder immer groß ist. Gerade 
dann unterstütze der VdK den 
Menschen dabei, Würde und 
Lebensrechte zurückzuerhal­
ten. Darum seien gerade die 
Ortsgruppen wichtig für den 
Verband.
Kreisverbandsvertreter Ger­
hard Hutterer berichtet weiter 
über die Arbeit des VdK Kreis­
verbands Passau. Hier hat die 
Zahl der Beratungen stark zu­
genommen, so ist man froh, 
dass zwei neue Mitarbeiter zur 
Entlastung eingestellt werden 
konnten. Die Ziele des VdK 
sind weiterhin, bessere Be­

dingungen für Pflegende zu 
erreichen, eine Rente für alle 
und Hilfe für sozial Schwache 
durchzusetzen. 
Hutterer leitete sodann die 
Neuwahlen, die per Akkla­
mation durchgeführt werden 
konnten. Einstimmig in ihrem 
Amt bestätigt wurden der  
1. Vorsitzende Josef Hopper, 
Schriftführerin und Kassiere­
rin Wally Brokat und Vertre­
terin der Frauen Birgit Greiler, 
die zukünftig auch den Posten 
des 2. Vorstandes ausüben 
wird. Als Beisitzer stellten sich 
Johannes Windisch, Rebecca 
Strmlan, Katalin Hopper-Re­
gert, Günter Kraus und Gabrie­
le Langer zur Verfügung. 
Nach vielen Jahren im Ehren­
amt legten der 2. Vorstand 
Bernhard Jetzinger und die 
beiden Beisitzer Annemarie 
Greiler und Hilde Löw ihre 
Ämter mit der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung nie­
der. Josef Hopper bedankte 
sich bei ihnen für die jahrelan­
ge aktive Tätigkeit im Verein 
und stets zuverlässige Mithilfe 
und Unterstützung.
Für die lange Mitgliedschaft 
und Treue wurden folgende 
Mitglieder geehrt: Inge Bauhu­
ber und Hans Dobler für 30 
Jahre, Vorstand Josef Hopper 
für 20 Jahre, Gabriele Langer 
und Rebecca Strmlan für 10 
Jahre Zugehörigkeit.

verei     n e
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 Herzliche Gastfreundschaft in behaglicher Gutshofatmosphäre

RESTAURANT

Mai 2023

Genießen Sie auf unserer 
herrlichen Sonnenterrasse 

Kuchen- und Eisspezialitäten 
des Hauses.

Probieren Sie unbedingt
unseren legendären Guglhupf!

Fit in den Mai
Mit frischen Spargel-

gerichten

Unser Tipp im Mai:
1 Stück Malakowtorte
mit einer Tasse Kaffee
5,90 ¤

von 12.00 bis 20.45 Uhr
Warme Küche

Platzreservierung
erforderlich!

Am Muttertag 
empfehlen wir 

Ihnen

Frische Maibowle
für 5, 80 ¤

Erdbeerbecher mit
marinierten Erd-
beeren und Sahne 7, 80 ¤

Unser Cafe ist täglich
von 7.00 bis 22.00 Uhr geöffnet.

Über Ihre Tischreservierung unter 0 85 63 / 20 35  freut sich
Ihr Sammareier Team

Pfarrkirchner Straße 20 - 22 • 84364 Bad Birnbach
Telefon Hotel: 0 85 63 / 29 70 • Telefon Restaurant: 0 85 63 / 20 35

Telefax 0 85 63 / 2 97 13 • www.sammareier.de • info@sammareier.de

Unser 3-Gänge Muttertagsmenü

7, 80 ¤



Do, 11.05. und Mi, 17.05., Kultur- und Ausflugsfahrt: 
Mariazell, 06.00 -20.00 Uhr, 1 x,
Besichtigung der Karthause Gaming, Weiterfahrt 
nach Mariazell, dem größten und bedeutendstem 
Wallfahrtsort Österreichs, zum Mittagessen und 
einem längeren Aufenthalt. Sie haben die Gelegen­
heit, die große Wallfahrtskirche zu besichtigen, ei­
nen Bummel durch den schönen Ort zu machen, 
oder mit der Schwebebahn auf die Bürgeralpe zu 
fahren.

Mi, 17.05., Tanz der Elemente, 19.00-20.30 Uhr, 5 x

Sa, 20.05., Monsterstarker Nählerntag für Kinder, 
9.30-14.00 Uhr, 1 x 
Lerne den Umgang mit der Nähmaschine und was 
man sonst noch so für kleine Nähprojekte braucht.

Do, 25.05., Malkurs, Aquarell u. Acryl, 17.30-19.30 
Uhr, 6 x,
Es werden Ihnen künstlerische Techniken im Malen 
mit Aquarell- und Acrylfarben vermittelt.

Ihre Volkshochschule in Bad Griesbach
Ihre Volkshochschule 
für Stadt & Landkreis Passau

Kurs- und Vortragsangebote im Mai 2023 

Monatliche Kurse für Kinder und Jugendliche –  
Eine Anmeldung ist aber unbedingt erforderlich. 

Zumba Bambinis,  
von 3-7 Jahre,
ab Do, 04.05.
16.00-16.45 Uhr
Zumba-Dance-Kids,  
von 7-12 Jahre 
ab Do, 04.05. 
16.45-17.30 Uhr

SiMBaa – 
Musikalische 
Tanzfrühförderung, 
von 2 – 4 Jahre
ab Do, 04.05.
15.00-15.40 Uhr

Hip Hop, von 12 -16 Jahre, 17.30-18.15 Uhr
Die Hip Hop-Kurse vermitteln grundlegende Schrittkombi­
nationen und choreographische Elemente. Körperspannung, 
Taktgefühl und Spaß am Tanzen stehen im Vordergrund. 

Bei vielen Kursen im Gesundheitsbereich haben 
Sie die Möglichkeit eine kostenlose Schnupper­
stunde zu besuchen, fragen Sie im vhs-Büro nach!

Mo, 08.05., Hatha-Yoga für Einsteiger und Schwan­
gere, Präventionskurs, 16.45-18.15 Uhr

Mo, 08.05., Hatha-Yoga, Präventionskurs für Fort­
geschrittene, 18.30-20.00 Uhr, 8 x

Mo, 22.05., Auszeit im Wald – Waldbaden, 
14.00-16.30 Uhr, 1 x
Bei unserer Wald-Auszeit drehen wir die Geschwin­
digkeit runter, lassen los, hören, fühlen, schme­
cken und riechen den Wald. Achtsamkeit ist der 
Schlüssel um all dies geschehen zu lassen. Kleine 
Übungen und Meditationen unterstützen uns da­
bei. Wir lassen die Seele BAUMeln! 

* Veranstaltungen im Kleinen Saal in Bad Gries-
bach-Therme: Zu den nachfolgenden Veranstaltun-
gen ist keine Anmeldung erforderlich, sie finden ab  
5 Personen statt. Unkostenbeitrag 7 €, mit Kur-Gäs-
tekarte: 6 €, Beginn: 20.00 Uhr, Dauer ca. 1,5 Std.

* Di, 16.05., 
Glücklich und entspannt statt ausgebrannt! 
In der heutigen Zeit, in der Druck und Stress immer 
mehr werden, zeigt sich in vielen Menschen eine 
immer stärkere Erschöpfung bis hin zur Depressi­
on oder Burnout. Aber Burnout kommt nicht nur 
von Stress! 

* Di, 30.05., 
Entgiftung und Ausleitung.
Falsche Ernährung, Elektrosmog, Medikamente, 
Umwelt- und Genussgifte sind mitverantwortlich 
für viele Zivilisationserkrankungen. Wenn diese 
Gifte nicht durch den Organismus abgebaut wer­
den können, wird unser Immunsystem geschwächt 
und akute oder auch chronische Krankheiten kön­
nen sich bilden.

Kurse aus dem Bereich Gesundheit

Kurse aus dem Bereich Kultur

V H S - Programm      



Das aLOIs

Hartls Parkhotel 
Am Kurwald 10, 94086 Bad Griesbach 
Tel. 08532/280 
täglich geöffnet 18 – 21.30 Uhr
www.parkhotel-badgriesbach.de, 
info@parkhotel-badgriesbach.de

Feine bayerische Küche

ZUM PFaNDL – RestaURaNt MIt HeRZ 

Schwaimer Straße 9,  
94086 Bad Griesbach - Karpfham
Tel. 08532/926990, So bis Do durch-
gehend warme Küche 11 – 20 Uhr
(Sonderöffnungstage s. Social Media)
info@pfandl.net, www.pfandl.net

Heimat des Bergsteiger Schnitzels

GUtsHOF PeNNING & PeNNINGeR aLM

An der Rottwiese 2, 94094 Rotthalmünster 
Tel. 08532/9266-300, Genusswirtschaft: 
März-Okt. tägl. 12 – 21 Uhr; Events, 
Veranstaltungen, Feiern ganzjährig möglich
gutshof-penning@quellness-golf.com
www.gutshofpenning.de

Guad ess’n. Guad geh lass’n.

K u l i n a r i K  &  G e n u s s

Essen und Trinken
in Bad Griesbach & Umgebung

RestaURaNt „WastL-WIRt“ – im AktiVital Hotel

Prof.-Baumgartner-Straße 1,
Tel. 08532/7081633, Bad Griesbach
www.wastl-wirt.de
Frühstück: 7.30 – 10 Uhr, 
warme Küche: 11.30 – 21 Uhr

am Campingplatz, in Singham 
Singham 40, Tel. 08532 9613-0/DW 34
11.30 – 14 Uhr und 17.30 – 22 Uhr
www.camping-bad-griesbach.de
info@camping-bad-griesbach.de

Passauer Straße 12, Bad Griesbach
Tel. 08532/926506
Mo + Di Ruhetag
Mi – So ab 17 Uhr & So auch mittags
www.brauhaus-griesbach.de

Seilerberg 4a, Bad Griesbach – Altstadt
Telefon 08532/7508, 
Mo, Mi, Fr, Sa 10 – 12 Uhr,
Di, Do 16 – 18 Uhr
www.aproposwein.com

Stadtplatz 15, Bad Griesbach
11 – 14 & 17 – 23 Uhr
Tel. 08532/7719
Mittwoch – Sonntag 11 – 14 Uhr  
und 17 – 23 Uhr, Mo + Di Ruhetag

Stadtplatz 17, Bad Griesbach
Tel. 08532 /922667
11 – 14 Uhr &  
17 – 22 Uhr
villa-antica@t-online.de

Passauer Straße 70, Bad Griesbach
Tel. 08532/920044,
tägl. ab 17 Uhr, Dienstag Ruhetag
www.badhaus-griesbach.de

  badhausgriesbach

• durchgehend warme Küche, 
• hausgemachte Kuchen

VINOtHeK – aPROPOs WeIN

Ihr Weinhändler im Rottaler  
Bäderdreieck seit über 25 Jahren

BRaUHaUs GRIesBacH VILLa aNtIca

Sommer im Kastanienbiergarten 
echt. bayerisch. Brauhaus

Ristorante-Pizzeria,
mediterrane Küche

BaDHaUs – BaR, RestaURaNt

dry-aged Steaks, Burger, Salate, 
Drinks – exclusive since 1893

Oberweinzierler Straße 2,  
Bad Griesbach
Tel. 08532/9273896
11 – 14 & 17 – 22 Uhr
Dienstag Ruhetag

seN

Vietnamesiches Restaurant 
Spezialitäten aus Südostasien

RestaURaNt „ZUR LeIBsPeIs“

Genießen Sie  regionale Spezialitäten 
und bayerische Schmankerl

GastHOF BIcHLeR

Bayerische Küche, genießen  
Sie herzhafte Schmankerl

K u l i n a r i K  &  G e n u s s

KaMILeO RestaURaNt

Thermalbadstraße 9, Bad Griesbach 
Tel. 0160/3429831, Mi Ruhetag, 
Mo – Fr 17 – 22 Uhr, 
Sa und So 12 – 22 Uhr,  
www.kamileo-restaurant.de

Bodenständige Küche –  
modern interpretiert

RestaURaNt saLONIKI

Am Brunnenplatzl 2, Bad Griesbach 
Tel. 08532/9259592, täglich geöffnet 
außer Dienstag von 11.30 – 14.30 Uhr  
& 17 – 23 Uhr, warme Küche:  
11.30 Uhr – 14 Uhr & 17 – 21.30 Uhr

• griechische Spezialitäten  
• jeden Mittwoch frische Fische

caFé - BIstRO ReseNeDeR GUtsHOF saGMüHLe

Kurplatz 7, Bad Griesbach, 
Tel. 08532/9236393, Di Ruhetag 
Mo – So 11 – 22 Uhr, 
warme Küche bis 21 Uhr
www.cafebistroreseneder.de

Golfplatz Sagmühle 1, Bad Griesbach 
Tel. 08532/9614-0, 
täglich geöffnet von 11 – 22 Uhr,  
warme Küche von 12 – 20.45 Uhr 
www.gutshof-sagmuehle.de

Gut bürgerliche, bayerische Küche, 
hausgemachte Kuchen

Traditionelle trifft moderne Küche 
 in Gutshof-Atmosphäre

GUtsHOF BRUNNWIes GUtsHOF UttLaU

Brunnwies 5, 94542 Haarbach
Tel. 08535/9128-0,  
Mo bis So warme Küche  
von 11.30 Uhr bis 21 Uhr
quellness-golf.com/gutshof-brunnwies

Am Dorfplatz 3, 94542 Uttlau
Tel. 08535/189-0
Mo bis So warme Küche  
von 11 – 22 Uhr 
quellness-golf.com/gutshof-uttlau

Einmaliges Ambiente, traumhafter 
Ausblick …spielend genießen…

Vierseithof mit traditionellem Charme, 
regelmäßiger Grillabend im Innenhof 

ZUM HeURIGeN

Am Kurwald 2, Bad Griesbach, 
Tel. 08532/799-733
Öffnungszeiten:  
Dienstag – Samstag 
16.30 – 23 Uhr

Bayrisch-österreichische Schmankerl 
in uriger Atmosphäre

sie wol len auch in unseren  

GastroGuide aufgenommen werden?  

Kontakt: 08541/9688-34,  

stadtmagazin@druckerei-muehlberger.de

Essen und Trinken
in Bad Griesbach & Umgebung
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Rätseln & Gewinnen
... viel Glück!

Das können Sie dieses Mal gewinnen:
Wenn sich bunte Lichter über den Stadtplatz spannen, 
wenn einem Hendl-, Brezn- und Mandelduft verführerisch 
um die Nase wehen und wenn die Musiker auf der Bühne 
zünftig aufspielen – dann ist wieder Lampionfest-Zeit in 
Bad Griesbach. Vom 27. bis 30. Juli 2023 wird wieder in 

Bad Griesbachs neuer Mitte gefeiert, 
getanzt und musiziert. 
Festwirt Julian Wandl hat für die vier 
Festtage ein buntes Programm orga­
nisiert und stellt für unser Preisrätsel 
ein tolles Lampionfest-Paket zur Ver­
fügung: 4 halbe Hendl und 4 Maß Bier 
oder alkoholfreie Getränke. 
Dazu sagen wir: Prost und an Guadn!“

Fotos: Johann Dirschl

Teilnehmen und mit ein bisschen Glück gewinnen Sie diesmal: 4 halbe Hendl und 4 Maß Bier
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... noch mehr Rätselspaß ...
Kinderrätsel – Irmi, die Rätselbiene

Lösungen:

Fehlerbild
Finde die Fehler! Das obere Bild unterscheidet  
sich jeweils durch acht Veränderungen von dem  
Bild darunter. Welche sind es?

© Dieter Hermenau/DEIKE

Lösung:

KW 1518

© Dieter Hermenau/DEIKE

Lösung:

KW 1518

Herzlichen 
Glückwunsch!

Die Lösung des Kreuzworträtsels schicken  
Sie bitte auf einer Postkarte bis  
10. Juni 2023 an:  

Redaktion Stadtmagazin, 
Druckerei Mühlberger, 
Haagstraße 40, 94086 Bad Griesbach

oder per E-Mail an:
stadtmagazin@druckerei-muehlberger.de

Bei mehreren richtigen Lösungen entscheidet  
das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Der Gewinner wird in der Juli-Ausgabe  
veröffentlicht.

Lösung der März-Ausgabe:  
„Kapuzinerkresse“

Gewinner:
Eva Spieleder, Renate Bee
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Ansichtssache
Das Leser-Interview

BRUCKMEIER
Blumen

Muttertag
14. Mai 

Zum 

Muttertag 

geöffnet:

13. Mai 8–16 Uhr

14. Mai 8–12 Uhr 

Alle Öffnungszeiten 

s. Homepage!

Haben Sie schon Sommer-Urlaubspläne geschmiedet?
Nach den langen Wintertagen ist die Natur wieder erwacht. Zusammen mit ihr erblühen in vielen von uns neue Ur-
laubswünsche. Der letzte Sommerurlaub liegt gefühltermaßen ewig zurück, so dass ein kleiner Tapetenwechsel wohl 
ganz gut tun würde. Neues Jahr, neues (Reise-)glück – sagt man. So haben die einen ihre Reise vielleicht schon längst 
gebucht, während andere noch abwarten. Wir haben uns unter unseren Lesern mal umgehört, was sie heuer vorhaben.

Inge und Wolfgang Hirschmann (60) 
Geschäftsleute, Bad Griesbach 
Unser Sehnsuchtsziel ist Taormina, Ita­
lien, wo wir Freunde gefunden haben. 
Seit 1988 waren wir fast jedes Jahr dort, 
im selben Hotel. Damals kredenzten 
sie uns getrennte Betten, weil wir noch 
nicht verheiratet waren – aber im selben 
Zimmer durften wir schlafen. Vor fünf Jahren  erkrankte 
mein Mann, danach folgten Corona sowie drei Todesfälle in 
der Familie. Doch heuer versuchen wir, das Städtchen wie­
der zu sehen, dem seit über 30 Jahren unsere Liebe gehört.

Max und Sabine Schäufl (60, 57) 
Geschäftsführer, Bad Griesbach
Grundsätzlich haben wir noch keine 
konkreten Pläne. Eventuell werden wir 
spontan für 8 bis 10 Tage nach Kroatien 
verreisen, wo wir die Gegend gut kennen 
und die Wasserqualität schätzen. Da ich 
zu nahe am Geschäft wohne, habe habe 
daheim fast keine Chance zu relaxen. Ich muss im Urlaub 
mindestens über die österreichische Grenze fahren. Erst 
dann tritt bei mir ein Urlaubsfeeling ein. Am Urlaubsort lei­
hen wir uns gerne E-Bikes aus – das ist immer ein Spaß.

Dieter Engleder (62) 
Friseurmeister, Bad Griesbach
Eine Reise ist nicht geplant. Warum 
denn in die Ferne schweifen? Bei uns 
in der „Bayerischen Toskana“ ist es im 
Sommer einfach toll. Da können wir 
Spaziergänge auf unseren schönen 
Wander-/Walkingwegen unternehmen, 
versteckte Pfade finden und an erholsamen Plätzchen eine 
Pause einlegen.  Am Abend können wir chillen und unsere 
Lokale genießen, toll den Urlaubstag so ausklingen zu las­
sen. Darum kommen auch viele Urlauber in unsere Region.

Alina Dragan (35) 
Angestellte, Bad Griesbach
Im August reise ich in meine Heimat, 
nach Bukarest/Rumänien. Ich freue 
mich sehr darauf, mich mal wieder mit 
meiner Familie zu treffen, die 1.400 Ki­
lometer von hier lebt. Wir werden be­
stimmt viel Zeit am Strand verbringen, 
uns sonnen, schwimmen oder Volleyball spielen. Für meine 
kleine Tochter und ihre Spielkameraden sind zum Beispiel 
der Pool mit Schaum und der Spielplatz ideal. Und wenn 
die Kinder zufrieden sind, sind auch wir Eltern glücklich.
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Griesbacher Geschäfte
Einkaufen & Dienstleistungen in Bad Griesbach

Mitgliedsbetriebe des Gewerbe- und Tourismusverein Bad Griesbach i. Rottal e. V. 
können kostengünstig auf dieser Seite für ihr Geschäft werben.

Gewerbe- und Tourismusverein Bad Griesbach im Rottal e.V.
1. Vorstand O. Wunsch, AktiVital Hotel, Prof.-Baumgartner-Str.1, 94086 Bad Griesbach

TexTil-ReiniGunG HOPPe

Textil- und lederreinigung · Waschen · Münzwaschautomat  
Hemdenservice · Kunststopfen · Schneiderreparaturen 
Passauer Straße 4, Telefon 7872, Annahmestelle:  
Cilly Moden, Am Brunnenplatzl 3, Bad Griesbach-Therme

OPTiK GäRTneR

Augenoptikermeister  -  Brillenmode  -  Kontaktlinsen
Stadtplatz  9,  Telefon 1704

ROTTAl-iMMOBilien 

Kurallee 1a, 94086 Bad Griesbach-Therme,  
Tel.: 08532 926 595, www.rottal-immobilien.eu

AViA-TAnKSTelle W.-D. GReileR

Autowaschanlage, Shop, lPG-Autogas, lotto,  
Hermes Paket-Shop
Passauer Straße 45, Telefon 925636

45 Jahre  BOuTique cAROline, c. WinneR

Fachgeschäft für gute Trachten- und  
sportliche Mode!
94086 Bad Griesbach-Therme. Tel. 08532 1204

ROTTAleR RAiffeiSenBAnK

Mit ec-Geldausgabeautomaten
Stadtplatz 8a, Telefon 96340

KWA STifT ROTTAl

Essen auf Rädern · Kurzzeitpflege · Wohnpflege · Klinik 
für neurologie und Geriatrie · Ambulantes Therapiezen-
trum f. Krankengymnastik - Bäder- u. Massagetherapie - 
Logopädie/ Sprachtherapie - Ergo- u. Beschäftigungstherapie
Ihr kompetenter Partner in Bad Griesbach, Tel. 08532  87-0

Wohnen – Pflegen – Kurzzeitpflege – Tagespflege – Café 
Marienweg 6, 94086 Bad Griesbach, Tel. 9618-0
verwaltung@st-elisabeth-griesbach.de
www.st-elisabeth-griesbach.de

leBen & WOHnen iM AlTeR GMBH ST. eliSABeTH

ihre Ansprechpartnerin im Stadtmagazin: 
Karin Baumann, Tel. 08541/9688-34

... macht’s möglich - seit 1875.

Ihre Druckerei im Rottal.
Haagstraße 40 | 94086 Bad Griesbach | Tel. 08532 1001 | Fax 8815
info@druckerei-muehlberger.de | www.druckerei-muehlberger.de



Zum 
MUTTERTAG

kleine Gesten...
mit großer Wirkung

alles Gute

Wohlfühl-Therme
Tel. +49 (0) 8532 - 96 15 0
www.wohlfuehltherme.de
info@wohlfuehltherme.de

per Post oder
zu Hause ausdrucken!

Gutscheine ganz bequem


